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Gebietsstand
Die Angaben filr Deubcfiland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deubchhnd nach dem Gebießstand seit dem 3. 10. '1990.

Die Angaben filr das frtlherc Bundeegeblet beziehen sich auf die BunderepuHik Deußchland nach dem Gebießstand bis zum 3. 10. '1990; sie
schließen Berlin-West ein.

Die Angaben fllr die nouen l3nder und Berlln-Ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommem, Sachsen, Sachsen-
Anhalt und Thüringen so^rio auf B€rlin-Ost.

Zeichenerklärung

= nichßvorhanden

= weniger als die Hälfie von 1 ln der letrten besetrten Stelle,
jedoch mehr als nichß

x = Tabellenfach g€spent, weil Aussage nicht sinnvoll

Abküzungen

0

BGBI.

SGBVIII

KJHG

A.SD

= Bundesggsetrblatt

= SozialgesetrhJch Vlll

= Kinder- und JugerdhllfegeseE

= Allgemeiner SoziaHienst

Persönliche Merkmale sird: Geschlecht, Altersgruppen, Klndschafrsverhältrls, StaabangehörQkeit.
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Begriffliche und methodische Erläuterungen

Allgemeine Erläuterungen
Ezieherische Hifen gehören neben Jugendarbeit, Jugend-
schutr, Förderung der Ezlehung ln der Famllie urd FÜde
rung von Kindem in Tageeinrlchtungen und Tagespflege zu
den Leistungen der Jugendhilfe. Rechßgrundlage hierftlr
und fiIr dh Jugendhitfestatistik ist das im tüheren Bundes-
gebiet am 01.01.'1991 und in den neuen Ländem - mit einer
Reihe von Maßgaben - beßits mlt dem Beiüitt zur Bundes-
republik Deubchland in Kraft gebeteno Gesetr zur Neuord-
nung des Klnder- und Jugendhllferechb (Kinder- und Ju-
gerdhif€$setr - KrHG) als Achteo Buch des SozialgeseE-
buctrc (SGB VllD. I

Hilfe zur Ezielrung hat die Aufgabe, durch geeignete Maß-
nahmen die Eziohung im Eltemhaus zu unterstiltren, zu er-
gän26fl und erforderlichenfalls auch zu ersetrsn. Auf Hilfe
zur Eziehung besteht in denjenigen Fällen ein Rechtsan-
spruch, ln denen eine dem Wohl€ d€s Kindes oder des Ju-
gendlichen €nbpr€cherd€ Erziehung nicht gewährleistot ist
(§ 27 SGB Vlll). Zum Personenkreis, dem solche Hitfen ge.
währt werden, gehören Kinder, das sind Personen unter 14
Jahren, Jugendliche, das sind Pesonen ab 14, jedoch unter
'18 Jahren, und jungE Volliähdge ab 18 Jahren; sie werden in
der Regel bis zurVdlendung des 21. Lebensphres und nur
in Ausnahmefällen dartlber hinaus unterstiltrt. z

Das KJHG sieht neben Eziehungshilfen in einer Einrichtung
(Heimeziehung) und ln einer Pflegefamilie fdgend€ weitere
Eziehungshilfen vor:

Eziehungsboratung (institutionelle Beratung)

Beratungsstellen untemt{ltzen Klnder, Jugendliche und El-
tem bei der Klärung uM Bewälügung individueller und fami-
liärer Probleme. Bei der Berafung wirken Fachkräfte ver-
schledener Fachrichtungen zusammen.

Soziale Gruppenarbeit
Sie ist filr ältere Klnder und Jugendliche gedacht und zielt
auf soziales Lernen in der Gruppe.

Eziehun gsbeistand/Betreuungshelfer
Der Eziehurpsbeistard oder Bebeuungshelfer wird von
Fachkräflen lreier oder öffenüicher Träger gestellt und soll
mit dem Kird od€r dern Jugendlichen zusammen in d€ssen
gewohntem Umfeld versrch€n, dl€ Ezbhungsprobleme zu
lösen.

Sozialpädagogische Famlllenhilfe
Sie ist dh inlensivste Form ambulante,r Hilfe, weil sie - m€ist
über längere Zeit - weit in den Binnenraum der Familie hin-
einreicht und häulig mit elnem B0ndel von Schwkr§keiten
und Prcblemen sowohl der Klnder als auch der Eltemteile
konlrcntierl wlrd. Durch den rechtreitigen Einsatr eines

I A.r,to Buch sozbtgGolzbuch (scB Vlll) ln der Fassung der
Bokenntnachung vom 3. Msl 19q! (BGBI. I S. 6il7), zulelzt ge-
ändod durch Arlfl(ol 5 (,6 Gosolzos vom 13. Junl 1904 (BGBI. I

s. 1229).

2 Sf,-, un{mserxhn ÜUerbr* ooer ah Aufgebon der Jugendhfe
und dor Jugsndhf6t8tbu( gftf Uklch Hoffrnann: 'Neuordnung
der Jugendhf€Giatbllf, h: WHscfia't und Slalbll( Heft 3/1991,
s. 153 

'l.

Familienhelfes oder einer Helferin kann in vielen Fällen das
Selbehillepotential einer Familie gestilrkt werden.

Familbnhille bezieht sich auf unterschiedliche Aspekte, z.B.
auf die ezieherische Situation, die Beziehungen zrvischen
Eltem und Kindem, die materielle Situation der Famile
(einschließllch Wohnsituaüon), das Vefiälttis von Familie
und sozialem Umfeld.

Erläuterungen zur Statistik

lnstitutlonelle Beratung

Die iährlich€ Statistik der institutionellen Beratung umfaßt
alle von Beratungsstellen während eines Jahres aDge-
ccltlossenea Fälle von Erziehungs-, Familien-, Jugend- und
Suchtberatung in der Jugendhilfe.

Die Statisük erlaßt die persönlichen Merkmale des Jungen
Menschen, dessentwegen eine Beratung erfolgt. Sie gibt
Hirnryeise tlber die Familiensituation und Anhalßpunkte über
die durchgefiIhrten Beratungen. Die Merkmale sowie deren
Beschreibungen sind im einzelnen aus den im Anhang atr
g€druckten Erhebungsunterlagen ersichüich. Ebenso ist dort
die Abgrenzung des Erhebungsbereichs näher erläutert.

Einzelbetreuung

lm Rahmen dieser Statistik werden jährlich Angaben über

- junge Menschen, filr dle ein Eziehungsbeistand oder
ein BeEeuungshelfer tlltig ba,v. oingesetzt wird sowie
über

- junge Menschen, die sich kraft richterlicher Weisung,
auf Veranlassung des Jugendamtes oder freiwillig an
sozialer Gruppenarbeit beteiligen,

erfaßt. Die die Bebeuung durchfrihrende Stelle, - dies kön-
nen öflenüiche Träger der Jugendhife als auch Träger der
frebn Jugendhilfe sein - meklen die Daten über die ambu-
lante B€Eeuung mittels Einzelerhebungsvordrucke an die
Stalistischen Lan{esämter. ln die Erhebung sind sorrohl die
efurcrdil@Nn Fälle als auch die ncr;h andatnmden Hil-
fen einbezogen. Weitere lnlormationen z.B. Beschreibungen
zu den einzelnen Merkmalen, sind den im Anhang abge-
druckten Erhebungsunterlagen zu entnehmen.

Sozlalpädagogischo Familienhilfe
lm Mittelpnkt der Beobrchtung stehen hler nicht Einzelper-
sonen, sordem die befeute Familie als ganze nach clem
Familientyp und der Zahl ihrer Kinder. Die die Maßnahmen
durchltlhrenden örtlichen und freien Träger melden Jährlich
mittels Einzefragebögen statistische Angaben für jede am-
bulant bebeute Familie. ln die Erhebung sind wie auch bei
d€r Einzebefeuung so,vohl die afonscltlossenea Fälle als
auch die noch endawrnden Hitfen einbezogen.

Nätlere Edäuterungen zur Abgrenzung des Eriebungsb+
reichs soMe zu den einzelnen Merkmalen sind aus den im
AnharE abgedruckten Erhebungsunterlagen abzulesen.
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Weitere Veröffentlichungen über die Jugend-
hilfestatistik
1) Fachserien

6.1 .2 - | Ezieherische Hilfen aulSerhalb des
Eltemhauses

6.1.3 - j Adoptionen und sonstige Hilfen

6.1.4 - q Ezbherische Hilfen außerhalb des
Eltemhauses am 1.1.1991

6.2 - 4l Maßnahmen der Jugendarbeit im
Rahmen der Jugendhilfe

6.3 - 1j Elnrichtungen und tätige Personen in
der Jugendhilfe

6.4 -j Ausgaben und Einnahrnen der öfrent-
lichen Jugendhilfe

2) WSta-AufsäEe

Einrichtungen und Personal der Jugendhilfe 1990
(7t1$2l
Ezieherische Hillen außerhalb des Eltemhauses am
Jahresbeginn 1991 (12/1992)

Einrichtungen der Jugendhilfe in den neuen Ländem und
Berlin-Ost 1991 (4/1903)

Adoptionen 1991 (7/19S3)

Eziehungsberatung 1991 (8/19S3)

Ausgq,ählte erzieherische Hilfen 1 991 (1 1 /1 S93)

Jugendarbeit (9/1994)

Ambulante ezieherische Hilfen 1992 (11/1994)
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Oeutschland
JUNGE MENSCHEN MIT 1993 BEENDETER ]NSTITUTIONELLER BERATUNG

unter 50 tr 50-70

Je 10 000 junge Menschen
\ron ... bis unter...

@ n-ao m 80-90 El to und mehr

o

I
zu &emen o

oa

? o.lF'E t

o

Saarland

Sdrleswig -
Holsbin

Bremen

Niedersachsen

Brandenburg

Sachsen -
Anhalt

Thüringen

Rheinland -
Plalz

Bayern

Baden -

Satistisches Bundesamt 95 - 5 - 0069

Mecklenburg -
:::: Vorpommern:

Berlin

Nordrhein -
Westtalen

Sachsen
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D€utschland
JUNGE MENSCHEN MIT 1993 BEENDETER INSTITUTIONELLER BERATUNG

uAHxr-rcx
Alter von ... bis unter ... Jahren

WEIBLICH

24 -27

21 -24

18-21

15-18

12-15

9-12

6-9

3-6

unter 3

302724211815129 63 3691215182121 27 30
TausendTausend

Slatisliscrrß Bundosamt 95 - 5 - 0070

Deutschland
JUNGE MENSCHEN MIT 1993 BEENDETER INSTITUTIONELLER BERATUNG

NACH KONTAKTAUFNAHME ZUR BEBATUNGSSTELLE

KINOER UNO JUGENDL]CHE
Männlich Weiblich

Kontaktautnahme durch:

§ O.n jungen Menschen selbst

§ enern gemeinsam

Mutler

tuxce voluÄxnrce
Qva",
ffi soziale Dienste

E sonstige
Männlich Weiblich

70 345

9 498

Slalisllsches Bundosamr 95 - 5 - 0071
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Deutschland
BETBEUUNG EINZELNER JUNGER MENSCHEN

JUNGE MENSCHEN AM 31.12.1993 NACH ART UND ANREGENDEM DER HILFE

Auänntich QweiOticn
unrensrürzuHG ouFcH ERzTEHUNGSBETSTAND

3000 3000

2500 772 2500

2000 2000

1 500 1 500

r 000 1 000

s00 500

0 0
den jungen
Menschen

selbst

Eltern /
Elternteil

Jugendamt/ Gericht/ andereASD Staatsan- ötlentlichewaltschafl Stellen
Hilfe wurde angeregt durch ...

Dienste
lreier

Träger

Sonstige

UNTERSTüTZUNG DUBCH BETREUUNGSHELFER
1400

1200

r 000

800

600

400

200

0

VZ
1400

1 200

I 000

800

600

400

200

den jungen
Menschen

selbst

Eltern /
Elternteil

0
Jugendamt / Gericht /ASD Staatsan-

waltschaft

andere
ötlentliche

Stellen

Dienste
freier

Träger

Sonstige

Hille wurde angeregt durch

SOZIALE GRUPPENARBEIT
700

600

500

400

3od

200

100

0

m v77Z
700

600

500

400

300

200

100

0
den jungen
Menschen

Ellem /
Elternteil

Jugendamt/ Gericht/ andereASD Staatsan- öffentlichewaltschatt Stellen
Hilfe wurde angeregt durch ...

Dienste
lreier

Träger

Sonstige

selbst

Slatislisches Eundesamt 5 -5 -0072
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Deulschland
SOZ!ALPADAGOGISCHE FAMILIENHILFE

FAMILIEN M]T BEENDETEB HILFE 1993 NACH DEREN ZUSAMMENSETZUNG UND DAUER DER HILFE

100

Zahl der sländig in der Familie lebenden Kinder / Jugendliche

Ir ffiz Qa Qa Qs !6unomenr
100

90

80

70

60

50

40

30

20

10

0

90

80

70

60

50

40

30

20

10

0
unter 6 6-12 12-18 '.t8-24 24-30

Mit einer Dauer der Hilfe von ... bis unler... Monalen

30 und mehr

Statislisches Bundosaml 95 - 5 - 0073

m

Deutschland
SOZTALPADAGOGISCHE FAM!LIENHtLFE

FAMILIEN AM 31.12.1993 NACH BEZUGSPERSONEN UND ANREGENDEM DER HILFE

ELTERN
ELTERNTEIL UIT

STIEFELTERNTEIL / PARTNER ALLEINERZIEHENDER ELTEBNTEIL

Hille wurde angeregt durch

Andere ötlentliche
Stellen

Dienste
lreier Träger ffil Sonstise

1 9264 161 4 460

§ en"rn / Elternteil [ .lugenoamt %

Slatislisches Burdosaml 95 - 5 - 0071
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INSTITUTIONELLE
BERATUNG



Deutscnland Instrtutlonelle Beratung

1 Junge l{enschen 1993 nach persönlicnsn itsrknalen' DauEr der Beratung- und Trägergruppen soxie nach Schv{erpunkt der Beratung

1.1 Insgssant

6eschlscht
AltEr von ... bls
unter ,.. Jahren

Dauer der BEratung von .., bis unter ... lbnaten
36

und mhr

furch-
schnitt-
lichs

Dauer in
l,lonaten

Ins-
gesamt unter

3 3-6 5-9 9-12 12-18 78-24 24-30 30-36

l,,lännlich

unter 33- 66- I9-12
12-1515-18
18-2127-2424-27

kElne GeschHistsr ....I GEschaistsr
2 GsschHister
3 und mehr ossctr{ister .......
unbekannt

dsutsch .....
nicht-dsutsch
unbekannt ...

Hsiblich
unter 3

115 582 51 701

4 627 2 189
20 842 I 804

I

198

573
690
035
1105
194
157
537
265
331

111

29 523
24 381
16 1192
t0 1119
4 577
2 294
2 627

26 618
49 123
20 506
10 078I 257

107 157
7 264
1 151

732
s3{
732

305

454
79lt
077
825
49§)
294
512
335
515

20 650

819
3 650
5 ,q58
4 1163
2 S94I 684

826
358
398

798
001
801
789
267

282
183
185

2t0
600
342
924
47L
r23
773
773
1t64
740

19
1

4I
3I
1

2
2
2
2I

5
8
6
5
3I
I

I
111
6
3
2

15

2
4
3
2
1

I 188

29
161
356
322
179
65
33
l8ß

t47

3011
520
4116
116
4r6
678
351
r38
178

2 027
3 953
1 760

906
501

6St
r[E

200

244
541
513
323
317
6062ß
772
198

047
134
7ß
860
416

630
ß2
78

911

227
991
298
174
774
427
252ß2
316

327
q27
ltl
652
39{

517
337
57

lll
511
s32
811
497
09r
233
1l§Ba4
5r4

!t6t
551
860
512
810

t4tan
1:E

2 168

51
332
598
6r6
323
106
55
36
115

ß2
938
417
245

.86

2 033
L20

15

7 342

42
210
310
267
1611
732
56
54

107

276
562
264
173
57

7 210
65

7

3 510

93
542
908
883
4Nt3
234
111
90

t52

758I 500
681
418
r53

3 303
185
22

303
506
2t0
115
5{

22§

3

110
?0
8

763

%
111
170
158
!E
6{
3!l
3:t
66

118
353
168

811
40

714
44
5

sEl

55
272
526
,480
275
129
72
5t
91

427
859
374
199
9{

424
11{

13

0s5

108
618
171
083
573
2ß
t20

71
77

919
868
723
1ß1
154

8232ß
26

539

74
374
585
520
:161
273
110
94

t47

559
013
527
299
11ll

634

782
020
757
603
9311
5r9
230
165
224

478
881
250
730
2Sß

1S
3S1

115

4 6

s
6
7
7
7
5
6
6
6

6

4
6
6
7
6
5
6
7
7

6

4
6
7
7
6
5
6
5
7

375
ß2
t20
668
31s
191
307

135
155
579
042
790

561
529
611

691
263
692
817
383
494
429
105

I 062t5 150
6 4723ß2
5 7L2

L2
o
7
5
2I
1

72
2tI

4
5

47
3

I
2
2
I

1
2
2
1

2
4
1

1I

472
579

96

0a
228
0rl4
240
084
895
730
297
186
337

15

2
3
3
2I

3
b
2
1

15

2
3
3
2
1

3
6
2I

2SS
571
590
370
19S

911
{15
68

ß4
938
1155
ß0
107

114
111

10

Zahl der Gesclu{ister

82 373

3 638

197 955

I 265

!ß 858 14

1 987

91 559

4 4116

3 423
6 6302AflI 440

888

158
992
azt

StaatsarEehtirigkeit

b
7
7
7
4

6
6
5

6
5
6
7
4

6
5
4

5
6
7
7
4

23

10

1
2
1
1
1

6
7
5
5
6
2I
2

256

II
1

2 375
118

19

I 403

18Stn4
289
192
131
111

sts
114

289
553
ß4
184

83

L 3i27
5!t

7

3 6EE

3
bI

72
15
18
2t
24

bI
t2
15
18
2l
24
27

13
16
13
11
l1

4
2
4

7ß
152
{80
922
407
64{
937
447

1
2
3

135St3
561
604

36
2

r8 532
32 564
111 041
7 474I 862

75 345
5 020
1 008

992
ß2
934
117
ß7
599
822
138

Zahl

050
886
371
124a9

16 4[E
19 638
15 1s4
L2 93t
12 051
4 809
2 6t7
3 472

2t 197
!ts 305l5 051
7 504

11 502

3{ !t88
rE 675
37 861
2A 4142t eßI 221
5 23t
7 074

3252 2386 1269 I5885 4194 2527 22570 1S12 1117 1
1 335

Zahl der GeschHister

StaatsarEehörigk€it

nehr

deutsch
nicht{eutsch
unbekannt

Insgesürt
unter 3

I

28S
781
140

597
590
118

653
324

51

189

532
56rt
686
200
312
4@
6rß
324
515

tBr
2%
1ß0
477
5$)
937

34 860

I 4r9

25 503

I 021

5

3
bI

t2
15
18
27
24

I
t2
r5
l8

I
1
1

4
6
5
3
2I

der Gsschr{is

1184
t72
23t
6St
1ß1
01ßt
600
81t6

5 809
10 82447ß2 432
1 709

ß;
85S
879
562
330
206
1!ts
182

?73
1ßl
750
434
1S0

441
180
t7

2t
24
27

keine Gesclilister .....
1 oesclr{ister
2 GesctHlstsr
3 urd rEhr Gescl}{istar .. . ,,,,
unbekannt

deutsch
nlcht{eutsch
unbekannt

115 150at 747
1
2
134 947

77 %2
18 1l§t

18:l 502 84vnL 5216S I

StaatsangEhörigkeit
154 32 577 23 729 14 135190 1 9611 I 524 907215 :125 ß0 147

14 I 6
5
5

- 14 -
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Deutschland InstrtutronElle Beratung

1 JlngE l,lenschEn 1993 nach psrsönlichen Merknalen, oauEr der Bsratung
und Trägergruppen sonis nach SchHerpunkt der Esratung

1.2 üffentlichs Träger

6eschlecht
Alter von ... bis
unter ... Jshrsn

Dauer dsr Beratung von ... bis unter ... lbnaten I Durcn-
I schnttt-I licne
I Dauer in
I ttonaten

Ins-
g€s6|nt unter

3 3-6 s-12 12-18 llls
I 

so - seluno nenr5-9 18-24 24-30

b

4
b
7
7
5
5
5
5
6

b

4
6
6
7
5
4
5
6
7

6

4I
6
7
6
4
5
5
6

982

l8
150
268
269
167
54
31
13
t2

234
411
188
772
37

918
57

7

58:l

22
102
1{:t
Lt2

78
57
22
13
3,11

122
25,0
115
70ß

551
29
3

565

40ß2
411
3812ß
111
53
2ß
1t5

356
651
303
t82
63

1t69
86
l0

1 088

11t528
292
175
lo2

115
14
2t

237
1l:16
2t5
rzs
55

1 010
54

4

5€F'

SE
L2.
136
87
6l
32
24
32

117
22t
1!t5
8:l
!B

552
3{

3

I 567

2A
sro
425
n:2
1&l
T'
38
59

35e
657
!t50
2@

88

1 552
88

7

s,{:t

tll
80

155
141
88
37
18

4
b

t42
2t9
98
58
26

50{
32

7

3ß
l4
55
68
61
lrt
ltit
1{I6

51
l1[9
68
:16
19

304
l9

866

a
ItE
224
202
131
70
32
13
31

19:t
!88
166
94
1t5

8085l
7

I

883

5l
265
518
520
286
139
55
23
27

437
839
3rl:}
1S6
68

756
113tll

098

38
162
267
244
157
133
42
17
38

2ß
458
227
119
lß

025
60
13

sEl

89
42ß
785
784
411!r
272

97
eo
65

885n7
570
315
114

781
173
27

1

1I
1
1

I

1
2
2
1

252

723
705
7n
064
653
314
1!E
56
73

000
877
777
416
t82

953
2tß

51

606

117
1t:t0
614
52t
31Nt
308
9l
80G

641
059
160
A4
151

430
r40
!t5

857

240
135
7U2
585
002
622
227
laE
r68

641
sxt6
ß7
710
!ß3

38:t
388

85

4

1
1

42A

160
720
1ll3
002
716
387
197

116

57

279
2q4
879
6:t8
113
660
3r3
99
99

3

2

111
247
56

787

r16
1t!t8
s77
4m
ß7
361
115
55

120

55 1169 26 956

402
713
575
05{t
,481
9S8
,4186

117
130

450
268
729
868
6A

I 297
545
t24

6 :ts2

277
1 064r 410I 136t 002

850ß
140
210

Zehl

I 520
2 474
1 140

630
Ata

472
270

7324 4

2
4
1

O:B

180
52?
7E5
478
803
881
{01
5A
ß7

6 160
t0 2ß
4@02ß3
3 505

73 700
2 015

318

t9 278

97S
3 0163 402
2 562
3 017
3 901I 215

509
67?

4 11117ß7
3 083I 772
2 8:E

27t
581
092
92t
374
003
940
!€:t

I 8117
15 063
6 s5637ß
4 LLA

158
0!t8
820
742
516
05r
t44

571
ß2
163
775
340

I
4
5
4
3
3
1

2 227
§t 548

13 690
11 1868ß2
6 572
2 682

914

52 024
3 781

664

38 328

I 763

unter 33- 6

ksine Geschr{istEr ............
1 GEschHister
2 Geschflister
3 urd nehr oeschiister .......
unbekannt

deutsch
nicht-dsutsch
unb€kannt

kBine GeschlristEr
1 GeschxistEr ...
2 GeschHister ...
3 und rEhr Gesch.{istEr ......,
unbskannt

deutsch
nicht{eutsch

Insgesart

k€ins Geschxlster ..........,,
1 oescturister
2
3 nehr

deutsch .....
nlcht-deutsch

898

I
72
15
18
2t
24
27

6I
72
15
182l
24

Zahl dsr Geschxister
b
6
7
7
3

6
5
5

5
6
6
7
3

6
5{

1
1

695
1151

1El
259

b

€683 2

200
84St
97782
731
660
189

SE
152

dsr Gssch{ister
1 1:16 601
1 926 1 l1Nt823 5051t68 336lxto 1$

I 674 I 008
3 189 I 896r 315 801t

1 609
3 01t5r 30s

797
1155

11 l:E 6 7157ß 4101113 90

t3 342
23 360I 51ts
4 994
5 225

b
7
6
5
b
2

I

18!'
423
10,|
742
:l:l9

22
38
16
86

Staatsangeliörigkeit
4785

4156
83

,3
6I

t2
15
t8
2t
24
27

unter3-
bI

t2
15
18
2l
24

12

Staatsang€hörigkeit
5 969 4 351 2 604327 272 11ß86 60 311

Zahl der Gescl}{lster

t7 s92I 409
2Tl

4t 2923 42455
a? 402
6 220I 175

!E 3782 439
511

94 797

3 !,s0
15 8192t 27t
17 518
111 403
L2 9ß

11 685
1 85112nt

2b7 2t5
27E

1 218| 720
1 490
1 1737ß

312
101
L77

007

1179
093
856
4?0
444
320
5,02
1926t

2 810
5 115

138
1&t
781

t2

2
2
2
1
1

16

?
3
3
2
1

!l:|8

679
777
985
190
{a3
858
769
ß7
3110

ll5 311

2 159
7 51ß III

1

I
7
6
7
2
1
1

10
!7

?
3
6

3- 66- I9-t212-1515-18t8-212t-2424-27

6
6
7
7
3

1
2
12I

3
6
2II

6
5
5

970
482
868
4S
r20

StaEtsangshörigkeit
215 2s6

-15-
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Deutschl and Instrtutronelle Beratung

1 Junge l{snschan 19S}3 nach persönlichen l,|erknalen, Dauer der BEratung
und Trqrergrupp€n soxiB nach SclHerpunkt d€r Ber8tung

1.3 Freie Träger

Geschlscht

Alter von ... bis
unter ... Jahren

Daugr der Bsratung von ... bis unter ... fbnaten

:E
und mhr

ü/rch-
schnitt-
lich€

Dru€r in
ibnaten

untgr
3 s-b 6-9 9-t2 12-18 LA-24 2S-30 30-:6

Hännlich

untsr 3

nicht-dsutsch
unbekannt ...

unter

ksine Gescll{istsrI Gesclüistsr ...
2 GesclHister ...
3 uncl mhr Gescfu{ister ...,..,
unbekannt

Insgesait
unter 3

59 113

2 400
11 09{

40 967
2 58r

ß7

103 158

4 275

25 668

7 2V9 I
2II

l0

I
2
2
1

s
b
4
3I

3
1

3118
7C3
073
921
619

13

2
3
2
1
1

I
2II

3
4
3
2I

ß2ß l8
2237

5 21ß 3 0593r8 17958 77

2 591 I 568
1 269 402928 ß2

12 593 7 420796 *)7107 57

167 7

-4153 6303 7294 7195 797649531 64l 6

247 6502 724r 7125 I525

104 7s7565

814 6

-{g{5
162 6153 7105 67057966S7u. .7

t72 63!t2 6159 7101 750{

778 6!F644

sl 5

-e247 6t66 7{51 7300 7167 67213 6100 7tz3 7

{19 6834 7{00 72ß7L02 4

87S 6v,6104

694

417
!,!t7
883
409
513
685
3110
24t
268

732
271
lt30
705
690

622

2.54
9115
100
st3
758
6343n
242
:83

I 089
524
ll91

800
1 303
1 114

700

612
!!57
?c0

I 186

!B
ra2
330
347
162
52
24
23
33

2ß
527
2ß
r33

{Nl

1 115
63I

759

20
108
167
155
86
75
34
4l
73

1s1l
312
t1[9
103{t

719
!E

4

I 945

53
290
§17
5022ß
L27
58
64

106

402
8!ß
3782§
90

1 &t,{
9§t
t2

6115

r5
8t

20r
181
91
28
l5
14
19

l5l
287
tL2
57
2A

606
!B

1

440

t2
56

101
97
53
3tß
24
111

67
204
100tß
2t

410ß
5

0€5

27
137
302
274l{!l
59
{10
38
50

224
1l9l
2L2
105

lNt

016
63

6

7874 4719 4

1411

2t2
57

342
653
563
287
107

65
1ß
50

ß2
029
:180ß
86

067
1:B
t2

ut
:18

2t2
319
278
204
1110
68n

10s

3lt
555
300
180
95

!t50
85

b

6153

93
5911
972
8:'!r
1l9l
247
r33t6
l59

7S3
5811
680
415
181

4t7
218

18

3

91ß

161
8:16
!ß5
ß9
66{
ß2
110
116
125

047
257
!86
utlla4

677
zut
27

306

110
561
684
653
425
3ls
161
t72
22t

680
:88
657
:F8
2E3

@7
197
22

%4

271
!F7
06!t
912
089
611
27Lm
318

727
6256n
802
477

764
44t

txg

3
5I

12
15
18
2t
24

bI
L2
15
18
2t
24
27

15 8!B
t2 925
8 010
3 8117
1 8!'5I 380t7n

t3 276ß 763
10 958
5 081t
4 032

27'
619
986
?17
787
914
6{ß
8110

5 975
10 st30
4 1ß9
1 97922§

{,t 01t5 20 580

1875 l0@
7 476 3 67EI 571 3 86t
7 388 3 130
5 001 2 800
5 0:B 2 tß2
2 64t t 279
1 9§t7 917
3 06al t 424

294
lllß
155
768
081
507
224
166
232

441
502
7ß
tß)7

1I

I
2

4

1

I
3I

2

3

kelnE GssclHister ,........... II Gesch{ister ........ I2 Gesclnister ........ I3 und nehr Gesclrrister .... . . . Iunbskannt . . ..... ... I

Zahl dsr Gssclr{ister

29r
1511
92tzt

I 7rX9 I 019
2 057

956
ll,ll5

2
4
2

242

55 133 23 861 I 9S5 7 347 4 36r
3 {83 l 5l{ 638 47A 318{97 29:! 61 1§ 40

St6atsangeliörigkeit

7 5824

323
274
514gls
t?t
913
1190
324
530

320
11511

54

522

7to
215
397
744
534
s$t
830
565
798

3255 3

tt2
5rß
6615$
1l:ß
!89
t82l3l
217

3
6I

t2
1S
t8
2t
24

,3
6I

t2
15
18
2t
24
27

I
1II

Zlhl d€r Gssclü{ist€r

I 685
17 601
788547ß47ß

r8 sag
24 404
20 313le 011
8 880
4t 5!E
3 3?7
4 79:t

22 gBt
1B :15{
18 8ll!lI 210I 780

551
913
:t89
750gTt

r9 00rtä2
327

42 §2
276ß

520

$ 100
5 064

99{

4
7
3I
2

I
3I

1 250 6582m 1378

StaatsarEshörlgksit
7

495

5rß
:F1
256
76r
8{9l4l
s47
408
595

I7 974

255
3116s5
710
139
660
:ß62n
3:ts

3
6
s

t2
15
18
2t
24

6I
t2
t5

8S2t0 180I 116
5 1r7{ 2§t
2 r93I 566
2258

10 626l8 81r!
7 88837ß
5 162

t8
2r
24
27

keins G€scturister .....I Gesclr{ister
1l 080 2 st!, 1 687I 004 5 709 3 1135
3 503

Zahl der oeschHister

Staatsarqehörigkeit

2
3 nehr 1

1
6n
309

17 315I 0s2
115

7

unbskannt ..

- 16 -
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dsutsch .....
nicht-deutsch
unbekrnnt ...

dsutsch ,....
nicht-deutsch
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Deutschland Inst:,tutroneIIe B€ratung

1 Junge Hsnschen 1993 nach p€rsönlichen l,lerknalen, DauEr der Beratung
und TrägErgruppen so{ie nach Scluerpunkt der Bsratung

1.4 Erziehurqs-/Fsnilienberatung

G€schlecht

AltEr von ... bis
unter ... Jahren

Dau€r cler Beratung von ... bj.s untsr ... l{onaten

30-!E

furctF-
schnitt-
lichs

Dau8r in
Itonaten

Ins-
gesart untgr 36

3 3-6 9-12 12-18 t8-24 2q-30 und

7

4
6
7
7
7
b
7
6
6

5

{
6
7
7
6
6
7
7
6

102 151

4 620

65 213

3 631

157 :64
8 251

44 s65

2ß4

7s 097

4 1139

1 867
3 691
1 598

768
3l1l

66EtZ§
4:2

531
553
61ß
104
042
813
2:t§l

73
175

679

108
61l:l
1411
0411
497
161
(ß
L7
19

840
?27
6{6
:t57
109

454
202
23

061

73
372
568
1§[
297
163
:E
22
:ts

47f,
854
497
22t
7t

940
110
l1

740

181
015
?t2
5lts
7911
324

a2
!19
58

318
581
0&t
578
r80

!1911
312

34

| 972

291
555
563
332
r4{
51
18
18

1150
8:X'
:xtl
2t6
76

I 875
87I

1 086

188
27t
26Et
168
81
53
30ß

z§
ß2
222tß

{§t

I 026
5{

5

3 058

083

8
150
348
312
167

115
14
5
3

286
{67
19:ts
s)

016
59I

588

2ß
108
l69
1€
76n
l5
5

11

s
286
LN
61
17

551
32

5

671

5528
517
161
2tß

74ß
l0
14

§2
E3
327
r59
56

567
9l
13

965

5t
328
591
583
290

72
24
14
t2

41ß
867
379
208
62

847
104
l4

083

4i2
2t0
302ß5
1!E
80
16
t2
30

234
47fJ
209
t22

39

0lxl
1ß

7

0118

SE
5!E
8St
8:ts
4ß
152

40ß
42

68:t
3{6
588
330
101

880
t47

2L

1I 3

1
1

238

303
516
4z3
072
277
419
11t5ß
5{

I 316

284
1 5312 470
2 245
1 170

419
88
47
63

r 900
3 833I 563

749
2?l

7 819
4i27
70

{ 864

2ß
987t 276

1 130
61ß
:F6
&t
64

100

1 138
2 086

917
5r4
209

4 5532ü
1E

13 180

509
2 518
3 746
3 374I 813

775t7t
l1r
163

3 038
5 St192ß0
1 263

1ß0

L2 372
593
115

18 586 13

ZahI der GeschHistsr

747

5t2
680
997
3{F
015
776
178
85
9!t

2
2
1

407
372
{67
531
809

2
3
3
2

819
64!l
420
3!'0
719
071
301
103
t20

3
5
4
2I

tt
2
2
2I

I 790
t2 334M50
6r{Ö
2 8§t5

800§2
440

11 115
79 442
7 634
3 374
3 000

20 582
29 ß2
23 903
14 607
6 002
1 647

680
aza

24 ßt
115 409
18 rEsI 5{352ß

680
2t?
568
422
789
782
377
7t2

7 751
t2 708
5 0412 415
2 617

3
6I

L2
15
18
2t
24
27

I
t2
15
18
21
24

7
b
5

3

6
7
7I
5

6
6
6
7
4

6
5
4

5
6
7
7
4

6
6
5

1s 1El 41 592
5 636 2 423I 05{ 550

StaEtsang€hörigksit

17 :ß9 12 807 7 561
7 024 819 .1191

173 lzt 85

3 177
6 171
2 59{I 242

56i:l

555 {5410!t s9

1 0254ß7
6 0114

4
8
3I

2
5
2I

989
007

18 866
32 150
t2 675
5 789
5 517

40 :89
73 059
30 101
t4 274I 561

kEins Ggscll{lster ............
1 Gesclüister
2 6escl'D{ister
3 und m€hr
unbskannt

Geschristsr

nicht{eutsch
unb€kannt ...

l,{€iblich
unter 3
3 - 6 ....
6 - I ....

6

4
6
6
7
6
5
b
7
6

II
1

2941

221
0372ß
032
765
394
94
44rzt

2 tsi|
srß
520
234

4

9-1212-1515-1818-212t-2424-27

kEine Geschnister ....
1 Gesch,.ister
2 Gesch,{istsr
3 uncl iEhr Gesch,{ister ... ....
unbskannt

d€utsch .....
nicht{eutsch
unb€kannt ...

Insgesait .....
unter 3 ......

kelne Geschhister ............
1 GesclHister
2 Gesclu{ister
3 und mehr GsscrHister .......
unbekEnnt

30 532

I 98s

Zahl dsr Gesch,iister

2 069 1 100

StaatsEngehörigksit

28 10 932 7 90!' 4

8ß2
115:t

L 787
2 041| 773r 255

718
160

91
178

587
615
747
4U

596

5§Xt
332
8S
409
763
979
259
113
244

30 182

I 1tt8
5 975I 318
6 7994ß2
2 050

560
216
!t64

478
587
ß7

16 470
19 551
14 9r8
10 562
5 6811I 582

739
7 152

6
7
5
4
2

l3
15
13I
5
1

I

701
9711
0765ß
589
1p8
758
181

15 878
27 650
11 5:€
5 731
4 318

3I
777
0411
1311
003
638

I08s
337
791

I
2I

I61
3

3522 2@ 13 t7g

4ß
82682
500
2j25
10{
{8u

585
291
613
3Ut
LA

902
1{l

15

2

2
3
3
2

2ß3
255
979
L32
591
1115
{[r8
289

34
45
36
24
11
3
1
2

6I
72
15
18
2l
24
27

3
6I

t2
15
18
2t
24

I

5 118
3 270

I 447

1 rl94
3:B
176
277

1
1

Zahl der GescrHister

13 416
5 601
2 534

53r28
5118

5155
8I

7 744

2A 321I 579
242

52ßI 758
4 209

2 gBt
5 8115
2
1

Staatsangshörigkslt
220 7LB 72 324I 273 727220 728

70 070{ 010
1 017

5{6
973
818

-17-

deutsch .....
nicht-d€utsch
unbekannt ...

I
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Deutscniano lnstltutronelle Beratung

Jungs Msnschen 1993 nsch persönlichen l,{erknslen, DauEr der Beratung
und Trägerlruppen sorie nach Sctil{erpunkt der Beratung

1.5 .nJgendberatung

Gsschlecht

Alter von ... bis
unter ... Jahr8n

Iturch-
schnitt-
Iiche

oausr in
lbnaten

3
bI

7?
15
18
21
24

Männlich

unt€r 3

kelne Geschr{ister ....I GeschHister
2 Geschnistsr
3 und rnehr G€schrister ....,,,
unbekannt

nicht-d€utsch
unbekannt ...

unter

kEins Geschnist€r ....
1 G€sch,rister
2 GeschHister
3 und m€hr Geschhister .....,.
unbgkannt

unbekannt

7 874 1 325 835

-11710435 37 2273 51 43271 176 139602 382 252{sr3 339 190188 742 87205 178 97

Zahl der GssdHistEr
350 229 tU588 43{ 249377 206 1502ß 184 131:163 273 163

Staatsangshörigkeit
1 733 7 224 755732 95 73977

7ß
1
7

26
50

244
567
332
221
300

7
13
52tn

2506 l 1055 1

332
194
131
198

304
581
28A
240
335

6I
t2
15
18
27
24
27

t2 237
'7
60

228
473

1 826
4 273
2 720
1 268I 382

1 958
3 11811

1XB6

5
14
38

110
931
665
387
655
681

9lt0
599
875
63s
437

426
009

51

889

402

l0
40
78

145
t82
150
100
97

133
279
167
101
122

7ql
56
5

007

2
4

20a
tza
26t
163
777
20q

176
330
192
131
178

929
68
10

809

2
14
60

t20
273
449
313
277
301

30s
609
:l59
232
300

570
t24

15

191

q
6

33
39
33
31
20
25

3l
70
37
31
22

175
l5

1

2q7

:
7

t2
28
5l
:€
40
7t

ll0
82
54
47
24

225
22

«t8

4
l3
115
67
84
69
60
96

77
LSz
sll
78
416

400
37I

2!!Sl

?
l6
27
38
53
42
22
3{

311
96
58
32
t9

zLA
20

1

302

I
13
20
z4
47
56
61
80

54
98
67
54ß

2A7
111

1

51ll

;n
47
6iz

100
!ß
83

114

88
1911
t%
86ß

505
34
2

95

1
8

10
11
19
18
10
18

t7
37
77
16I

8{
11

169

3
1
8

20
34
24ß
5{

2t
65
39ß
2l

157
t2

ß4

4I
18
3t
53
42
35
72

!ß
702
56
39ß

24t
23_

38S

3
28
at8
76
85
70
44
47

72
132

76
7t
38

347
40

2

1153

1
2

18
29
B?

107
68
67
9S

79
r52
8?
75
60

477
3l

5

442

I
5

44
67

138
t92
1:€
111
146

l5r
244
163
1115
s8

744
7!

7

tsr
163
361

Gesch,{is'

1
10
22
6l

355
779
s00
318
rß0

zahl der

ll57
809
420
324
4IEE

17
57

l31l6ß
381
ssl3
506

1

267
347
:t85
ozt
869

722
038
725

7
25
79

2ß
263
151
998
629
s95

207
9116
260
656
306

14E
047
180

ö

3
l{
t3
L2

b
4
5
6
6

6
4
4

5

Io
l3
l0
5
4
5
7
7

1

2
1

5
1

7I

15 375

5
7
7
7
3

6
6
6
?
3

1 S03t 447
3 1l{5 2

10 703I 1151
83

t6 377

7
{t5

161
392

2 322
5 570
2 986
2 0t4
2 780

2 561
4 825
270a
2@3
4 200

s60
622
195

614

l4
105
389
855
llE
st43
706n2
162

5r9
309
611
530
6115

1{
1

28

8
,3

b
o

t2
15
l8
27
24
27

3
6I

t2
15

3
6o

t2
l5
l8
2t
24

2
,1

111
118

1 332

1 314

3 1186I 611
974

1
2II
2

2
b
2I
1

2
3
2
1
5

176
168
188

2 260 1 6011 9592L7 131 89?9138

Staatsang€hörlgkeit

Insgesait 4 380

I

665

3 074

2

I 8!r1

1

6
4
3

5

o
L2
13
11
5{
5
6
7

6
6
6
7
3

18
21
24
27

6I
12
l5
l8
2l
24

t7 ll63 !E111 95420 2689{S 584
4I
5
3
4

4
8
4
3
7

671 384363 2t8s7a 295

I
2
3

Zahl der Gesch,{ister
8L7 533 305I 3!17 I 015 510737 4911 3%570 424 2§ß859 608 351

SteatsarEshörigksit
3 St!'3 2 A2A I 7L43{E 2% 162

20

unbskEnnt

deutsch .. 125 %3 133073 2
278

6
4{38

- 18-

15

I I Dauer der Berotung von ... bis unter ... l,bnaten II l^s_ | 

-_- ----- 

|

I söjämt lunter I I I I I I I I :E I

I I 3 |3-6 l.-t Is-12|12-181L8-2412{-30130-36lundmshrl

dsutsch .....
nicht{eutsch



DEutschland Instrtutionelle Beratung

1 Junge l{€nschen 1993 nach peniönlichen Merknalon, DauEr der B€ratung
und Trägergruppen soHie nach Scfu{erpunkt der Beratung

1.6 Suchtberatung

6eschlecht

Alter von ... bls
untsr ... Jahren

I I Oauer cl€r Beratung von ... bis unter ... l,lonaten I Orrcn-I I-S- l- 
-lc^--i.._-I sisa"'t lunter I I I I I I I I 36 l-ii;ha-

I I 3 l3-6 l.-r ls-12 112-181 
18-241 2{-301 ao-seluno*n'1fl3ffi["1"

27

-I
1

4
10
11

7I
1
3
?

22
4
1

25

:
2
3
6
5o

2
7
3
3

10

18
4
3

52

-II
2
3

10
15
20

I
16
4
5

t7

40I
4

4E

I
2
4I

1l
18

Staatsangslürigkeit
4l

3I

119

:
2
1
2

11ß*t
{5

!E

4
2

I
20
293l

108

:
4I
5

15
l4
33
36

6S3
2§

1ß

I

,3
6I

t2
15
18
2t
24
27

3- 66- 99-1212-1515-1818-2127-2424-27

I 194 650 190 tzs 74 82

-
3
1
2
5I

25
:t8

14
22
13
10
23

70I
3

40

:
2
2
3
4
6

1t
72

7
11I

7
7

!E
3
2

L22

5
3
E

I
111
:E
50

2t
33
2t
L7
30

105
12
5

10t2

1

1

,
8

5

Io
2
3
4
5
7

24

:
2
1
5

16

3
7
2

L2

20
!

15

:
3
2
2I

i
1
1
3
4

a
I
7

5
6
7I
4

5
5
6

5
E

7I
4

5
E

7

5
5
7I
4

5
5
6

untar3-
b-o-

t2-15-18-
21 -24-

keine GBsclrlisterI Gesch..istgr ...
2 Geschrister ,..
3 und mehr Gesclüristsr ..,,..,
unb8kannt

deutsch
nicht-dsutsch
unb€kannt

t{eiblich
unter 33- 66- I9-12

:
13

5
59

t44
210
31ß
477

r69
230
138
88

559

sts
lr7
24

78:l

:
l7
12ß

l{8
150
165
206

93
189
97
60

31111

700
61
22

t 9'n

:
30
17

1311
ß2
370
511
6?3

ß2
1ll97§
1{18
913

:
3
2

49
108tß
774
186

80
1111
70
33

353

511!r
97
10

437

:
5
6

6:t
108
101ß
79

44
95
116ß

226

393
36I

I 087

:
II

Ltz
2tB
2292ß
255

t24
20su6

59
579

9!E
133
l8

::_
311 I€311 9732 20 1687 38 2279 511 2t

Zahl der oEschHister

31
41
L7121478Sr 52 24

Staatsangehörigkelt
160 101 5627 20 15343

Zahl der Gesclflister
l3ß

§l5542 l1l

1ß 30 2473 51 25iß 26 20
20

LN
Staatsangehörigksit
ß7 185 g7

l7
%
17

18
13
t2

6
L2
8

2II
b
2

1l
1

72

,:

12-1515-18ta-272t-2424-27

keine 6esch,.istsr ............I GesclF{istsr
2 Geschv{ister
3 urd Dehr Geschxister .......
unbskannt

dsutsch
nicht-deutsch
unbekannt

Insg6ant ..

l8
32
16
8

34

2
1
1
4
4

,r=

24

:
?

2
2
4

14

4
2
2

10
6

23
1

I
2
1

2

ä
5
2
5

l{
I

!E

:
5
3
7

24

6
t2
4

17

34
:

5

6
7
2
3
5
6
7

5

II
2
3
4
6
?

:

16

iI
2I
6
5

97I
2

298

:
7II

26
rl5

100
10s!

1
4
1II

t:

Zahl dsr GssclHist€r

84

6

220

5
2
3

l8
40
6l
9l

L2
38

19
94

I
z
3 und nehr

dsutsch
nicht{eutsch
unbekannt

:Eß185r04

-19-
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Deutschland Instrtutronelle Beratung

2 Jurse l,lenschen 19S,3 nach persönlichsn MerkmalEn
und Art des Aufsnthalts

Art d€s Aufenthalts

6eschlecht

Alter von ... bis
unter ... Jahrgn

Ins-
gss6nt

lErtern-lartein-l I I I I I I

Iteitmitlerzie-loroß- I I lxonn- lErsenel ohne I an
Eltem I Stief- | hsrder lsltern/ lPfIsgE- | Heim lgsnein- | t{oh- | feste I unbe-I eltern- lEltErn- I VEr- lfaiiliE I I schaft I nuno I thter- lkennteilIteilooerl teil lnandtel I I I - lkunft I ortlPartnerl I I I I I I I

429

7
1l
15
7

52
150
59
119
7S

2A
!E
2l
20

:t25

2ß
t22
59

:€7
4

17
t2
l0
66

117
67
!B
75

31
50
27
24

265

268
(l5
8{

ffi
11
2A
27
17

118ß7
116
88

t5{

59
85
1t8
44.

5Et0

516
167
l1t3

898

1
5
1

at
1113
203
LO7
8l

&t
111
9{
66

54,0

623
269

ö

701

4
1
4

75
!t5rl
176
ll5
4;2

5rl
1,{0
g2
73§2

590
r0{l

7

5S

5
ö
5

152
767
379
152
t23

137ßr
176
l:t9
8S

2L3
373
l3

723

:
57

{184
667
515

470
579
gz,t
242
111

2

5

1
3

2

631

1
4
3
b

2t
125
167
1l[t
154

92
lrE

8St
93

209

557
70

4

224

2
5
8
5

3225
337
291ß3

161
3tNl
193
r68
!Er

991

35
r25
2L2
320
520
s23
129
65
62

263
1ß3
318
353
516

804
165
22

901t

37
109
186
228
378
656
160
74
65

2qß
1151
!87
351
ß2

671
197$

GE

72ß4
:88
5!ß
8St8
l8!l
289
1:l€t
128

506
9311
713
704
O:B

4ß
:82
58

1

5 337
3 651
2 085

6622ß
t22

I 790

115
340
430
!t58
285
203
«tI

7

§2
532
258
261
377

1 662
s6
32

r 528

61
268
305
2Tl
265
276
&.
10

3

319
4t4
2s9m
298

1 403
95
30

3 318

176
808
7:E
6EE
550
479
105

19
10

581
sl48
517
r*E
675

452

115
t72
275
245
2ß
234
171

118
16

518
371
178
u6

295fiz
lStg
181
282
68:l
3!t9

8§l
7?

4tß2 490
4 0t7
2 085I 235

734$8
:87
84F
zto
547
168
r03

200
107
l6

7ß
91

331
474
4ß
rß0
551128

87
33

713
31ß

24 528 1

1 354
4 765
6 316

L4 323

371I 921
3 544
3 562
2 801
1 565

3At
911
7A

ZahI

3 641
5 675
2 679
1 503

7ß

12 :§0
31 568
13 168s 724
3 9S7

6l
4

1
2
2
2
1

8I
7
5
5
2

{l 7tr12l lEl
27 §IJ2.2t ß3
111 573
10 410
4 344
1 613

921

115 582 66 817

s 627 2 698
20 642 13 303
29 523 t8 723
24 ßt 111 545
16 llstz 8 830
10 1119 5 063
4 577 2 272
2 294 870
2 627 513

l,lännlich

untEr 3

deutsch
nicht-deutsch ...
unbaklnnt ......

l.l3iblich

s,
L2
15
l8
2t
24
27

keine Gcsch{istsr ...........I G€sch{istsr
2 G€scilistsr
3 urd mhr ocsclrrlst3r ....,,

deutsch ....

unter

1

3- 56- I9-L212-1515-18t8-2t2t-2424-27
Gesch,{isterder

801
Bzt
352

keine Geschlrlster ........... I
1 Gesclüister ...... ....... .. I2 Gesclrrister ....... I3 und lrBhr Gssch,{lster ...... Iunbekannt ....... I

II
3
1

26 618
43 123
20 506l0 0789ß7

13 71t6
16 152
13 1180tt 92:2
11 1107
4 A,it
2 *)74$7

1
570

1 184 m
St6atsarEehörigkeit

13 611 23 0t7 I 315557 I 220 724155 29t 13

10 547 18 082

I 12S 45
r59
203
1802§
lxt0
115
:NI
t7

Zahl der GeschHister

82 373

3 6:E

t7 s2
18 11S

I rß sozI vzaLI zrss

40 903

2 065

!E 512

1 116
100
t2

1 85S

3I
11
11
53

42t
504
1140
407

253
497m
267
560

I 673
170
l6

2 4Et8
205
l9

760

:
:

l2s
779
{4t
,i03

928
310
707
5!B
282

$1
327
32

{43

-
186
253
116
918

lts
8&t
024
775
:tst

8!E
53:r
5l

822
4F
560

15764
151

107
7
1

I1 3n

3
3
3
2
2

018
269
2@
743
34?
072
7{ßt
1108

7 607
18 58r79ß
3 819
2 92t

3
6I

12
t5
t8
2L
24

Stsatsangeftirigkeit
994
8632ß

165S0
774
188

37
2

532
66{
{1lt
474§2

3lE
020
008

18
32
14
7
8

75
5I

der

15
15
5
2
2

2776
7
2
1

010 342570 170276 157

3

720 S5 2%

112 610 2

LO n4

9116

303
1ß5

10 012
408
127

24 8t0
666

3 323
5 7C1
5 7113
5 08El32ß76

183
155

Zahl

6 131I 692
4 7642A§t4ß

1
2
4

2ßI 499

724
*t7
2!t5
209
394
225

I 2653{ !m
ll5 675
37 861n 4t42t 8ßI U2tsz3t
7 074

4E 150at 747
34 947

3
63

I
5
4I18

2t
24

I
t2
15
l8
2l
24
27

I
t2
15

6esclr{lster
III
3I

072
531
922
81ß
r39

19 S67
50 l4tg
21 111!tI 51tS!
5 918

kslns Gesclü{ist€r
1 Geschiist€r ...
2 Gesclrrister

73

StEatsang€härigksit
23 6ß 40 011 2 515 3 065s 2 083 ßr 19ra2 516 29 e.

7 209
!t99

-20-
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0eutschland Instrtutr,onellE Beratung

3 Junge l.lenschen 1993 nach persönlich€n Herknalen

. und Kontaktaufnahne

GsschlEcht

Alter von ... bis
unter ... Jahren

Xontaktaufnahip durch

Insgssant den Jungen
l{gnschenselbt

Eltsrn
geneinsaln tlutter Vater

sozicle
0iEnste Sonstlge

Männllch .

unter 3 .

3 und
unbakannt

unbekEnnt

H€iblich .,.
unter 3 ...

k€ine oesclHister ....I G€schr{ist€r
2 G€schnister
3 urd n€hr G6ctr{ister .......
unbekannt

nlcht{€utsch
unbekannt ...

untsr 33- 66- 9

zahl der o€sch{istsr
1 176 2 15018:E 4S8r 078 I 975858 7ß
2 6n 500

StaatsangehtirigkEit

6 5011 I 7611
1 056 47765 98

13 562 s 6S19

- al1
- 1181
- I 31ll
- 1079| 252 8SS

3 7!E 5{5
2 67i2 151
2 168 53
3 6?2 39

ZahI dsr GesctHist€r

2 104 1 269

115 582

4 627

a2 373

3 638

ls7 955

I 265

7 625

711
097
559€1

72 549

2 932

7 516

3r4I 478
1 659
1 3{10I l5S

906
3!ts
140
t22

1 430
2 444
1 306I 261I 075

6 591
852

73

6 201

ßl0sI osEI 059
1 061
1 018

316tß
167

I 120I 8115I OS2I 04910s

s 325
76Et
113

11 916r 615
186

g 2,93

404
1 41Kt
L 752
1 504I lt70
1 617

740
173
1rto

1 974
2 947I lrEI 084
1 803

8 208
913t2.

6 723

:E{I 058I 208s9
1 187
1 lTB

30s
Lß
157

I ,ßr
2 L57I 01111

827I 2L4

5 0{E
551
!27

3ln
279
324
227
370
217
498
361

lll
2t
L7
10

4I

10 339

ß2
L 972
2 839
2 390Lß2

761
2!E
s5
72

68;
057
761
244
836

17 840
33 3111
13 239
5 3t7
2 759

lE 00ll

310

llsE
408
994
823
457
708
225
104

sl6

0rß
614
473
7t2.
uts

4ts0
792.s

184

:tits
023
100
008
860
585
170
60
{3

4n
trt4
9rts
44t
275

690
{16
78

1l!,11

&t0
1Bl
094
8:t1
3t7
zlxt3s
16,0
13§l

474
708
42t
173
718

170
14ts
176

I

3
bI

12
15
l8
27
24

6I
t2
15
18
2t
24
27

20 842
29 523
24 381
16 11S,2l0 4r9
4 577
2 294
2 627

26 618
49 LA
20 506
10 0789ß7

13 7rß
16 r52
13 {80tt 922
11 1107
4 6442ß7
4 447

532
56{
44t
474
862

!88
675
851
1114
826
221
23t
074

3{
IE
37
28
2lI

5
7

III
1

2I
1
1

3
2
1
4

l8
32
l4

7I

2
3I

68157
ß4l6l

107
7I

s
b
llI

28 972
53 (E5
2! ß7I 917
4 712

4F 150
81 787
34 947
t7 $2l8 119

610
234
705

11 132
20 L7r
8223
3 520
1 953

7

3
6I

L2
15
18
2t
24

6
o

L2
15
18
2t
24
27

223,09!m
11 ll05

1
1
1318

563
IZJ
026
407
!t69

1
22 686t 032

1168

Staatsangetürigkeit
76 315 t2 Lß 5 :82 42 75,4
5 020 I 2s5 244 I 790I 008 157 73 1F0

27 tBt

:
1 S:E
5 855
4 1l:l33ß2
5 508

3 280
5 547
3 175247
6 758

244

3 1119
7 654
3 007| 214

744

117 553

5 2L2

4

9-L2-15-
t2
l5
18
21
24
27

727
6811
66S
890
{Nt3
243
905
730

23
326
16I

2

O:E

8S3
153
180
{69
!x,1
306
!87
1{8
111

16

3
4
3
2
1

l3

2
2
2
2
1

2
4
2
2
2

13

2
3
2
2I

3
5
2I

l57t7
572
578
ß7
:tgs
220
924
774
255
2St

550
2@
3S
310
170

s
758
5or
s60
4St
657s5
0rl92$ß7

{55
10{
1t79su
017

ß3
aE{
2ß

18
2l
24

keine GeschnlsterI GescfHister ...
2 Gesch,{ister ...
3 und nehr GssctHister ,.....,
unb€kannt

deutsch
nicht<eutsch
unb€kannt

Zahl cler Geschr{ister

Staatsengehörigk€it

3
5
2I
3

1{I183 502
L2 ß4
2 16S

18 653 15 1rß 11r 36{ 12
2 3t2 72L 5 024 1222 771 I 165

-2'.1 -

deutsch .....
nicht{sutsch



Deutschland Instrtutronelle Beratung

4.1 Insgesart

{ JungE l,lenschen 1993 nach persönlichen Merktnalsn, Anlaß der Beratung- soHie nach schHerpunkt der Beratung

Geschlecht

Alter von ... bis
unter ... Jahren

B€ratung veranlaßt durch 2)

Insge-
sant 1 )

I I lstraftatl I I I rren- I I

Entnick-l lscnut-z ldes .lu- I I mzei- I Anzei- | nuns/ I lsonstise
Iungs- | Bezig- lAusbil- lgendli- | Sucht- lchen fürlchen fürl Schei- | l.loh- lProbleneauffäI- | hungs- ldungs- | chen/ lproblenelKindes- lsexuel- | dung I nungs- | in undligkei- lproblemelproblenel jungEn I I niß- llen l,,liß-l der lprobleilelnit d€rten I I IVoI]Jäh-l lhandlungl brauch I Eltern I lFaiilieI I lrisän I | -l I I I

3
bI

t2
15
18
2t
24

Itännlich
unter 3

kBlne GescfHistsr ....
1 Geschlrister
2 6€sch,.ister
3 urd itehr GssclHistsr ... . , ,.
unb€kannt

dsutsch
nicht-deutsch ....
unb€kannt

Heiblich
unter 3

6- 9.

5I
t2
15
t8
2l
24
27

9-1212-r515-1818-212t-2424-27

I
2
3
unbeksnnt

cleutsch
nicht-deutsch
unbskannt

untsr 3
5- b6- g
9-1212-15l5-18

2t-2424-27
t8-21.

kslns Geschr{istBrI Geschiister ...
2 Gesch{ister ...
3 uftl mhr Geschr{istsr ....,..
unbekannt

deutsch ....,
nicht-deutsch
unbekannt

075

12S
256
189
777
r85
589
3!t!,
167
r0{

!'fl04n
2a0ä4
742

5rß
505
2t

18 !rl5
1 250

22 056 18 483

116 1 373440 4 320555 1l 903385 3 97{326 2 355180 I 01942 25t28 12353 165

1130
692
392
%5
?47

885
115
55

2 476

:
117' 115
238
428
44l:l
506
569

407
680
353
207
769

2 092
244

40

2 2AA

-
82

110
32t
827
443
377
!188

351
721
392

1 168

159
305
313
2t2,,:

zBt
392
zLA
164
113

r 021
L23
24

1 111§l

136
281
226
r97
30:

:

229
378
232
167
11ß

9§t0
139
20

2 377

29ß
586
539
409

.

510
770
450
331
A6

2 ott62
44

955

-
851
236
355
328
185

2
1

86534

d€r

565 111 1611

702 1 37S167 6 873221 I 924s8s 8 909155 5 529674 3 785540 1 4852ß Sl14265 I 266

ZahI

652 I 684560 18 105514 7 47tß7 3 3903t2 2 574

41

I

12
13
7
4I

4t2
l9

s{9

:
:

227
394
217

61
50

d€r oEsclll{lstsr

682

972
228
140
874
4t58
607
223
582
538

Zahl

262
23?
868
024

15

3
4
3
2

4
5
4
5
5
2
1
2

7
l3
5
3

115 582

4 627

82 373

3 638

4s 1508t 787
34 947
t7 %2
18 ll9

371
91ß
578
840
003
881
520
604

154
525
526ß4
556

1 {8S
273

420 17 584

t27 I 042170 2 2§11[5 2 52797 2 3T'157 2 64ß509 3 0873!ts I 1t2ll:ts 854t42 1.1l

7 360 15 1211

176 I 152I 239 3 59irI 339 3 5311
1 136 2 447I 24L 2 026
1 191 t2ß1135 321257 137352 266

3
3
3
2
2

4
7
3
2I

3I
3
2
2

10 286
11 850
7 592

20 642
29 523
24 §7
16 492
10 419
4 577
2 294
2 627

25 618 I
{9 123 18
20 506 7
r0 078 39257 2

286
077
442
332

3
1

7

GeschHister

734
0511
427
190
578

5I
2I

050 66547r 1 53215
6 92S
3 35s
2 060

839
673t2ß

4 52q

staatsangEhörigk€it
17 530 I 17 2Sl

757
r96

u!ß0 I 15 §t
621
173

33 607 3

25ß
7 913

670

981
2S0
044
519
960
472
11011

13 716
16 152
13 1t80tt 922lt 407
4 6114
2 937
4 447

1158
040
563
314
ß7
{!E
315
344

068
479
985
020
5t2

1
2
1

197 !l55 63 629 73 818 50 535

8265 28ß 2351
34 388 18 525 11 101
115 575 19 261 15 0611 t4 267
37 881 11 11ß 13 783 16 140n 414 5 1t69 L2 087 10 636
2t a6 3 141 I 392 5 805
9 22L 975 3 708 2 037
5 231 572 2 1196 914
? 074 609 3 854 736

38 ltst7
2 245

422

32 223
2 :153

289

10 101
5 022
3 371

22 064 32

I 721

107 157 :t8 676
7 264 2 458r 161 1ß1

345
020
008

76
5
1

1
2
1

I

2 98§t 727
6 531 n7
3 172 120

6
b
3
2I

5I
3
2I

18 532
32 66{t4 44t
7 874
8 862

601
4l!n
24t
tlxl
188

1 {05
216

35 579

2 Zg.
5 627
6 475
5 955
5 ,1186

5 090
2 302
1 :84158

27t
4ßß3ßt
58{

558
24?

19

s,5
2564fi
3311
274
3A
0s8
677
302
2ß

720
{10
3:F
990
569

4
6
2

4?t7
ezt
:l81ß7
512
260
431

607 7 7EEa?4 13 tE65&r 6 7675r5 4 3T'
1 366 3 724

I 742 10 {54
3 088 1{ 1164
7 754 s 162
1 253 2 180
1 539 7 347

720
039
499
ß7
884

203
521

352
396
362
9E!8
252

676
{59
2r5

416

222
679
8!15
521
567
377
477
279
405

106
147
35

704

:
lSt26
559
055
886
423
957

758
{01
7ß
410
390

198
{Ell

75

4

2

1 667 1!F
3 227 1 311 240

staatsangehörigksit
30 534 74 527 8118
1 806 7 024 gfl

342 119 8

Z6hI der Gesclü{ister

20 544
1 295

225

r4
28
11

5
3

1

I
6
4
2

I

IIII
I

s04

.
078
630
572
:t89
23s

5

10 039 792
22 002 1 819

959
808I 526

16 9$3t 402
13 339
6 1118
5 741

8 561 31 860 3 107 33 2565811 r 378 7ß 2 8427r 3E€ {10 421J

4

StaotsarEshörigkeit

I ras soz sg zzo B9 031 l5 7so s azzI nn4 3753 4051 .3377 505I 2 r6L 656 764 408 27

1) ürne l{ehrfachzählunosn.
2) Für Jsden Jungen l.,teischen konntsn bls zu zv€i Anlässs dss Bsratungsvorgang6 Engegeban v{erd€n.
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Deutschland Instrtutronelle Beratung

4 .-UngE Menschen 1993 n6ch. pgrsönlichen l4arkmalen, AnIaß d€r Ber8tung
sor{ie nach Sctxr{erpunkt der Eeratung

4.2 Erziehungs-/Faiilienberatung

6sschlscht
Alter von ... bis
untgr ... Jahrsn

Beratung verenlaßt durch 2)

Insge-
sant 1)

I I lstrartatl I I lTren- I IEntxicr-l lschul-/ laes ..u- I I anzsi- | Anzei- | nung/ I lsonstiselunos- | Bezie- lAusbil- loendli- I Sucht- lchen fürlchen fürl Schei- I ].bh- lProbleilgauffäl- I hunos- ldunos- l-chen/ loroblemelKindes- lsexuel- I duno I nunos- I in urdligkei- lproblenelproElemel lungen l' I niß- lten Miß-l der- lproblem€lnlt derten I I lrilä#^-l lhardrunsl 
brEuch 

I 
Ertsrn I lFa'nilie

3
6I

72
15
18
2t
24

ftännlich
unter 3

ksine Gsschxister ............I Geschxister
2 Geschr.{istsr
3 und nshr Gesctu{ister ....,..
unbekannt

HEiblich
unter 3

keine Gescturistsr ..I GsschHister ......
2 Gesctu{ister ......
3 und mehr GsschilstEr ...,...
unb€kannt

deutsch
nicht{eutsch
unbekannt

Insgssant

6I
72
l5
18
2t
24
27

3- 66- I9-12lz-1515-1818-212t-2424-27

unter 3
6I

t2
l5
18
2l
24
27

3
6I

t2
15
l8
2t
24

keine Gesch{ister ............I Geschr{ister
2 Gescftr{ister
3 und m€hr oeschHister .......
unbekannt

deutsch
nicht-deutsch
unbekannt

102 l5l
4 620

65 213

3 6i:[

167 !'611

I 251

39 637

20 289

I 126

36 851

I 377

3{I

805

:
772
109llE
205
122
59
52

16€
340
150
74
72

74t
54
l0

724

.
5€
91

188
272
85
35
44

156m
L42
67
61

677
111
6

I 52S

:
l8l
200
!I34
417
207
9{s

325
6!€
292
141
1!ts

1 418
95
16

7 757

115
435
540
356
256

84
13

5
13

330
621
34t2
2L2
192

I 607
98
52

5 001

t74
1 2rg12SI 030

765
344

66
37
68

I 071
1 7{6

9:t2
ELz
640

4 601
ß0
r50

6 758

2t9
1 6511
1 8:B
1 3Et6I 021

4A
79
42
8l

tE 77A

I 21ls
3 364
3 922
3 5211
2 541t2ß

417

15
1

13 0(E

I 01ll

915

tn
256
r88
116
85
b5
35
26
l7

ztt2§
169
150
87

7ß
L27

13

7S
127
169
144
9{
73
63
56
27
115

t74
24L
131llE
106

706
79
13

3t2
875
92426
8rß
19{
92

114

623
8:§
720tut
611

022
718
1!E

1 517
111

E

I 275
294

161
72r
22

7
8

17 S33

1 373

17

14 162

I 151
3 586
3 516
2 79ß
1 tEl4

877
18{
66

155

1l 532
6 06S'2tß

880
538

13 lEs
54r
165

32 0S
2 *,4

30 47t II 2S9
:tsg

4
4
3
2

09,{

15S
304
308
206
t11

:

272
37726
1!B
101

960
110
24

970

135
279
223
179

":

205
326
200
130
l0§t

62
99
19

064

294
5&t
53r36
"r_=

477
703
406
268
2lo

812
209

rß!

1733

:
5Sl
823
ß3

54
30

«t9

187
600
8S6

31

20 582
29 2T32
23 903
14 507
6 002
1 6{17

680
a28

319

203
sE8
268

359

:
9ll0
t74
516

864857 l0765 11000 65r8 2
744
318
408

Zahl der

889 6805 14783 6865 252S I

I 28St I
17 S3l 167t70 63227 22020 1

24 #7
s70
221
103
768
519
004
747
420
765

4Et 798

:
t4 t27ts Tr4I 412
3 388

721
204
168

1 123
277

61 408

2 347
11 085
r4 s0
13 $*t
10 519
s s22I 531

7!'8I 173

I 693
12 119
13 092

6II
6
2

7 411
3 7t2
1 141

254
92

117
226
Z8

7979n
188
915s0

4i22
1601$

ß2
50{
320
075
tß2
531
ß4
610

927
t18
{80
,{!t{
@0

118
817
164

G€sctrHister

113
427
t22
94

Staatsarigehörigksit

3
b
3I

2
2
2
2I

2
5
2II

72

5
7
2
1

?
8
6
4
1

ß4
653
!87
26L
188

447
333
300
96r
3S

24 *)t
,45 40S
18 rS5
8 51Et52ß

95 1161
5 636
1 054

13 701
15 974
13 076I 525
5 589I {§A

758I {61

15 878
27 650
11 6:ß
5 731
4 318

6l
3

34 2ß
4E 256
36 S79
24 tv,
11 5§t13r$I 1l:l8
2 289

ßI6r0
850s[

36 921
2 306

410

t2

3
4t
2

4
5
4
4
3

,419
972
ß7
sH!
907trt

sts
1!E

765
906
671
786
r61

18 SzE
1 161

202

b
5
3I

4
8
3
1
1

86
74

ZahI dsr Gesch,{lstEr

2Aßl8 558l9 06{l0 878
5 67520ß

431

5t
115

47
63
43

305
778

9r5 2 4407:E 5 rX99ß2 2 574oo7 7 2ß415 600

5
10

4
2I

Staatsangehörigksit
ßrffi 11 524 3027!t6 14st3

zahl d€r Geschdistsr

l9l
256

156 518 55 847
8 973 3 1ß7
1 8{tr5 6t2

08s
xt7
791

713 n An
ffi 2ß0tüß 5 618w2 6 42ß2t0 5 8{4159 e 616125 2 72491 91t853 51062 &E

6 724
t2 0ß5S8
3 ,{0s
2 030

27I

1 181 10 r55
2 §t 13 90{t 274 4 86!t824 2 024832 1 t4ßl

111 054
26 437
10 8e1
5 013
3 r81

40 !89
73 059
30 101
t4 274I 561

I2052

:
754
944
255
6t
:t8

2

898§2
7L7
0:I9
720
378
158
269

4l{
324
23t

:t85
539
300
236
19:t

181
2066

t4 784 I 887
2? Sß r9 8:t2
11 265 I 874
4 472 4 207
2 944 I 9Sr8

5110
977
!F0

208
31ß
202

I
Staatsangehörigksit

57 773 40 727 1 919
2 973 2 704 tß652 !87 8

1) Ohne t{€hrfachzählungsn.
2) FUr J€den Juruen t{€ischen konntsn bls zu ml Anlässo des B€ratungsvotgangs angeget,3n l€rdsn.
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Deutschland InstrtutionellE Beratung

4 Junge l,lenschen 1993 nach persönlichen l.terkmalEn, AnIaß der Beratung- so{ie nach SclE{erpunkt der Beratung

4.3 Jugendbsratung

G€schlscht

Alter von ... bis
untsr ... JahrSn

Beratung veronlaßt durch 2)

Insge-
sEmt 1 )

entxicr-l I
Iunos- I Eezie- |euffät- I hunos- |ligkei- lprobleneltsnl 

I

Schul-/
Arrsbil-

streftatl I I lTren- I IdEsJu-l I Anzei-l Anzei-l nung/ I lsonstigeoendli- I Sucht- lchen fürlchen fürl Schei- I hbh- lProblsne-chen/ IproblenelKindes- lsex.rel- | dung I nums- I in una
Jungen I ; niß- llen t,liß-l der lproblemelmit der,3li#t-l 

lhardlunsl 
brauch 

I 
ErtErn I lFa"'lus

2 153

1
7

22
5{l

298
744
ß2
280
2S

344
587
!l:l1
310
581

1 817
319

77

{ {t8
1
4

20
55

5§t
1 588

878
572
7C'

669LXn
7tß
6115I 064

3 784
583

51

6 S71

2u
4;2

109
867

2 ß:2
1 !t28

862I 028

I 0r3I 879
1 079s5I 6{5

5 601
902

68

t26
I
II

98
s24
297
125

79

118t6
110
103
56§t

7ß
375

6

995

II
3

ü2
r(}9
276
103
90

103
202
l18lt3
{59

&10
t59

6

L?L

1
1
2
4

180
s63
573
2A
l69

221
%2ß
216
128

575
534

L2

5:t9

8
25
50

lrF
175
55
2A
119

108
216
10{

1t5
66

{ß7
!x,

3

91t9

I
7

16
50

189
:68
r37
70

111

186
:TB
187
108tß

8&t
79
7

lm
I

15
111

r00
lrl7
544
r92
98

160

ß4
555
291
r53
lSF

!80
118

10

I

n4
1
5

t5
19
70
93
29
23
39

3St
70
49
42
9{

2t4
16

4

342

2
20
{m

106
473
8{4
!86
212
279

279
6rß
427
:t81
507

059
?ta
55

6:E

36
55tß

51ß
937
3Sl52§
318

318
718
476
423
701

333
z,4
5€

2

2

2

181018

-
255
3S7
082
212

72

56r

579

:
327
663ß0
243
102

38{
844
444
388
958

2
37
89
.18

104
111

72
tzo
69
53

t47

:t§r6
58

7

814

:
s

60
278
200ll8
151

108
242
159
78

227

755
50I

275

:
1l
97

355
318
222
25.2

180§22nt3l
374

151
108
l5

74

1
5
6

"1

:

I
15
t2
28
L2

61
13

178

I
2
3

18

":
-

23
s2
32
37
3{

137
{0I

252

1
3
8

24,,:

32
67
44
63
116

198
53I

3

II

367

97
249
694
160
631
304
232

42ß 3

2
o

63
L44
62512s8 I
733
57982
Zahl d€r

804L2f,4 I82
516
s,59

860

3
Its

t26
771
403
529
28t
157
742

3118
603
:l:l12§
342

5S4
1415

2L

707

1
t9
62
95

315
5{ß
2552tt
201

286
518
305n0
341

55{
t32

2L

587

{
67

188
266
718
077
536
!88
31['

634
14ts
5:t6
{86
683

2tß
277

ttz

1

I

I

t2 23t
7

60
228
473

1 826
4 273
2 720I 268
1 382

1 958
3 $1t
1 903
L Ut7
3 11115

10 703
1 {El

88

16 377

7
1l5l6l

:F2
2 32i2
5 6702S6
2 014
2 7a0

2 56148ß
2 70e
2 083
4 200

l,,lännlich .

untsr 3 .3- 66- I9-1212-1515-1818-212t-2424-27

kslm 63sctn{istsr ............I o€sct}list3r
2 o€sclr{ist3r
3 und nehr Gesctristsr .......
unb€krnnt

deutsch
nicht-deutsch
unbokannt

unter 33- 65- I

2%7
380
20

27ß
258
t4

65ß
168
31
30

51ß 611I 024 1575S 664L7 66

5918 3230 1

Gesctuister

Stratsangelürigkeit

ßß
3 073

27A

11 123
1 070

100

59{l
t22
624
!89
638

3 823
!F1

31

zBt

:
4l

116
525n4
558
381
32ß

3

dsr

04ts

2
7

!t5
105
st35
589
420
t52
803

Zahl

3!Xl
540
370
013
785

der

29!l

4
l6
98

2t9
560
447
153
731
635

Zahl

14[t
824
o-s2
5297ß

8

Gesch,{istsr

2
1
1
1

1
2II
1

1
3
2I
2

2
3
2
1
2

9-1212-1515-1878-212t-2424-27

ksln€ Gesch{lster ............
1 Gssclü{istsr
2 Gaschiistir
3 und lrrhr oesctüistsr .......
unbek!nnt

In8$sart .

keine oesclürister ...........,I oescll{ister
2 6esch,{is'
3 und mhr
unbekrnnt ....

doutsch
nicht-deutsch
unbskannt

597 2ß
Staatsangshörigkeit

7 300 2 974 {84679 28 726!t 20 5

I L42 111ß2Lß 1001I 219 5r0
806

1 3:t5
184

1 156

1111 560| 6?2
1S

236rß

138
:65
2r9
!t9{
28S
685
558

6t2

I

1

28 611t

l{
105
lGt
865

4 t{8I g{lt
5 706
3 2€,2
4 162

1l 519
8 309
4 611
3 530
7 518

1
1

Sta6tsangehörlgkelt

1) (hne ilehrfachzählungen.
2) FUr Jsden Jungen ihn§chen konntsn bis zu znei Anlässe des Beratung§vorgang§ angegebsn HerdBn.

1
2
1

3- 66- I9-1212-15t5-18L8-272t-2424-27
0BschHister

3 663 33040 19

-24-

2 I

deutsch .....
nicht{eutsch
unb.kannt ...

I

I

1



Deutschland Institutionelle BEratung

{ Jungs l,bnschen l9§!3 nach persönlichen l.lerknalen, Anlaß der Eeratung
so{ie nach SclHerpunkt der Beratung

4.,9 Suchtberatung

Geschlecht

Alter von ... bis
unter .., Jahren

Beratung vEranlaßt durch 2)

Insge-sait 1)

I I lsrattatl I I ltren- I IEntxick-l lscnut-z ldes .tu- I I Anzei- | Anzei- I nuno/ I lsonstioe
lunss- | Bezie- lAusbll- lgendli- | Sucht- lchen fürlchen fürl schäi- I hbh- lprooteieauffäl- | hungs- ldungs- I chen/ lprobl8m€lKindes- lsexuel- | dung I nurqs- | in undligkei- lproblenelproblEnel Jungsn I I miß- llen Miß-l der lproblen€lmit clerten I I lrBli#^-l lhandrunsl 

brauch 
I 

Ertern I lranilie

t{ännlich

unter 3
3 - 5 ..
6 - I ...s-L212-15l5-r818-212t-2424-27

ksine G€sclHister ....
1 6esch{1stsr
2 G6chHistsr
3 urd nehr Geschr{ister .......
unbekannt

nicht-deutsch
unbekannt ...

ha€ibllch

unter 3
3 - 6 ...
6 - I ...I - t2 ...12-1515-1818-212t-2424-27

keine Gsscluistsr
1 Gesch{ister ...
2 Gsschr{ister
3 und nehr Gsscl'r{istsr .. . . ...
unbak!nnt

cleutsch
nlcht{eutsch
unbekannt

Insgesant ...

kgine Geschr{ister ....
1 Geschr{ister
2 6ssch,{istsr
3 und nehr Geschlristsr ...,..,
unbekannt

deutsch
nichtd8utsch
unbskannt

6I
L2
15
18
2l
24
27

3
6I

t2
l5
18
2l
24

6{

:
4

I
l3
L2l{
20

13
10
7
o

6

5{
10

57

:
3
2
2

t?
14I
21

5
2t
t3

4
24

6l
5I

131

:
7
2
3

306
22
1ll

l8
31
20
13
{9

115
15I

3{

:
-
1
2
7

16I

I
5I
1

2ß

29
3
2

27

:
2
7
6
5
7

2
4
2

l9

22
:

6l

:
3I

l3
2t
15

1
7
5
3

1E

51
8
2

11

:

2

2
3
2

5

1

3

:
1

I

27
25ß
24

'150

-
5
4

55
13{
203
31l:l
1106

166
220
134
80

550

955
t72
23

750

:
13
l0
73

1!l!l
158
16{
t9:l

87
181

91
58

!rr3

674
55
20

s00

:
18
1{l

Lß
273
361
507
599

ß3
11012ß
1:E
8&t

629
224

4*t

68 59 204

:::
42-14239131681940!7 16 6226683

zahl der Gssclrrist€r
1l

68

-
3
3

110
4
5
7
6

15ß
l3

4
10

61

68

:
6
1

36
t2
3
6
4

l7
2ß

9
4

10

64
2
2

1:E

:
o
4

78
15I
13
l0

32
54
22I
20

IE
o
2

19,9

:
13
5

59
11l{
2t03$
417

169
230
1:B
88

s$t

!p3
177
24

783

-
17
12
75

1{8
160
165
206

93
189
97
60

3Ut

700
61
22

977

:
30
17

l3{ß2
370
5U
823

ß2
4192§
lllS
913

r 6*t

I

3
3
3II

16 l56595

53 1615 ,fft
1-

30 69

::
3-107427523472

dsr G6clHistsr
tt2

,:

t3

4

I

l7

I
3
3
3
2
5

10024ß

611

1

77

:
2I
4

14
16
10
30

Zahl

I
19
16Iß

ß7t

Staatsangehörigksit

:
2
4
3
3

1

1

:

2
2
5
2
2

t2i
24

2
2
3
5
5

t6
1

22

1

:

s
5I
3
3

23
1

3
3
4
6
6

815371l 61{A
Staatsangstürlgkslt

4
2

5
62

7

tlF sl 273

:::a21185323nß24 27 6727 2t 8556 10 95

Zahl der Geschiister
19
!t5

t0
24II
:E

:ts
110
:E22

t7
52

30
129

Staatsangshörigkeit
20

1

l) (hn€ ibhrfachzäh]umen.
2) Filr Jeden Jungen tleischen konnten bis zu zxei Anlässs dss EeraturEsvorgEngs angegsben nerdsn.

12ß
50

7A
10I

I:E
8
2

2§
4E

-25-

1

1
1
1
1
1

1

:
1



Deutscnlano Instrtutlonelle Beratung

5 Junge l,ienschen 1993 nsch p€rsönlichen Merkmalsn, Formsn dgr Beratung/Therapie- und Trägergrupfen sor{ie nach Schx€rpunkt der BeraturE

5.1 Insgssant

bei den Jungen I b€i dEn Elternl{€nschen I

in einerl
Gruppe I

Beratung/Therapie setzt an

bei d€n
E ltern

bEi den JungEn }lenschen I Oei clsn Elterfl
und aüßerdem I und außerüen in dsr

Fanilie
IN urd inallein al Iein in Ein€r

Gruppe

al lein
,n 0"" l"o.l3r"nl ,n 0.,Fonilie 

I Umfeld 
lFamr.rig

t nfeld
sozialBn
ttnfeld

Gsschlscht
Altgr von ... bis
unter ... Jahrsn

7S8

93
672
871
603
392
170
37I
l1

722
058$5
320
2ß

430
3,{1

27

685

10{
416
1119
319
7ß
l31l
!B
t2
15

!s
567
!86
2ß
158

1E{
171
20

{ftt
197
02ß
290
92:2
625
304

70
2t6

118
625
801
5{8
!r!t1

v,4
612

47

2652

140l4l
r%
723
373
107
24
l5
13

903
418
667
:EOß7

2%
32r

rL5

s
116
664
512
320
t77
11ll
2t
10
31

485
7ll9
347ztt
173

798
t4i2ß

a27

256
805
6!B
043
550
zzt
{56
44

:88l9{
014
571
450

Gllt
163
70

3

I
1

I

3

5

5

1SE

33,{
15{
444
163
670
283
80
38
33

098
397
986
416
302

4 924
24t
34

3 !E{
2ß
773
819
659
1185
267

6S
77
%

772
1 486

650
300
206

3 203
1:E

15

8 55:t

573
L 927
226fJ
L A22
1 155

550
141§t
55
59

1 810
3 883
1 635

716
508

I t27
3T'
lE

1I
1

3
7
6
3
1

678

94
405
581
597
857
5S2
329
140
173

825
084
515
524
826

256
377

115

585

75
3116
365
536
689
886
303
156
229

561
973
5S1
496
958

157
338

90

263

159
751
9116
133
356
578
632
296
402

186
0632ß
024
744

413
715
135

3

3

7

Zahl dEr GeschxistEr

25 081 8 3

5 422
11 578
4 868
2 258

955

3

712

68
768
953
058
657
979
363
722
154

572
529
583
901
547

532
516

64

713

51
514
007
106
187
110
338
l1l8
252

031
361
108
594
519

I
2
I

I
3I

1
2
1

5 288
:l81

44

13 825

119
L 282
2 SEo
3 154
2 434
2 089

70t
2to
406

2 AO3
5 890
2 67t
1 595
1 066

39 474

4ß
6 133ll 932

10 094
5 231
3 097

786
333
4ß

8 516
18 017
7 642
3 666
1 633

571

8Sl3
52S
222
939
676
571
31t5
131
165

204t45

38
140
97
7A
44
32
11

3
2

L27
204

327 33 955

2t 2 639L77 I 557?40 I 1157n0 6 513180 3 730252 1 S08106 69860 29491 159

715
289
835
650
,{08
518
316
724
181

75,4

49
3511
657
705
2ß
654
14ts
311
618

7s6
013
590
148
247

M62I 291
101

l4t 387

54
2ß
4ß1
1ß8

1 1ts0
3 901
2 606
2 029
3 152

2 306
4 158
2 271
1 634
4 008

115 582 10

4 827

82 e73

3 63E

258
855
875
742
865
671
436
171
208

3
5
4
3
1

2
2
2
2I

5
8
7
6
3

1
2
2
1
1

I
3
1
1
3

II
2
5
4
3
4

4
7
3
2
7

842
523
381
49t2
419
577ß4
627

20
29
24
l6
10

q
2
2

26 618
49 r23
20 506
10 078I 257

1
2

1 269

14
78

124
154
216
305

79
9{

204

158
350
189
165
407

1 090
r52
27

2 596

!t5
195
364
4t4
3SE
558
185
154
2S5

362
754
387n7
8t2

2 202
!151

43

72
26
22

98
186
50

4 774I 375
3 7119
1 817

856

3 049
5 670

204 I 421
1101t 15 0:t61St8 5 733116 2 798405 I 577

27165
18s
22t

1g
1

tlz 32 027199 I 49216 1l:16

157ß4
r61

6
5
3
2
1

23 824I 292
165

t4 3Sl3

167
2 278{ 057
3 !t52
2 366I 426

350
162
235

3 094
6 lt39
2 774
1 408

678

staEtsangehörigkeit

13 036

429I
7

379

37
109
72
65ß
31II

3

20
25

033
511
831
635
714
52L
177
119

ZshI der

642
70§t
657
4m

424

75
249
169
1113
90
63
l9
l1

5

7
15
6 217122I 390

107
?
1

13 7116
rB 152
13 !180
7t 922
77 407
4 644
2 937
4 Ut7

18 532
32 864
111 441
7 874I 862

Geschr{ister

22 607

2 066

1 113

56 562
q 705

14 590
14 968
r0 3{4
6 !85
3 622
1 219

477
278

Zahl

2M
7 232

617

6I
3

76 3{5
5 020
1 008

115 1508t 747
34 947
t7 %2l8 119

637 !77
2 020

277

183 502 22 220p 244 2 649
2 169 272

StaEts6ngehörigkeit

2t 354 365 12 185 13 553913 I 693 72A340 6 158 ttz
12 858
1 358t7t

{

I
1

33 607

I 508

16 063 219
24 745 390

818
057
589
084
189
661
255
3116

823
045

3 67{ 115 3 049
2 690 47 I 473

StaatsangelürigkEit
53 38r 794 31 3502 ACS t7 1 878

13

l1l1

103
510
088
1337n
EE
754
340
770

062
181
861
742
255

1St7 SEs ß
8 265

34 388
1§ 575
37 861
28 4t42t 826I 22t5?3r
7 074

Gaschy{isterder

I
2I

1
2
1
1I

3820
897
108

t2
379

-26-

T?6

l,lännl ich
untsr

3
3
6
o

t2
12
l5
t8

15
18
2t

2L 24
24 27

keine GescfHister .....
1 GescrHister
2 ossclHistsr .....
3 und n€hr G€sclnis
unbekannt

tEf

3- 66- I9-1212-1515-18
18-212L-2424-27

nlcht-deutsch
unbekannt ...

t{€iblich
unt8r 3

ksine Gescrüiistsr .....I Gesclx{ister
2 Gesch{ister
3 und nehr osschHister
unb€kannt .

deutsch
nicht{eutsch
unbgk6nnt

Insgesait
unter 3

ksine Ggschr{is
1 Geschr{ister
2 o€scl}{istsr
3 und mehr 6esch,{lster
unbskannt

3- 66- I9-12t2-1515-1818-212t-2424-27

1,,,.1

| ,n 0""

I 

Familie

1

I
1

5

1
1
1

deutsch
nicht-deutsch'



Deutschland Instltutronelle Beratung

5 Jungg l&nschen 1993 nach p€rsönlich€n l{erknalen, Fonien der Beratung/Therapie
und Trägergrupp€n sonie nsch scrHerpunkt dEr Beratung

5.2 Üffentlichs Träger

Beratung/ThErapis sEtzt an

Geschlscht

AItEr von ,.. bis
untsr ... Jshren

Ins-
gesant

bei den Jungsn I bei den ElternItenschen I

allein lin Einerl allein lin einer
loruppel lcruppe

bei d€n Jungen üenschen I Uei dsn Eltern
und außerdem I und Eußsrdgü

bei den Ln o"' l"o'i3r""l in 0", lro.i3t.n
Elt€rn 

lFdiirie I umreto 
lranritie I 

unreto

in der
Faililis

in dsr
Fsrnil ie
und rn

sozialen
unfsIdallein

unter 33- 66- 99-12
l, - tE
t5-18
18-212t-2424-27

keinE Gescluister .....
1 Geschr{ist€r
2 Gsschxister
3 und nehr Gesch,{ister
unb€kannt

nicht{eutsch
unbskannt ...

kgine Gesctu{ister .....
1 Geschr{istgr
2 Geschr{ister
3 und mehr G€schHister
unbekannt

dEutsch .....
nicht-dEUtsch

Insg€sail
unter 3

3
6I

12
15
18
27
24
27

I
t2
l5
18
2r
24

unbekannt

3
6
g

t2
l5
l8
2t
24

6I
t2
l5
18
2t
24
27

keine Gesch,{isterI GesclD{ister
2 Geschr{ister
3 und rmhr Geschxister
unb€kannt

deutsch
nicht-deutsch
unbskannt

564

lß
315
{s}3
trl6
224
117

20
4
3

!ß3
591
2tL3
191
1116

378
177I

8!5

5{
20722
168
130
73ß

3
4

2t5
286
193
133
69

804
88

{l

$0
ttz
52i2
715
504
358
190

1E
7
7

608
871
4!E
324
2t5

r82ffi
l3

2

I808

77
504
575§2
201

4E
13

6
4

1l50
7ß
3!t5
168
L27

631
158
l9

90rl

57
27A
241
tE2
s0
52
72

3It

2t7
!80
t72
104

61

825
72
7

7L2

r3a
780
816
51t,4
291

98ßI
15

667
078
507
2t2
188

1156n06

2

2

0stst

170
{63
583
1165
27r
105
25

7I

477
987
:t67
151
1ß

st0
97
t2

35S

115
340
3402§
9A

911
22

3
7

300
602
ß4
115
84

ß4
285
803
92:t
727
44I§t
200
47
10
16

771
58S
521
266
207

n0
151
73

24 859

4El
t27
279
259
371
ß2
209
:t8
41

3t2
547
316
279
405

676
177

6

I324

56
397
951
024
s3g
627
242

115
47

842
859
823
523
2Al

042
24t

45

930

:t6
287
5!E
586
640
596
129
50
74

536
234
541
3St0
2ß

258

92
578
$9
610
579
223
371

95tzt

378
093
364
s13
510

778
4r1l
66

0118

IE
721
585
149
990
065
252

81
7E

705
5232n
089
505

l4s 72

448750 1{65 31166 3855 1900 1
155
44
6

10

7A
008
8§t0
5172§
782
1s9
60
87

492
063
267
651
3114

736
135
aza
300

7865

207
729
4ß
6662ß
a47
411
1ll1
163

197
586
4F3
740
8lß

420
879
166

205

16
70
40
!E
15
22

1
1

68
84

964
3rts
s{0
747
9(E
264
97
118

15 5410

1 lglt

4 509
6 740
2 508

991
792

655

l8
65ttz
81
88

184
53
26
2A

102
166
105

q7m

zt4
29

t7z
259
318
782
068
4ß
586
575

967
589
876
639lfft

zAL
886

47

479

E
94

772
26
8A
lt§I0
171
626
!84

993
aß
0{9
750
864

660
755
63

54
266
1ß1
523
624
rE8
616
192
52S

960
472
925
!189
007

9€1
442
r10

b56 45S

2 227 I
2
2I

3
4
2
1

9 51ts
13 6S0
11 4568ß2
6 572
2 642

914
898

2
1

Zahl der Gssch,{ister

1
2 523
4 srEI 718

902
450

9 399 Ll 377 4

2
5
2
1

I
1
1
1

1
3
1

1

2

t3 342
23 360I 548
4 994
5 225

52 024
3 781

664

38 328

I 763
6 277
7 581
6 092
5 921
6 374
2 003

940I 383

I 447
r5 063
6 556
3 7{8
4 114

6118

l4
51n
49
86

2ß
43
48
92

67
155
91
?8

256

559
74
15

303

32
116
154
124
174
,{13
96
74

120

16S
322
196
726
r§t1

08!t
188ß

31
14

8

196
3
b

165

2t
1l5
33
27ß
t2
2

78
22

4
l1

623
727

402

385
153
416
277
r60
797ttz

39
63

5

16 551

742
2 853I 530

760

I 525

29
116
155
154
32r
505
129
52
5€

232
1l:15
2662ß
36:t

r 363
1s0
t2

3 384

72
2ß
{ßll4n
692
997
338

90
c5

544§2
582
508
768

3 039
327
l8

staatsangehörigkElt
1I524

729
247

207

§r39
700
s32
687
215
444
1gEt

511
37

Zahl

r42
300
566
656
533

3
1l
1

s30 t4
lr4

11

5

1I5

der Geschnister

50 1 603

576s

5817 2

6 {l{3
303
7t

10

2
2
1

II
1
1

2
1

12I1
1

I
Staatsangehörigkeit

27§
173

21

I 290
54
t1

971
331
100

I 571 156a34 4202 5

35 3782trß
511

94 797

3 990
15 8192t 27t
17 51ßl{ e03
t2 9ß
4 685
1 8542nr

318

2
5
4
3I

2
3
3
3I

6
4
2
1

370

37
115

73
63
:lsl
34

b
2I

880
627s6
78!t
4163
151
85

I 25 74712 693

8!ß
903
881
743
015
697
267
83

129

2 L32
6 664

zahl dsr Gesch,rister

7 651 118 4 tß

1
4
2I
I

1
3
I

I
4

10I

1
3I

4I
3I

11 040 742
4 074 53I 657 18
1 !r25 l9

2S Wß 3521163 71ts9 11

22 tag
38 423
15 104
a 742
s 339

St6atsangslürigkslt
2r5 370 t7

s,54
?27

a7 402
6 220I 175

-27 -

3

I

5

1
1II

1

I



0Eutscniano InstrtutionElle Beratung

1993 nach pensönlichen l.lerkmalsn, Fomgn der Beratung/Therapie
Trägergruppen sovrie nach SchHerpunkt der Beratung

5.3 Freie Träger

5 Junge l.lenschen
und

BEratung/Therapie setzt an

Geschlecht

Alter von ... bis
unter ... Jahrgn

bei dsn Jungen I bsi den Eltern Il.tenschen I 
I

"lr"i" li" ;;"1 "ll"i" lr" "r"*lI oruppe I I oruppe I

dsrln
b3i den Jungen Hensch€n

und außsrdEm
b€i den Eltsrn
und außerdsn

FariI iE
in dsrFarilie
und im

sozialen
tlnfsld

der,lis
. den
tern

bei
EI

in der
Famil ie

in
sozialen
unfeld

1n
Faii

ln
sozial€n
unfeld

al lein

a4
{E

297
378
m
164
53
17
5I

329
tß7
22
r29
87

62
t6{
t8

789

$
299
197
151
103
6tII
1l

l8t
m
1trt
s5
8S

6S0
80
t6

oß
85

5G
575
ll18
2871ll,ä

l1l
1S

5r07ß!E
2,4
176

74i2
247
34

I

2

854

63
637
551
341
172
61
11
9
o

rl53
7t7
3!t2
192
160

665
l6:t
26

06l
59!m

27L
158
87
62I

7
20

268
:IE
175
107rt2

973
70
18

915

t2:20ß
822
1Nt9
259tß
20
16ß

721
116
507
2SS
272

6EB
Eß

44

I

2

1

1

2

100

164
691
861
698
399
177
55
3l
24

627
1110
619
265
r79

934
t44
22

sß9

t24
1ß3
475
403
307
173

47
l4
rg

4L2
884
:t!5
185
LN,

sl3
a2

4

0s
28
124
34lt)
101
706
!150
toz

115
{ß

0:t!lß4
015
450
301

447
2ß

26

3

9t2
296
225
197

t7 503
763
11ß

r2 400

7 L27

30 815

2 573

915
396

3 784

t2
371

1 002
1 034

708
352tzt

77
107

730
1 670

740
378
266

3 490
2ß
l9

2 783

1 819

51
278
302
338
296
200
L20
702
t32

313
537
299
249
427

r 580
200
lts

2 050

116
230
2t0
372
:t68
!t8l
174
101t
175

3ß
51t4
325
267
5Sts

I 794
188
78

3 879

97
508
s12
710
664
581
294
2ß
307

642
1 081

624
515

1 016

1
2I

033

129
13rl
290
5St3
875
506
184
90

732

7t7
055
442
169
{x50

247
716
70

576

89
270
167
8:t5
130
6111t
191
102
1lß

5,02
376
507
ß7
334

ll0
uß
4t

509

218
404
457
424
005
250
375
192
240

319
4l:t1
1llst
926
744

a2 13

4115Tr9 2757 447e 382t I
77t
190
87
sNt

7ß
915
176
8116
069
492
39,0
772
217

l0240

22
70
57
42
2A
10

7
3I

t2t{

18 1115

1 4116
1l 593
5 109
3 573I 98St

963
1ß11
197
111

333
979
1,{,{
a0
870
322
723
82

Zahl

500
1109
0gl
820
580

672

3
52

724
179
92
68
53
34
63

t02
238
93
69

t7o

582
85

5

62t

27
a2

111
130

77
:F
116

L72

91
194
98
87

151

5:r1
7A
t2

1 29:t

3
79

2lo
290
222
l1l5
89
80

175

193
432
191
156
321

4 540

20
t92
3!E
387
1166
586
703
7ß

1 0,ff1

789
1 424

7t4
509I 10{

4 081
405
5{

908

B
t52
25928
6:ß
511
{35
403
r98

313
318
222
8811
t44

1S
602
108

{rts

1ß
3{{
657
670
1011
097
I:B
14ts
241

t02
759
936
3932ß

2?9
007
r62

59 113

2 400
11 09{ls 833
t2 925I 010
3 847
1 895
1 380L7n

I
2
2
1

ZEhl dsr Gesch,{ister

z
6
2
1

4I
4I

53 2ßt120 4 829lll 2 ßr
4I
3
I

t3 276ß 783
10 st58
5 08{
4 032

4ß
571
!t88
001
033
6111
s97
064

785

Staatsangehörigkeit
I2t22t3

6I
55 133
3 1183

1ß7

t
2II

3
2
2
1

I
3I

3
5
2

2
4
3
3
1

I 766
562
94

214 6 631t

16 :l:l0511 I 1:€lrs I 1119!t8 I 37323 t2ß19 7216 20{5853 118

dsr GeschHist€r
118 I 416

77,{1t 0115

I 875

103 158

4 275

2I 934
333
6011
317

152ß
1169
520
547
514
209
98

178

495
t27
567
3011
290

552
?ß
23

567

27
60{
4t7
55lt
255
865
330
175
285

2ß
797
3078?
556

ot2$3a

7I
7
6
5
2I
3

108n
16
14

1II
2

I
2I
2

I
2
2
2
3

2
3
1
1
3

I 685
17 601
7 8854t%47ß

7967
581
49t7

40
2

22 §t
rß 364
18 81ßI 210I 780

$ 100
6 064

9911

127

Staatsangehörigkeit
11 78:t 209 6 2t4479 4 §2138 I 58

b12 17 056 20ll54

:ß
134
96
80
51
29
13I

4

1
1I

3
6
5
3
1

926
088
777
409
8*t
756
320
193

7
8
5
3I

18 569
24 404
20 313
14 011
8 880
4 5:t6
3 377
4 793

I
2
1

Zahl dgr GesclrHister

a 412 101 3 697
13 705 22A 7 7A3
5 318 69 3 :t64
2 0r7 2A I 519
1 365 28 713

StaatsangshörigkEit

n 28 442 15 980
7 242 10 924247 2 L52

4619 357
1 141lll

1 113
153

77

3 374
388
117

-28 -

l,,lännllch

3
bI

12
15
l8
2t
24

5I
L2
15
18

2 Gsschiister
3 urd mehr Gesclilist€r
unbekannt

2L
24
27

ksine Gescluistsr .....
1 Geschhister

nicht-deutsch
unbekannt ....

hleiblich ......
unter 3 .....

3
6
o

L2
15
18
2t
24

I
t2
15
18
2l
24
27

2 osschilster
3 und nehr GesclHister
unbekrnnt

ksine Gescln{ister .....I 66ch,rister

d3utsch ......
nlcht{sutsch

Ir6gesart ....

ksine GeschHister .....
1 oesch.{ist€r
2 GeschäistEr
3 urd nshr Gesctu{istsr
unbskannt

dsutsch
nicht{sutsch
unbekannt

3
6I

t2
t5
18
27
24

b
s

72
15
18
2t
24
27

1,,,.1

I

I

1



Deutschland Instltutlonelle Berarung

5 Junge l,lenschen 1993 nach persönlichen l{€rkmalen, Fonnen der Beratuno/
und Trägergruppen soHie nach SchNerpünkt cler Beratung -

S.{ Erziehungs_/Farilienb€ratung

Therapie

Beratung/Therapie sstzt an

oeschlecht

Altsr von ... bis
unter ... Jahren

Ins-
gesamt

bsi den Jungen I bei den Elternl{enschEn I

bei den Jungen l,,lenschEn I bei den Ettsm
und außsrden I und außerdern

--T_--bei den I ,n 0., l.o.ilr*l in a", lroriSr"nEltern lFsnilie I Umfeld lFamilie I UntetOrtt-t-----

in derFaiilie in der
Fanil is
und rm

sozialen
LJnfeld

allein lin einerl allein lin einerlGruppEl lGruppe
al Iein

742

93
612
870
599
379
14{l
30

7
8

713
0{1
1154
3112n

§2
«B
27

6EE

t02
{lr6
rl16
318
227
1106I

13

386
557
:ß1
2t7
118

41X9
167
20

378

1950nrc
917
506
ß4
56
15
2t

099
538
785
52A
:88

7ß
1t13

497
420
60

333

50
509
990
0rE
8!§
550
129
51

113

808
886
&17
4m
3r1l

061z§
34

310

118
273
921
024
325
120
ß4

87
178

LAz
986
181
234
727

2 082
206

40

5 151

334
1 154
1 1l4lr 161

660ffi
76
37
30

1 087
2 377gtrt

4t4
300

4 888
2:Xt
3{

3 316

n9
Tt2
817
654
1ß02ß
65
L7
24

703I 473
64r
A4
203

3 167
13ll

15

I 477

3 631

l{0
1 141I t23

719
:163

97
22
13
13

8SI 440
661
!§0
272

3 270
316

1E

1 §l2l

116
664
508
313
t?o
101
1{I
25

477
742
x§22ß
r52

I 757
1110
24

s 552

328

94
400
561
5!18
401
192
59
24
39

ß2
760
404
319
413

2977

68
754
931
979
429
570
135
36
65

I 37{
3 100I 344

I
I
1

1131 20 %0 23 51ß

38 892 2*1110 3529 382594 5215 778376 4926 658342 3619 3501n 1528 tL27s 301 24t2 113 8§l2 127 136

553
41t5
496
690
759
539
264
1116

102 151

4 620
20 582nn2
23 903
l1t 607
5 002I 6qt

680
824

715
288
432
635
358
394t
273

92
11§

368

37
109
?t
64t
,45
26

7
b
3

032
4!t5
820
583
578
181
162
Lt2

65 213

363r
13 701
15 S74
13 075I 525
5 589I {98

758I 461

15 878
27 550lt 6!t6
5 731,{ 318

33 631

2 638

I 350
111 904
5 684
2 t67

585 3L 73779 I 1F4I 1[l0

?2 3ß
2 065

6 587I 607
3 607
1 1160
1 068

I 291
3 627
2 594

Zahl der GescfHister

8I
6
3
1

6
5
3
2
1

673

27
LL2
217
218

65
15
6
7

18

rn28
115
63
78

504

l4
76

110
130

4E
20
10
13
85

78
177
72
68

l15

{,113
47
14

L 717

35
188
32t
31ß
111
35
l6
20

103

207
1159
la7
131
193

784

44
352
607
598
1t58
274
119
88

244

557
029
1t96
294
408

553
201
30

s56

502§
!t85
381
374
381
227
242
680

521
937
472
304
722

686
232
!E

740

911
588
gst2
979
e32
655
3116
330
924

078
!t66
sl68
598
130

2§
1l:}3
68

2

1

2

2

l{ännlich
unter 3

koins Geschnister
1 Geschr{ister
2 Gescluister
3 und mshr Gescfü{istEr
unbekannt ..

unbekannt .

hleiblich
untsr 3

keine GsschHister .....I GesctMister
2 Gesch'{ister
3 und mshr GEschxlster
unbskannt

deutsch
nicht-deutsch ......
unbskannt

kEine Geschiister .....
1 GeschHister
2 Gesclr{ister
3 und nehr Geschri{istEr
unbekannt

6I
L2
15
l8
27
24
27

3- 66- I9-t212-1515-1818-2t2t-2424-27

Ißgssant
unter 33- 65- I9-1212-1515-18ta-212t-2e24-27

3
6I

t2
15
18
2t
24

106
009
553
067
808

261
703
777
784

22 t82I 203
158

5
.1
4
2

2
4
3
2

2
5
2I

120 4 72524 497
115 409
18 1165
8 543
5 243

95 1t51
5 636
1 0511

1I
3
1

1 526 18

200
68
25

415 18 870I 1lE67 214

Staatsang€htirigksit

2b

t2 7fi 13 l:E 4

4

g2
75

342
3rE
4?2
3182ß

b
sl
7s

351
576
356
24t
{58

757
166
59

310

169

4

II

I
1

E6
805
6:t2
0!t2
s:t!t
1S
!F
2,
!B

375
taz
99!t
s68
ß4

027
1156
89

I

167
E7
003
244
0ß
srlz
200
119
183

87t
940
526
240
556

:83
6118
t02

676

t i25
082
786
827
529
059
44t
208
319

977
91ß
079
307
3611

565
8s1
260

2
2
2
2I

I
5
8
7
5
2

Zahl dsr Gescl}{ister

1
97

t82
50
18
27

r18
43
39

2 999
5 sxt
2 410
1 193

5511

4

Staatsang€hörigksit
21 111 355

s5 s0

15 937 2t7
24 511 ß2

11 916
668
151

32 985 36 ll167 364

I 251

156 51ß sI 973I 845

t2261 085
3 337

791
8903n

4 704
14 585
t4 941
10 316
6 273
3 337I 120

426
258

607817 6047 11s61 I977 5922 2
574
2t5
275

34 243
45 256
!t6 979
24 132l1 591
3 11t5
1 1138
2 249

7
b

79Sl

75
249
165
140
87
5,11

16I
5

Zahl der Geschv{istsr

5

1I
1

I
2
3
2I

I
2

573
926
ßa
815
1{0
516
11ll

511
5{

790
850
626
7@
503

055
373

119

742 I907 21020 1719 I
447
1!t5
63

11{

I
3
1

2
4
2
1

I

8

783
3:ß
760
560
871

8:tst
372

sß

1

3

Staatsangehörigksit

7724 7
14 840 166113 72970 3
1 3!t8 l

30 786 34

40 369
73 059
30 101
L4 274I 561 1

10 5581 028 52 8rt8 770LzA 2 354 1623 758 13
658

g4

dsutsch

-29-

830
365

3 831
500
4t

d€utsch
nicht{eutsch



Deutschlano Ins!r.tutronelle Beratung

5 Jume I'lenschEn 1993 nach persönlichen l'Erkmalsn' Fornen dsr BEratung/Therapie- und Trägergnrppen soris nach Sclx..€rpunkt der Bsratung

5.5 Jugendberatung

Beratuno/Therapie setzt En

Geschlecht

Altsr von ... bis
unter ... Jshrsn

Ins-
gesait

b€i dsn Jungsn I bsr den Eltern Il{enschen I I

"II"i" 11" "i"."1 "ff.- f ir, "rn*lI eruppe I I Gruppe I

in der
F6miI ie

bsi dsn lungen t{enschen I

und außerden I

bei den Elt€rn
und sußerd€n

bei den Ln 0". lr"=i3r*l in aer lsoziisrEn
Eltern 

lFanilie I 
unrrero 

lramltie I 
unfeld

in dsrFarilis
und rn

sozi6len
tXnfsld

al lsin

rNt

:
1
4

13
22

7

2

7
16
10

7I

42

ß
2

3
1
5

22
6
4
2

II
5

l0
13

4i2

2

s
?
4
5

19
ut
13{{

16ß
15
t?
22

2A

:
2
4

10I
2

1

5
5
6

t2

25
:

sl

:
2
b
b

72
7

ö

I
4

15
2

10

!E
2I

67

:
4

10
16
2tI

1
6

t3I
2t

2
22

61
5I

:
2
2
,0
,4
3

3

11

2I
1
4
2
1

7 432 1 058 I 250 3{l

3;
89

4
2r
78

216
400
217
62
66

188
408
206
747
109

974
80

4

320

;
20
4t!l

227
495
257
96

107

774
295
191
207
389

I 08{
163

3

1 526

158
360
527
171
56
41

247
550
300
782
113

278 1 216 1

249

1

5
l3
56

133
36
13
32

44
105

43
38
59

254

1
4
8

15
30

t32
42
15

7

5{
108
38
16
38

staatsangEhörigkEit

26
22

6

l1

t2 237 7 229 603

;ß
42

115
235
94
31
52

70
114
81
51

287

ß2
1111

?

718

2
l4
24

167n7
58
bb

105

7A
159
116G
260

608
98
12

t 327

7
4B
66

242
s16
r52
97

158

l1ß
283
197
1116
s47

1 090
2L2

19

432
42

265
77

7

i
3

l3
ltsl

114
40
30
2A

116
86

514
ll0
t3

2 151
2t3
l4

5
t2
49

r07
788
302
901
§t93
072

t20
862
022
802
4ß

216
96,11

1[l

lt
l0
1ß

107
089
444
267
664
331

74L
147
74t
295
032

I Tllst
1 092

115

18 16
g

22s
214I 877

5 7{6
4 162
2 657
3 ,{03

2 851
5 009
2 763
2 097
5 185

7
602n

473
826
273
72028§2

958
ß4
903
447
4rE

703
481
8:t

7
{5l6l

392
322
670
986
0l{
780

561
8ß
708
08:l
200

s60
822
1S6

614

t4
105
:89
8€6
1118
9{!t
706
a;2
t62

519
309
611
s30
6115

untEr
5-6-

3
6
o

t2
15

2I
I

I
4
2I
1

2
5
2
2
2

2
4
2
2
4

4I
5
3
4

ll
8
4
3
7

o
72
15
18
2l
24

3
b
o

L2
15
18
2t
24

Zahl der 6esch,{istgr
27

ksim G€scl'rHistsr . ... .I Gsschr{ister
2 Gssch9istsr
3 und nshr GeschHistsr
unbekannt

deutsch
nicht{eutsch
unbskannt

l.leiblich
unter 3

keine GeschHistsr .....
1 Geschrister
2 Gesch{istEr
3 und nehr G6cfr,{ister
unb€kannt

cleutsch
nicht-deutsch

keins ogsch.{lster .....
1 Gsschiister
2 Gsschnist€r
3 und mhr Gsschxist€r
unbekannt

8
20

2
2
2

32
?

311

II
4
4

l8
4

2

I
1l

b
ö
3

32
?

68

1
3
6lll

32
7

5

16
31
8
8
5

64t

2

i
l9
63

334
822
233
109
142

lstS
3?2
2ß
251
ß2

325
170

31

776

I
20

112
581
117
118{l26
2q9

370
667
416
452
871

ll09
:l:l3

34

3116
79

7

1

1
1
4
1
4

1
2

2
3

2
3
4
3
7

I
1
1

2

I
3
1
1
3

l0I

2?6

I
4
I€

119
37
13
6

10 95616 377

I
3
2I
2

1
3
1I
3

5

I
5

16
59

284
51ß
1St
90

118

214
456
%t
199
190

trt
133

10

378

Io
37

137
500
9{8
410
r52
184

402
864
ß7
3116
299

2

2i
53

106
3311
1185
1,A0
37
39

219
1183
24t
153lt0

129
77
t0

si
LA
264
694
013
311oä

80

505
0lxl
541
3115
223

475
156

17

I

2

8

i
1
4
1

1

6o
12
15
18
2t
24
27

Zehl dsr G€scfD{ister

I4

26ßn

23
41

53
37
56

41
86
16

StaatsangshörigkEit

206 7 249
23

b

19 567

-l-l282262 105I 247376243
-60

dsr Gssch..ister
90

191
96
75

115

Sta6tsangshörigksit

2

20
10

1ß0

I
E

t2n
78

25t
79
28
13

Zahl

95
194
83
:lsl
79

Insgesait
unter3-
b-

3
6o

72
15
18 1

I
t2
15
l8
2t
24

2t
24
27

2l8
I

r5 s5
2 056

164

I zs zesI aozg| 2taunb3kcnnt 16

-30-

8rl
11

1



D€utschland lnstrtutroneile Bsratung

5 JurEs itenschen 1993 nach persönlichen l.terkmalen, FonnEn dsr Beratung/Therapie
und Trägergruppsn sonie nach SchHerpunkt dEr Beratung

5.6 Suchtb€ratung

6eschI€cht

Alter von ... bis
untBr ... Jahren

Beratung/ThErapie setzt an

bei dsn Jungen I bei den Elterni.l€nschen I

allein lin einerl allein lin einer
lcruppel loruppe

bei den Jungen llenschen
und außErden

bei dsn Eltsrn
urd außerdern in der

Fanil ie
urd inr

sozialen
tlnfeld

bei den Ln 0., l"ori3r"nEltsrn 
lFamilie I umreto

in dgr
Fanilie

in
sozialsn
thfsld

al lein

ilännlich
untsr 33- 66- I9-12t2-1515-1878-212t-2424-27

unt€r 33- 66- Ig-12
12-15l5-1818-212t-2424-27

k€ine G€scluister .....
1 GesclHister
2 Gesctx{ister
3 und nshr GeschHister
unbekannt

deutsch

keins o€sctu{ister .....I G€schHister
2 GeschHistsr
3 urd nehr GeschHistEr
unb€kannt

unter3-

keine Geschr.isterI Geschviister ...
2 G€schHister
3 urd nehr Gsscthistsr
unbskannt

nicht-dsutsch
unbskannt ..,

3
5I

72
6I

t2
15
18
27
24

15
18
2r
24
27

7

:
4

;I

4

I
II
I

2
1
1
2
1

6
I

3

2

I

4

II
1i

:

10

:
ö
1
2
1

I

2I
1

?

1

a

:
:

:

100

:
3S

5I
20
27

l9A
20I
2q

90I
2

TI

:
1

37
l5
4I

t2

1{
3l
10

4
l8

75

?

t77

:
1

76
20
13a
39

33
60
30
t2
42

155
l0
2

77

:
1
1
2I

L7
24
23

l0
2t
l3Iß

6l
16

60

:
I
2
7

12
10
7

2t

I
19
10

7
15

737

:
2
3I

2t
27
31
44

19
,{0
23
l5
110

1ll
T

106

:
3
1
4

t7
246
3l

29
19
15I
34

g6
10

44

:
1
2
4
8

10
6

r3

4
l6
7
5

t2

lll
:

150

-
4
3Iß

34
32
44

33
!t5
22
14
16

137
13

70332

:::3r227l0 11t7-10r7-8ls-5
b-b

ZEhl der GeschHistEr

L7-5243911 -35-213-13
Staatsangeh6rigkeit

5l

:
2
6

22
2t

E

2
2
2

110

r15

9

47

:
3
5

1l
15
l3

2
l0I
2

32

lNl
7I

98

:
3
7

17
37
34

7
12
3
4

72

84t
l3

1

I

1911

:
13
5

59
t44
210
346
477

169
230
138
88

569

993
t77
24

783

:
L7
t2
75

11ß
160
165
206

93
183
97
60

34,{

700
61
22

977

:
30
17

134
N2
370
511
623

262
419
235
11l8
913

5Stm
116

747

:
1

2
7A

7n
230
302

79
122
72
52

1116

ss3
7n
22

475

:
t7
76

118
723
1111

44
8lt
58
35ß4

4tr3
3,{
18

216

:
I

t9
154
2ß
3s3
443

tn
206
130
8?

870

016
160

40

I
?

5

1
1II
1

:
I
4

6

?

30
2

364
9

4i2

:
t2
3
4

17
3
2
1

23

,I
10
3
2
5

Zahl der Gesch..ister

II
I

i
II

a

1

3
2I
3I

I
1

1
2

1

:

I

2I
1
2
1

I

4
2
,=

:
I

4
5
5
2
7

l4
16
5
3

50
l0

Staatsangehörigkeit
373203-22-1

655
::
22t2t2t20- 1ll7-11

der G€schr{ister

4

Staatsangshörigkeit
6

ttz
:

l5
5lll

34
zo
!7

7

ZEhl

31
110
16
8

77

o
14

8
4

20

101I
2

-31 -

50
4
1

l'-'-l
| ,n 0".

lFadris

3

1

I
I

:

1

deutsch
nicht-deutsch
unb€l(annt

3

I
I
i

1Insgesant

a

1



Deutschland InstltutronElle Beratung

6 Junge l.lenschEn 1993 n8ch persönlichsn Merknalen, Beendrgungsgrund der Beratung
soHis nach TrägErgruppen

BeEndlgungsgrund der BeraturE

6€schI€cht

Alter von ... bis
unter ... Jahren

insgesamt bei öffentlichen Träg!,rn bei freien Trägem

ins-
gesamt

Eeratung
hurdeginver-
nehft-
lich

b€endet

dEr
letztB
Bera-
tungs-

kontaktlisgt
mehr 6lsI lbnate
zurück

H€iter
vgr-

xeisung
safüen

Beratung
Hurde

ainvsr-
nehn-
lich

besndet

der
letzte
Bera-
tungs-

kont6ktliegt I

mehr alsl
6 tbnate I

zurück I

l{erter
ver-

Heisung

zu- zu-
saml€n

BerBtung
,urdeginver-
nelmt-
Iich

beendet

l€ltsr-
vgr-

H€isung

I derI IetzteI Bera-
I tu.qs-
I kontaktI riest
lnshr als
l6 fbnets
I zurüct

4 234

20r
80!tI 001
835
s30
27t
\74
152
260

1 022
1 620

718
403
471

794
376

64

552

ta
5:16
580
495
47t
rEs
2ß
230
370

7t4
198
560
{08
672

180
303

6S

3

3

1

11 663

503
2 065
3 0€3
2 449L7n

816
418
3t2
33{

2 7t9
4 895
2 723
1 084

842

10 8EE
710
117

I 37S

342I 353I 634I :tssI 2t4
1 0s1

516
366
50{

I 823
3 354I 508

807
877

7 731
553s

20 04i2

81l5
3 1ll8
4 877
3 808
2 gt7
I 907

934
678
8:ts

4 542
8 259
3 631I 8glI 719

t8 567
1 26!t

2t2

I 220
11 789s 6{0
5 7E,7
2 760
1 303

916
1 135

I 535
19 zlßI 117
3 597
2 7t9

1r0 5032ß7
316

Hännlich .

untEr 3 .

kein€ oesctu{ister .....I Geschr{ister
2 Geschr{ister
3 urd mehr Geschnistcr
unbekannt ...

Helblich
unter 3

kelne GeschHister .....
1 Geschr{ister
2 Gescrx{ister
3 und nehr GEschHister
unb€kannt

diutsch
nicht-deutsch
unb€kennt

kBlne GsschHister .....
1 G6clD{ister
2 Geschiister
3 urd nehr Gesch,{istEr
unbskannt

107 157 7A 029 207264 {907 I
1 161 747

40 1167

1 585

I 827
16 9{7
5 5911
3 355
3 81Kt

St6atsangehörigksit
e 2ß 52 024 37 5ß782 3781 2510tza 66{ 1131

7 016 38 328

I 763

43 216

1 696

3 464 411 0115

747
137
600
423
517

3 131 {0 $7 30 055286 2581 172ß67 {97 3:r3

4 879 59 113

223 2 400757 11 094
1 019 15 833898 72 92574t 8 010650 3 847325 1 8951t7 1 38011ß L 7ß

73 278
25 763
10 958
5 084
4 032

55 1333la3
a97

0a
753
889
61r
584

1l 1109
406
64

723

419
884
878
lllt8
803
001
35{
179
167

673
660
955
027
7SE

089
865
169

388

3n
2ß
530
243
792
089
31ß
188
205

66S
5511
1ltg

r8 511

742
3 159
4 408
3 681
2 9St5
2 090

697
367
372

,{ 390
7 587
3 251
1 791
7 492

16 784I 419
308

11 406
15 327
72 507
10 0s,4I 5{17
3 336
7 264
1 585

129

81{
599
t77
691
315
035
999
605
954

1t

1
2
2I
1

907
793
120
9:ß
921
003
618
5A2

1159

227
5118
590
1156
ß2
572
682
914
898

342
360
5118
s94
2ß

113 s6

442566 I020 13734 1127L 8921 61lst9 2
ß9
.(109

Zahl der

064 13373 23607 I014 4055 5

27 478

t 232{ 4S9
s 5311
4 387
1l 155
4 626
1 393

6116
1 003

6 27t
7 581
6 092
5 92r
6 374
2 003

9110

085
8S1
921
472lt3
285
047
193

E
o
8
5
4
2

I
2
1I

115 582

4 427

a2 373

3 638

83 683

3 281

59 5S0

2 583

786

922
91I§t
921
887
526
817
772
1ß1
501

392
5s5
088
111
640

9ß
575
284

767

665
628
l61l
602
{106
180
859
5511
709

540
29t
794
571
571

426
107
234

22

3
5
4
3I

t5 127
21 582
17 760
11 6S'5
7 581
3 306I 5311I 717

642
s23
381
492
4r9
s77
294
627

20
29
24
l6
10

4
2
2

10
11I
8I
3
2
3

197 955 tß 273 !t8 553

I 285 5 86,{ 1 587
34 !€8 ß 212 6 577
115 575 33 1173 I 085
37 851 27 647 7 489
28 414 20 767 5 S32
21 826 15 794 3 997I 221 6 s91 I 631
5 231 3 581 I 0115
7 074 4 910 1 210

5- b6- I9-1212-1515-1818-212t-2424-2t

t2
15
18
21
24
27

Gesclx.{ister

1
1

2
3
1
1
1

2
4
1
1

5
s
4
2I

15

2
3
2
2
2

l9 162
!E 195
14 811
5 953
6 562

26 518
49 723
20 506l0 078I Zit

32 ttl|
I :t51
s 586
6 :87
5 53,{
4 3163ß7r 892r 401
2 190

11ts
0:tsl
817
911
ts9

1 8757 475I 571
7 388
6 001
5 033
2 641I S|ST
3 061t

I 685
,7 601
7 885
4 12647ß

208
497
517
ß2
573
659ß7
106
175

I 31[l 103 158 75 330

431 4275 30{7
L ß4 18 569 13 806
1 536 24 404 18 1{16
1 360 20 313 15 1711
1 3111 141 011 10 073
1 309 8 880 6 247592 ll 5:t8 3 195223 3377 2317324 4793 3325

10

L 7t7
2 927
1 286

76lt
899

7

1II
1
1

390I 033I 097
957I 01111

1 1l1l
500
336

431 37ß 2561
1 18Sl 11 114 2 903

Staatssngehörigkslt
6 311 35 378 ß 5525e, 2ffi 1619136 51r 305

51t5 1 383

Zshl der Gesclviistgr
I 501 I 447 6 3{13
2 !t!15 15 063 r0 S99r 160 5 556 11 670

13 7116
16 152
13 1ß0It 922
11 407
4 6{{
2 937
4 447

18 532
32 6611
74 44t
7 874
8 862

3- 66- I9-1212-1515-1818-2127-2424-27

3
6I

7
13
5
2
3

3
6
2I
1

13 491
24 038
10 ,$7
5 472
6 102

55 608
3 34{

538

76 3{5
5 020
1 008

70 559
4 t22

611!t

3

77ü
:t83I 3{5I S811.1I 00176
407§2
630

I 7:t6
2 818t 27'3

811
1 lffr

6 97{
679
133

14I

94 797

3 990

67 91t3

2 877

16

2
3
2
2
2

Insgesrnt
untgr

Zahl der GeschHistsr
3 565 22 t89 15 970

15 8192t 27t
17 5118
14 403
12 9{6
4 685
1 854
2 247

16 104 11 35llI 742 5 §117I 339 6 746

3
bI

72
15
18
2l
24

1 829 22 %r 16 6&t
2 890 {ß :84 32 ß7
1 {189 18 843 13 934
1 034 I 210 6 508
1 101 8 780 5 918

96 100
6 06{

stg4

38 423 27 9ß5 708
2 7A7I 8{5
2 244

I 932
15 8,ß
6 882
3 682
3 211

32 653
60 233
25 2Sß
72 425
12 664

150
747
947
952
119

115
81
34
17
18

183 502 133 637 35 351
12 284 I 251 2 A82.
2 169 1 385 520

540
672
131

7

StaatsarEehörigkelt
l4 514 A7 402 63 0781351 6220 4tß264 1 175 736

-32-

deutsch
nicht{eutsch
unbekannt



Länderergebnisse



Institutionel le
7 Junge Menschen 1993 nach persönlichen

Deutsch-
land

Baden-
tJürttem-

berg

Bayern Berl in | .""no"n- |

I ouro 
I

Bremen Hamburg HessenLfd.
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung

I t',|ännlich

unter
Alter bis unter ... Jahren

2 Geschnister
3 und mehr Geschv{ister .
unbekannt

von,3
6I

t2
15
18
27
24
27

2
3
4
5
b
7
8
o

10

11
1a
13
1{
15

3-5-9-72-15-
18-27-24-

3-6-s-t2-
15-18-?L-24-

Staatsangehörigkeit15 deutsoh77 nicht-deutsch18 unbgkannt

13 Heiblich

20
27
22
23
24
25
2A
27
28

29
30
31
32
aa

34
35
36

37

38
39
40
41a
43
44
45
116

47
118
49
50
51

von,3
6I

72
15
18
27
24
27

unter
AI ter ... bis untEr ... Jahren

Zahl dgr Geschr{istEr
keine GeschHister.
2 GeschHistsr
3 und m€hr ter
unbekannt

Staatsangehörigkeit
dEutsch ..,..
nicht-deutsch
unbekannt

Insgesamt

AltEr von ... bis unter ... Jahren
untEr 3 .....
3 - 5 ...,.
6 - I .....

7272-7515-1818-21.2t-2424-2?

Zahl der GeschHister
kerng GeschviistEr ...,,......

Geschr,(ister
GeschHister
und nehr Geschvrister

1
2
3

Staatsangehörigkeit52 deutsch53 nicht-deutsch54 unbekannt

Einschl. Berlin-ost.
ohns Berlin-tbt.

1)
2)

-34-

335
s22
092
734
085
62S
201
724
204

086
533
214
5118
450

115 582 14 735 16 677 5 816

10 459 11 07S

257
724
810
729

1 045
1 634

3118
169
98

7 205
1 751

7t7
482

1 661

4 s90
865
351

5 47r

207
610
618
5116
965

1 882
392
131
720

| 023
1 756

as2
568

7 272

s 474
667
330

t7 287

a28 1 338 7 831

1
2
I

2
?
3
1

2
3
1

51
227
344
322
232
s8
4?
15

7

448
553
196
95
116

208
127I

891

46
724
2tL
172
151
115
39
18
10

2S9
343
139
74
36

at2
73

6

519
2 13S

545
s35
420
199
484
298
560

764
664
959
851
841

334
bbb

79

274
ß2
383
647
401
234
865
540
930

4 S04

207
6A2
879
750
689
s81
632

54
20

1 032
1 9S6

884
553
439

4 859
40

5

3 001

204
543
601
526
494
476
702

13
38

746
1 195

527
306
227

2 988
11

2

7 905

415t 225
1 480
1 285
1 183
7 q57

734
67
58

1 778
3 191
1 411

859
566

65
189
202
165
115
60
l7

4
11

272
347
720
62
27

761
52
1tr

557

35
130
t23

74
72
79
19
10
15

742
272

81
60
2?

509
4t

7

1 385

100
31S
325
235
7A7
139

36
14
26

454
559
201
722

4S

| 270
93
22

755
343
838
7t2
981
035
401
242
370

171
546
s30
232
798

527
0{0
110

3
s
3
1
1

492
624
900
268
984
924
591
45S
488

049
606
s84
372
785

4 627
20 442
29 523
24 347
16 492
10 419
4 577
z 294
2 627

26 618
49 123
20 506
10 078I 257

107 157
7 264
1 161

82 373

3 538
13 746
16 152
13 480
71 922
11 407
4 644
2 937
4 447

18 532
32 554
74 447
7 874I 862

76 345
5 020
1 008

5 9115
811

74

5 528

2 223 13 459

97
355
555
494
383

272
967
077
964
780
584
283
203
398

432
355
474
408
559

942
536
150

608
389
169
702
865
313
444
327
602

518
888
088
955
009

888
347
224

4

12
1
1
1

1
2
1
1
1

4
7
2
1

3
5
2
1

15
1

t3 247
1 407

88

5
1

2
1

25
1

183 502
L2 244
2 169

388
588
099
751
328
2S9
697
597
732

050
432
053
074
850

500
897

62

850
216
999
019
312
?25
2A8
055
220

0s9
038
037
386
635

22 747
2 304

150

2
2
4
2
1

2
4
1

1
5
7
5
3
2

10

27 75625 195

I

2
3
2
1
1

3
5
2

1

847
51

7

454
335
428
275
010
515
740
300
278

224
517
559
050
933

054
532
631

1
1
1
2
3

4
5

3
2
1
1
1

197 955

I 265
34 388
45 675
37 861
2A AtA
27 824I 227
5 231
7 074

274
81
33
r7

747
896
335
169
82

020
194

15

2
3
1
-T

2

6 935
t2 2r0
4 88S
2 083
1 639

861
706
189

45 150
a7 747
34 947
17 952
18 119

2?o
1

1

ZahI der Gsschr{ister
keine GEschHister ...,
1 Geschr{ister



Beratung

Merkmalen und Ländern

Lfd
Nr.

*3[§1- lrr"o."- l**.n.rn-l*ne:.ntano-lsaart"no lsr"nr.n lr""nr.n- l*nr.r*rn-lrni:ringenl
Jffi;""lsachsenlr'restralenlPratz i I lAnhalt lHolsteinl I

früheres I

Bundesgebiet 1 ) [

Nachrichtl ich
neug

Länder 2)

2
3
4
5
6
1
8I

10

11
72
13
14
15

16
!7
18

t9

20
27
22
23
24
25
2A
27
2A

29
30
31
32
33

34
35
36

37

38
39
40
,q1

42
43
44
45
{6

47
48
4S
50
51

52
53
54

98 989

3 880
18 011
26 053
21 509
73 442
7 964
3 272
2 079
2 539

23 514
42 463
77 753
a 246
7 013

16 2S3
28 495
12 665
5 555
7 297

419
984
002

71 405

2 963
11 840
14 065tt 777
10 185I 892
4 153
2 709
4 026

65
4
1

36
6

a2
537
557
581
386
t70
856
443
609

6 843
29 851
40 118
33 280
24 024
17 656
7 365
4 788
6 1165

7q7
631
470
472
650
455
355
275
188

104
660
753
432
244

lNlS
81
13

10 958

575
908
087
709
736
715
1ß1
224
427

239
169
776
275
565

3
6
2
1
2

16

2
4
1
1
1

I
4
5
4
s
4
1

u0 3s4

156 077

16 593

2? 567

27

z
3
2
2
2
I

I1
1
1

I
5
8
6
4
1

1
2
2
1

3 143 3 026 3 851 4 657

1 979

265
764
024
900
711
554
314
58
77

725
876
?32
1185
440

27
2

3 367

223
573
621
501
508
1l§17
157
108
tb5

897
1 268

513
349
340

3 347
18
2

a 024

ß8
343
545
401
279
0q1
1t81
tbb
240

027
L44
255
834
780

981
39

4

237
567
s36
853
594
282
116
89
77

878
1 638

720
347
268

3 657
88

106

2 942

157
1195
557
518
451
338
t77
110
1115

649
1 183

571
270
269

2 801
62
79

6 793

394
162
493
377
045
620
247
19S
222

527
821
291
617
537

458
150
185

135
488
641
507
527
391
230
62
45

77I 119
52E
400
966

3 018
6
2

1 S80

720
317
371
300
323
284
110

61
110

I
673
324
288
585

5 006

255
805

7 072
807
850
659
340
723
155

23
7 792

852
588

1 651

4 S97
7
2

LZg
587
770
5116
52t
383
7q)

32
23

735
1 314

453
325
2SA

3 126
13

4

2 004

113
388
420
293
30,{t
3t2

91
34
49

497
808
316
224
159

996
6
2

247
975
1S0
839
831
535
234

66
72

292
L22
76S
543
415

LzZ
19
6

746

35
109
185
197
rzq
53
25
11

7

229
324
725

47
23

275
073
428
153
745
363
175
104
113

349
401
077
454
169

727
239

20

7t3
32

1

536

27
a2

114
89

107
77
25
13
74

139
257
85
34
27

572
19
5

56
191
299
2AB
231

863 10 839 30 947 5 380

862

083
s66
329
s61
355
88S
900
513
851

2A
2

354
561
989
401
582
395
395
249
213

561
642
009
899
724

242
s34
153

I 087

331
1 311I 657
7 374
1 411
1 313

781
427
1188

2 707
3 378
7 527

87A
1 203

I 522
414
151

19 S26

685
972
6116
775
993
308
176
670
701

662
020
536
777
s31

764
848
314

72
110
155
159
196
156

42
s

23

136
355
160
69

143

I

1
I
z
1

2
4
2

7 266
13 118
5 727
2 744
2 058

652
094
201

846
74L
339
755
982
338
t27
787
413

903
389
854
118
054

755
451
122

90 558
7 183
1 11ß

4 53410

3 427

181
643
725
593
sl9
373
155
t27
131

751
1 516

680
320
160

3 258
158

11

8 807

2L 32A615

11
79
74
8S

707
762
2l
72
61

93
225

92
52

154

btb

:

I 479

23
189
2302ß
303
318

63
2t
84

229
580
252
727
297

1
2
1
1
1

3
4
3
2
2
1

1

4I
3
2
2

19
I

52 275

1 929I 70?
12 668
10 716
7 337
4 227
2 027
1 1100
2 264

10 926

L 282 5 147

1
1
1
1
1

1
1
1
1

1
2
1
1

376
722
153
756
264
736
331
225
244

1 697
764
329

2
4
3
2
2
1

124
50
24
2t

5 343
10 829
4 529
3 051
3 809

3S 807
70 s58
30 418
14 S01
14 310

425
717

19

2
3
1

I
2
1

I
2

2 100
3 917

368
585
210
75
44

12 169
21 507I s75
4 902
4 722

4
8
3
I
1

7b225
51

6

379
397

31

I4a 407
3 545

323

187 474
1 167

150
L2

2
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Inst itutionel 1e

8 Junge Menschen 1993 nach Dauer
sonie nach SchFerpunkt der

Lfd
Nr.

Gegenstand der
Nachv{eisung

Deutsch-
Iand

| ,"0"n- |I t,lürttem- |I oers I

BaJr'ern Berl in | ,""*"n- |

I ouro 
I

Bremen Hamburg Hessen

1 öffentlichE
Dauer der
unter ...

r Träger ....
Beratung von
fbnaten

2
3
4
5
o
7
8
a

10

13
74
15
16
77
18
19
20
2t
22

unter 3
6
a

L2
18
24
30
35

3
5I

72
18
24
30
3611 durchschnittl. Dauer in llonaten

12 FrEie Träger ..... .
Dauer der Eeratung
unter ... tbnaten

von .., bis
unter 3

6
U

t2
18
24

durchschnittl. Dauer in l,lonaten ..

23 InsgEsant .
Dauer der üäiüö'ü;

itonatenunter
unter

durchschnittl. Dauer in tbnaten ,

Erziehungsberatung
Dauer der Beratung von ... bis
unter
unter3-
o-9-L2-18-24-30-

36 und mehr
durchschnittl. Dauer in l,lonaten

von ... bis
unter ... l,lonaten
unter 66-72.t2-2424-34
36 und mehr
durchschnittl. Dauer in l,lonaten ..

Suchtbera
Dauer der
unter ..

von ... bis
unter 6

3
6I

L2
18
24
30
36

24
25
26
27n
29
30
3t
32
33

34

35
36
37
:!8
3§)
40
41a
ffl
44

115

116
47
118
49
50
51

52

53
54
55
56
57
58

'ä
5I

t2
18
24
30
35

3
6I

12
18
2q
30
35

teÄI,bna'ä
6I

72
1B
24
30
36

6-t272-242q-36
36 und nehr
durchschnittl. Dauer in tbnaten ..

1) Einschl. Berlin-tlst2) ohns Berlin-0st.

94 797

45 311
16 338
t2 007
7 275
6 857
2 987
1 565

855
1 657

6

103 158

ß2ß
78 522
13 4t6
7 974I 254
3 553
1 918
1 085
1 981

6

197 S55

91 559
34 850
25 503
15 189
15 111
6 634
3 510I St51
3 638

b

167 364

13 801 5 890 8 S21 6 332 7 297 1 363

427
352
229
t27
199

a7
45
24
73

8

264

100
118
30
14
20
11
72
16
l5
10

2 229

7 086

2 593
1 235
1 188

683
6S9
262
1118
s9

179I

6 373

2 573I 062
921
655
593
245
119

72
r28

7

13 459

722
555
052
233t2l
4A4
255
141
228

7

362
1

tr
2
2
1
1

843
20s
735
338
368
181

90
s4
a2

tr

544
771
616
320
357
762
a2
48
81

3

237
449
235
139
1511

75
22
19
32

5

747
160
855
459
511
237
104
67

113
3

670
271
652
342
278

7S
38
15
47
s

1 573

1 054
2t4
10s
56
s5
2S
14

5
2
3

7 905

4 724
7 425

761
398
373
103
52
20
4S

4

6 267

3 984
995
551
2A3
270
79
45
77
,43

4

1 557

443
234
181
118
732
66
42
5Z
43I

88

44
77
13
3
3
2
1
2
3
6

1 385

493
251
194
727
135
68
43
34
45
s

1 110

11 394 21 866 2 366

25 195 27 756 77 247

20 901 25 267

10
3
2
1
1

13
5
3
1
1

L?
4
2
1
1

5
2
1

1
4
3
2
1

I
3
2
1
1

395
068
31l5
7St9
423
404
231
111
zLA

b

777
ö25
407
032
944
888
1186
252
4116

b

72A
474
862
670
614
751
406
227
375

o

7

s45
964
42L
411
573
656
366
176
345

b

788
173
155
749
941
847
456
220
426

b

578
740
892
503
755
761
409
191
33§t

tr

5
2
2
1
1

166
297
109
3llst
292
511
267
171
307

7

1185
041
886
167
150
458
243
144
27L

7

75 097
30 182
22 209
13 179
13 180
5 740
3 0118
1 671
3 058

6

2A 674

1S 755
4 S6s
2 651

702
541

5

7 977

1 385
339
174

40
39

5

6 149

3 186
967
728
388
447
206

g0
59
86

6

5 020

927
400
259
141
219

98
5?
40
88

8

856
355
226
t26
18St

91
118
35
73I

225

115
116
35
14
15
10

375
203
160
102
114
53
36
25
42I

233

11t5
48
29
72

4
7

36

20
5
7

I

090
325
727

10
6
5

81

80
I

-

I 999 11 855

1 582

923
:t8s
183

51
35

7

22

14I

4

4
2
I
1
1

3 737

2 347
742
337
106
65

6

557

351
725

70
5
6I

2 280

1 1186
381
261

67
85

7

209

157
29
12I

2
5

14 674
197
100
22
27

1

118

114
3

1

5

1
2

I

-36-



Lfd
Nr.

2
3
4
5
6
7
8I

10
11

72

13
t4
15
16
17
18
19
20
27
22

23

24
25ß
?7
28ß
30
31
32
33

34

35
36
37
38
3S
40
41
42
1l:'
44

115

116
4t
118
119
50
51

52

53
54
55
56
57
58

Beratung

der Bsratung, Trägergruppen
Beratung und Ländern

tt3[]31- | *r.o.r- l**.n.rn-l*neinrana-lsaarr"no I s."n""n I s""n""n- l*nr""^ro-lrni:"ino"nl----------Y:!ri:!!1i:!---------Vorr lsachsenlwestfalenl pfalz I I I Annalt lHotsteiäl - I früheres I neuepormernl I I t I I I I lBundessebietl)l Länder2)

74 397

c5 997

20 400

7 151

27 567

22 752

4 61t6

084
706
287
408
984
411
189
92

239
4

068
272
81S
402
3911
109

416
23
2A

3

t5.2
978
105
810
378
520
2%
115
267

4

7L7
931
531
444
130
440
208
99

%2
4

338
s26
324

43
15
5

163

L44
15

3

4
1

1
3
2
1

227
632
720
807
873
570
376
774
418

6

180
250
677
572
860
544
8Sl9
062
953

6

76 407
29 AA2
22 397
13 379
13 733
6 114
3 275
1 836
3 371

6

!44 6t2

62 380
28 251
19 678
11 735
12 050
5 300
2 440
L 572
2 806

7

23 968

15 417
4 03S
2 327

6s95ß
6

I 814

7 ZAL
324
170

40
39

6

34
L2I
5
5
2
1

1

L2
7
7
3
1
1
I

u
17

955
842
4ltl8
210
742

72
39
s

27
4

611
637
1160
203
189
50
L7
10
13

4

2

807 11 393 20 515 1 986

672 8 533 31 750 6 427 1 178

1 479 13 925 52 275 8 807 1 242

1 092 16 299 ß 020

5 899

104 4583 3838 1 441 4 834

670
249
762
s3

t72
57
26
31
47

7

2 948
712
470
373
165
91
32
16
31

5

743
184
118
73
37

7
4
2

3

5 006

2 631
896
588
4116
202
98
35
18
31

s

4 109

2 257
717
491
336
l88

80
28I
29

s

871

595
205
52
L7

2
5

26

24

-,
2

065
798
553
433
327
154

72
50

132
7

558

339
a7
49
22
?s
t2

b
5

13
5

5 L47

2 405
885
6t2
455
3115
166
78
55

1115
7

4 511

? 104
760
523
392
310
152
75
54

1111
7

523

,41S
1118

48
4
4
5

72
77
15
16
13
72

4
7
7

15

8
3
2
1
1

5
1
1

494
984
396
794
774
477
227
103
210

6

575
234.
124
84
72
40
t7
11
22

6

3s3
1t58
951
573
561
25€
157
90

108
5

s
1

3I

598
666
766
838
8115
73S
400
279
444

7

318
785
053
s87
LzS
431
771
452
838I

916
451
819
825
sl70
170
L77
671
ß?

7

103
207
s23
552
523
2t3
113
61

L26
6

1l
5
5
2
3
1

19I
7
4
4
2
1

I

77
8
6
4
4
1
1

3 578 586| 627 257I 29,2 14079S 10077A 85316 52176 2ta7 18156 2976

7 972 1 163

3 234 542
1 4S6 230I L72 t20729 8870L 76273 4ß160 1574 16133 2776

777 115

419 641116 29gst 1325722277

L24 4

55 1443
194-1-87

509
354
915
3011
3!'6
888
004
578
072

7

287
358
808
250
1St6

8

356

277
67€
10
L4

8

475
420
369
247
253
103
63
26
30I

445
143
104
50
38
15

8
2
2
4

321
150
83
48ß
16
5
1

5

1 158 5 352 3 1S0

2 538
91a
557
3118
413

6 793 A 024

5 A77 6 713

1

170 394

566
q79
9s8
413
377
t22
56
19
40

4

858
23t
818
352
309
104

118
16
37

4

7 212

926
194
78
11
3
4

39

30
7

3

4
1

3
1

187
90
52

1ls
6

208
197
819
44L
525
244
115
83

150
6

778
033
715
375
455
208
103
70

140
6

860

558
154
103
25
20

6

56

36
15

3
1

5

15
4
3I
1

L2
3
2II

3I

3
1

847
452
347
373
33s
683
378
193
318

6

709s8
002
185
150
563
325
159
2ß

6

3 300

2 358
509
299
80
54

5

327

274
2S

b
7

tb
5

I
3
2
1
1

7
2
2
1I

766
293
187

Et8
86
31
13
3
2
q

514
234
1118
8l
73
25
12

3
2
5

383

308
55
19

1

2
1

3

3

s 13

7
4

5

3

3
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InstitutionellE
I Junoe Menschen 1gg3 nach-sovrie nach Anlaß der

Lfd
Nr.

Gegenstand der
NechHeisung

Deutsch-
land

| ,"0"n- |I tturttenr- |I bers I

Bayern BerIin | ,""no"n- |

I ours 
I

Bremen Hatllburg Hessen

1 Männlich

Art2Et3 El'

des Aufsnthalts
tern ...ternteil mit Stiefelternteil

q
5
b
7
8
a

10
11

72
13
74,tr

18
17
18
19
20
27

Beratuno veranlaßt durch 3)
Entwrcklungsauffälligkeiten .,... ..
Bezishungsproblene ...
Schul-/Ausbi ldungsprobleme
Straftat des JugEndlichen/
Jungen VollJährigen ..

Suchtoroblsne
AnzeibhEn für Kindesrdißhandlung ...

22 !'lEibl ich
Art des AufEnthalts
EltErn .
EltErntsil mit Stisfelternteil
oder Partner

allEinsrziehender EltErnteil .....,
GroßeltErn/Veriandte,.
Pflegefanil is

oder Partner

Insgesamt

Art des Aufenthalts
Eltern ..Elternteil mit Stiefel
oder Partnsr

allei.nerziehEnder Elternteil

Anzeichen für sexuellen l,1ißbraüch .
Trennung/Schsidung der Eltern .....
l.bhnungsproblEme .. .. .
sonstioe Probleme in und mit der

Fami I ie

Heim ...
l.,lohngemeinschaft . .. .
eigene hlohnung ......
ohnE festE LJnterkunft

Anzeichen für sexuellen Mißbraüch .
Trennung/Scheidung der Eltern ..,,.
I,lohnungsproblem€ .....
sonstioe Problene in und mit der
FaniI ie

Großeltern/Veniandte
PflEgefamiliE .......
Heim ...

23
2q

25'
zö
27
2A
23
30
31
32

33
34
35
5b

37
38
39
40
4L
42

43

44
45

115
47
118
49
50
51
52
53

54
55
56
57

58
59
60
61
62
b5

an unbekanntg:rn ort ,..,
Beratung veranlaßt durch 3)
EntHicklungsauffälligksiten .... .,.
Beziehungsproblene ...
SchuI-/Ausbi ldungsprobl ene
Straftat des Jugondlichen/
Jungen VollJährigen ..

Suchtprobleme
AnzeichEn für Kindesnißhandlung ...

l{ohngemeinschaft ....
eigene l.lohnung ......
ohne feste lJntsrkunft
an unbekanntern ort ..

Beratung veranlaßt durch 3)
EntHicklungsauffälligkeiten ......,
Beziehungsprobleme ...
Schul-/Ausbi ldungsprobleme
Straftat des Jugendlichen/
Jungen VoIIJähiigen ..

Suchtprobleme
Anzeichen für Kindesmißhandlung ...
Anzeichen fur sexuellEn Mißbrauch
Trsnnung/Scheidung der Eltern,....
l,bhnungsprobleme . .. ..
sonstigs Probleme in und mit der
FaniI is

1) Einschl. Bsrlin-0st
2
3

ohne BerIin-ost.

7 420
2 954

165
167
t77
111
382

49
51

5 479
5 429
4 923

505
88

151
2 725

116

14 323
24 528
7 452
1 790
1 991

531
2 723

898
425

41 565
41 164
34 865

4 9552 476
1 168
2 056

18 483
2 075

10 547
18 082
1 323
1 528
1 S04
7 228
5 750

701
397

22 064
32 642
15 670

949
2 28A
1 149
7 360

75 L24
1 820

115 582

55 817

18 9S5

82 ?73

40 903

77 544

197 955

24 870
42 610
2 775
3 318
3 895
1 85S
8 483
1 599

826

63 529
73 8q6
50 535

33 607
3 895

36 579

74 736

I 255

355

157
777
274
902

36
27

s15
537
280

69
1154
a2

542
590
101

2 784

25 195

t6 877

10 854

1 531
3 369

752

5 816

2 723

4 904

2 282

1 338

597

538
651
386

7 831

4 567

204
752

41
333
23
18

960
254
150
95

259
57

124
60s
L77

525
154
988

574
140

90
200
801
875

I r25
1 060

105
24

723
28

742
2A

7

1 158
886
793

7 342
57
39
2A

1 038
66

692

3 001

7 231

581
796

77
37
65
19
73
77

846
750
369

116
52
20
84

991
101

655

428

353

138
242

s
20
10
z

10

368
343
145

L7
18
8

72
150

4

204

557

18S

98
204I

13
8
2

29
4
L

200
238
54

13
117

8

1
883
474
7l

123
74
30

184
a

t6

188
474

13
22
77

8
14

2
1

137
724
500

1
2

b
o
5

2 875
3 207
2 543

2 195 2 552

10 {59 11 079

5 727

256
324
225

16
17
10
16

272
19

279

891

358

112
335

13
13
10
72
26

t
1

118
104

,46
159

1 259

5 828

2 765

1 5118
2 41S
1 103

31
98
25

600
1 101

75

1 101

7 332

I 551
3 256

t29
2ta
169
101
622

27
60

4 423
5 520
3 546

201
2 4AA

118

359
573
478
818

4 343
240

973

5 471

1 350
7§t

688
382

58
95
95
71

{38
72
s4

297
456
136

841

965
134
203
105
242
200
273
474
114

998
742
633

722
193
136
070
705
56S

774

1

1

2

s65

29A
813

26
35
27
20
40

3
2

236
486

18
33
18

4
39

8
1

568
581
199

23
36
13
25

267
72

36?

806
856
782

ö1
188

47
275

45
72

804
636
162

458
109

EO

712
02s
187

1015 12090 2
725

342

035
372
141
191
156
83

564
31
24

3 220
4 641
2 553

63
249
253
617

1 855
742

2 116

27 758

2
s
2

618 27517
1

7 905

3 4S3

158

1 385

542

5112tt
7

190

2 229

835
1 117

522

22
4S
27
70

1183
28

13 459

107 720 14 987 Ll 236

7L 287

3 964

1 925
2 392

353
200
541
257
341I 023
297

2 436 z 5bb
5 044 5 7qt290 293325 395

3118
325

308
124
997

54
42

2A4
85
72

I 394I 966
7 203

434
1 070

770
593

3 815
217

4 379

I 357
10 765
7 S53

4 668 2 747

2
4I

523
295
62L

698
333
226
270
506
445

4
2o

904
704
3t7
416

143
202
7l

759
2

7 347

Für Jeden Jungen ll€nschen konnten bis zu zhei Anlässe des Beratungsvorgangs angegeben werden.

2ßL
154
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40s 2 360



Beratung

Geschlecht, Art des Aufenthalts
Beratung und Ländern

"3[}3l- | ,r"o"r- l**"n.rn-l*neintano-lsaarrana I s"cnsen | ,""nr.n- l*nr.r^rn-lrnuring"nl
oXffi;."lsachsenlt'restralenl 

Pralz I I I Anhalt lHorsteinl I

früheres I

Bundesgebiet 1 ) |

Nachrichtl ich
NEUE

Länder 2)

91
137

19
19
50
18
24

4
1

339
263
331

48
72
s
o

53
8

88

7L
110

6
s

2A
t2
66

I

16s
227
1S5

2
27

2
31
59
15

863

500

616

313

105

I ,1t79

813

10 83S

6 t72

1 944

s 087

4 392

I 728
1 923

137
255
7A7
198
740

81
55

2 205

19 S26

30 s47

19 020

5 380

3 205

1 180

3 427

1 736

491
758

52

7ß
443

101
162

7
15
s
1
7

207
256
243

13
11
30

7
153I
229

536

295

56
1113

6
5
3
5

:
113
197
722

2
8

22
30

726
3

184

I 282

738

157
305

13
20
12

b
30

320
453
365

15
19
s2
37

2A9
11

1113

3 143

1 545

443

2 004

3 026

1 518

516

1 980

378
358

58
s2

24
t02
300
110

517

5 006

2 332

3 851

2 109

2 942

7 474

4 657

2 242

1 4184
1 014
7 222

442
49
42
32

955
100

867

3 367

1 415

574
875

87
54
70
56

22L
13

2

s8 s89

58 709

71 405

36 317

1 393

15 066

170 394

s5 025

19 640

3 141

31 455

16 593

8 108

2 805

10 968

4 585

1
2

3
o

L2
11
1U

s02
327
136
238
119
84

263
a2u

3 930
4 01163 472

143
528
350
223
61qtzt
411

75
20

5 181
3 652
4 113

3
3

11 180
21 000
1 102
1 567
7 377

510
2 372

8?3
409

36 384
37 572
30 752

2 573
2 246
1 038
1 91t4

15 47377ß
16 389

67?
2 738
1 054
6 937

L2 257

779
860
524

89
115
34

13S
972
720

1 367
1 S68

8 1160
15 415
1 056
1 360
1 513
1 086
5 171

645
3A2

1S 343
29 638
13 829

412
66S

22
70
44
35

27L
3
2

733
227
430

19

23
77

1r
B

14
2

511
579
377

37
16
15
67

545
81

620
63q
376

33
15

273
400
615

190
354
104
162
544
170

658
141

76
82

702
24
84

b
2

875
882
566

133
725

75
100
040

51
1

3S4
?03
246
505
sz3
134
830

52
100

093
8S3
067

527
307

507
s58

37
96
4l
18
77

a
2

357
533
979

58
73
55

148
797

46

780

53S
542

88
53

170
15
85I

o

1?5
5S1
860

400
32
2L
24

346
72

tzr
32

752

814

595
696

116
ac

140
20
45
16

4

075
792
s07

250
20
24
22

597
81

78
59

350

s19
627

5S
166
85
53

288I
4

090
760
409

77
151
114
508
413
83

7S3
093

92
92

i31
40

114
18
2

1

381
276
103
273

1 750
725

502
552
308
737

4

2

3

ß2
170
130
7L2
010
327

4 854

?L 3?8

11 154 813

385
518

3S
26

107

2 479
4 405

290
352
454
234

1 753
52

111

6 229I 097
4 342

126
551
283

2 178
3 1183

242

4 762

1 103
591

2 915
8 010

549

I 016

477I 274
627

38
98
68

311
809äo

872

8 807

4 S41

I 149
1 89S

t28
156
199
52

255
l7
10

2 752
3 156
2 787

777
223
143
411

1 849
90

2 052

403

5 747

2 359

7q
s7
28

t72
11
8

2 0a7
2 847

267
168
391
742
589
56
15

2 727
3 044
1 841

277
150
95

423
2 867

427

2 518

27 587

12 6911

5 230
6 195

263
1 000

131
35

2
3
1

1
2
4

21
1
1

I
7
5

720

793

blb
37

3 583

838

a 024

3 6S7

173
1416
207
96

762
2q?

25
28
78
30
90

5I

504
q90
526

50
33

6
37

722
23

193

1

52 275

30 174

5 873
10 608

576
897
877
372

2 583
104
217

10 554

s30
244
2t3
483
306
2A2
003
143

98

143
446
027

571
830
207
375
294
294

2
2
1

s15
s10
1416
s5

237
47

234
20
72

7 745
7 325
1 235

433
47
115

126
646
18?

1 033

980
2L4
85
61

247
llit

722
30

6

586
377
284

247
35
39
8S

ta2
ta2
8116

335
31

?63
874
7q6

531
95
76

171
s38
220

617
391
005

36 415
2 158
2 927
2 890
1 596
7 483
1 1ß8

791

7 902
6 596
5 954

2 755
320
225
535

5 477
?54

5 124

4

7A 322
20 990
14 449

824

55 727
67 15C
44 581

3 145
4 384
2 092
8 881

27 730
1
3

4 149

-39-

I 500 1 705

1

2

3
4
5
5
7
8I

10
11

12
13
14

15
16
77
18
1S
20

2L

22

23

24
25
26
27
28
29
30
31
32

33
34
35

35
37
38
3g
40
47

42

43

44

45
46
47
1t8
49
50
51
52
53

54
55
56

57
58
59
60
61
62

63

l rro.
l 

t"'

1
1
I



Institutionsl le
10 Junge MenschEn 1993 nach Altersgruppen

Deutsch-
land

I ."0"n- II wurttem- |I oers I

Bayern BerI in | ,."no"n- I

I ouro 
I

HessEnBrenen HamburgLfd
Nr.

Alter von . .. bis
unter ,.. Jahren

L 752

57
245
187
1S7
456

804

57
773
225
180
96
s4
18
6
5

I 009

447
801
404
060
270
588
178
87
74

080

67
18S
2ß
210
188
116
32
15
15

679

2t
118
140
L22
118
88
34
12
26

735

16
108
r52
130
t26
132
35
10
zö

,459

608
389
169
702
865
313
1184
327
602

108

22
40
72
11
23

116

13

2
3
?I
1

5
7
5
3
2

727

14
38
40
22
13

185

72
42
49
33
32
10
5
1
1

1 560

91
1133
553
400
263
155

45
17
2?

492
179
722
36s
3110
230
31I§t
136
7t2

806

51
197
223
161
101
59
13

1

107

8
27
16
27
20I

4
2
1

11S

19
35
18
19
14
11

-,

t29
8

34
32
19
20
13

2

385

100
319
325
239
187
139
36
14
26

743

108
328
251

20
36

619

22
116
115

79
702
164

19

2 624

1€
507
688
518u6
286

39
5
7

761

58
173
174
732
727

73
s
1
4

1 153

43
120
155
318
195
770
133
t4
5

005

134
303
3118
239
237
436
243

25
6

21 340

t7
51
60
57

383
736

24
10
72

L7 287

1164
1 336
7 428
7 275z 0L0
3 516

740
300
278

27 tA7 2 950 7 452 3 710

939
855
433
452
508

038

893
153
180
469
391
306
387
1118
111

117 553

5 212

15 966

638
2 072

58S
234
773

953

96
732
204
209
742
84
13

7
2

3 977

253
836
921
798
653
381

74
29
26

5416

61
130
109
87
87
50
15
5
1

761

31
L77
130
724
L27
193
25
10

4

772
359
345
328
638

t32
453
652
?37
s82

1
5
4
3
5

16

3
E
3
2
1

74
26
5b
19
10
8
2

1 825 1 979

16 186 19 325

76
310
500
433
250
151
6Z
29
14

s
5
4
2
1

3
4
3
2I

I
2
2
1

73
267
409
381
264
L?A
24

8
2

7U
7

19
35
31
2A
77

4

93

1
t2
2L
27
19
10

1

722

22
11
6

225

97
355
55s
494
383
274

81
33
77

4

2

63S
220
638
734
230
080
366
170
109

1 698

75
248
383
382
240
774
6S
33
74

1 236

34
207
224
234
200
187
74
43
33

1 300

35
191
254
236
220
180
65
50
58

23 72t
32 684
25 65S
16 890
8 493
2 243

s05
730

15
47
22

1 733

95
320
411
386
262
772

49
11
26

| 577

93
341
438
255
193
154

3S
14
34

290

L02
209
259
247
22s
7q4

38
34
38

1

13 494

830
2 437
3 094
2 437
2 377
1 293

395
164
139

L3 7L7

572
2 576
2 757
2 39Et
2 220| 924

7L4
266
249

758
501
950
s93
657
955
049
2S5
297

388
675
861
474
426
22L
23r
074

7 905

415t 225
1 1180
7 246
1 183
1 457

735
67
58

197 955

8 265

27 756

1 274

195

860
276
s9s
01s
372
225
2AA
056
220

25

2
2
2
2
2
1

34
45
37
28
27I
5
7

ß2
383
647
401
234
855
540
930

4
5
5
3
2
1
1
1

-40-

Kontaktaufnahme durch
den jungen l'lenschen selbst
unter 1515-18
27 - 24 ,,...
24 - 27 .,...

Kontaktaufnahne durch
Eltern gEmeinsam ....,

Kontaktaufnahme durch
Mutter .

unter 3

l(ontaktaufnahme durch
V6tEr ,.

6

1

2
3
4
5
5

7

8 untEr 3I 3- 610 6- I11 9-1212 ]2-7513 15-1874 18-2115 21-2416 24-27

unter

3- 56- Is-1212-1515-18L8-2L27-2424-27

3-6-9-t2-15-18-2L-24-

3
5I

t2
15
18
2t
24

17

18
19
20
27
22
23
24
25
26

27

28
29
30
31
32
33
34
35
36

37

38
3!t
{10
41
42
43
44
45
46

47

48
49
50
51
52
53
54
trq
55

57

58
59
60
61
62
63
64
65
66

I
72
15

3- 66- I9-7212-1515-1818-2127-2424-27

Kontaktaufnahne durch
Sonstige

Insgesr

unter

unter 3
DI

L2
15
18
27
24
27

27
2q
27

amt

3
6I

t2
15
18

3-6-9-72-15-18-27-24-

1) Einschl. Berlin-(bt.2) ohnE Berlin-tlst,

unter



Beratung

und Kontaktaufnahme sonie nach Ländern

Lfd
Nr.

,Tl}Er- 
I *rro"r- l*.o.n.rn-l*neintana-lsaari"nd I s""nsen I s."n..n- l*nr"r^ro-lrnürinq"nlVor- lsachsenlHestfalenl Pfalz I I I Anhalt IHolsteiäl - 

|ponmernl I I I I I I ----- I I

früheres I neue
Bundesgebiet 1)l Länder 2)

Nachrichtlich

1

2
3
s
5
6

7

8
s

10
1l
72
13
111
15
16

L?

18
19
20
27
22
23
2E
25
26

27

2A
23
30
31
32
33
34
35
36

37

38
3S
40
41
42
1ß
44
,115

1t5

47

118
,lls)

50
51
52
53
54
55
56

5?

58
59
50
61
a2
63
64
65
56

2 656

32r
915
773
250
457

2 239

116
4t18
561
374
392
307
50

8I

789

90
236

10 295

510I 9St8
2 667
2 729
1 759
1 026

140
33
33

2 t3t

18 s31

170 3S4

6 843

27 56t
L 422

570

46
116
726
726
156

694

60
154
1118
158
i00ß

13
10

7

4 423

257
840

1 723
984
685
332
r11
50
40

1ts6

118
a2

L02
107
80
46
11

7
3

259

74
33
53
45
52
37
15

3
6

361

15
53
87
7A
81
43
11

3
10

6 793

394
1 162
1 lls)3
1 371
1 045

620
247
19'l
222

603

57
184
164
7t

72t

418

25
75

100
79
93
35

8
2
1

2 015

103
375
499
429
375
200

23
5
5

343

22
70
84
67
59
33

rt

472

llil
186
184
108
737
10s
58
20
17

755

62
99

145
tz4
729
98
69
24

5

5 006

255
805

1 012
807
850
65S
3110
723
155

3416

4S
L25
90
36
51

319

5
53
92
64
60
34

6
2
3

1 972

63
382
550
380
3452ß

2E
2
8

408

26
85
95
82
79
23

8
2
1

772

54
194
159
83
99
89
27I

4

1 390

93
260
285
230
204
2L2

87
15
5

5 147

241
975

1 190
83S
831
695
234
56
72

843

31
135
220
199
158

7g
24

3

72

1
13
18
72
18
6
3

81

7
14
L7
16
11
6
4
4
2

40

3
7
8

15
5

1

282

56
1S1
299
286
23L
L24
50
24
27

66

2
77
15
1g
13

480

32
91

103
111
143

977

51
202
249
216
744

77
22
10

6

4 350

279
420
930
s29

7 432

4 229

221
864

1 110
988
640
252
s8
38
32

33 S17

I 342
7 025I 1163
8 001
4 830
2 199

5S7
252
204

3 561

777
560
849
814
559
304
99
51
4a

755

82
577
591
457
1164
322
t29
66
67

101
581
655
476
1165
330
114
64
77

2

175 2 666

1 618
4 940
3 720
3 202
5 051

13 7Sg

777
2 735
3 613
3 091
1 999

99S
337
140
702

107 25,4

4 702
27 729
30 017
24 540
15 1317ß7
2 LO3

472
597

11 363

6118
1 g5S
2 6L2
2 436
1 954I 107

358
160
L29

I 41t6

353
1 835
1 98SI 634
1 504
1 289

430
197
2t5

I 9S7

363
1 5S3
1 881
1 579I 822
1 854

477
277
277

3 086

190
616
783
668
1186
254

42
16
11

555

62
L24
115
104
s1
42
11

1
5

1 200

70
216
237
203
2t7
160
54
24
31

1 854

106
235
244
292
240
245
190
t2
10

024

1188
343
645
401
219
041
481
tbb
240

772tt2
179

274
679
bbl
430
552

1 853

76
313
s04
426
295
181
56
22
10

11 910

22u
36
11
54

723

q
22
22
22
36
10
5
1
I

618

5
118
137
134
L27

80
10

4
2

64

4
13
74
10
13I

-,

334

55
74

750

60
t52
232
134
101
64
72

1
4

t74
77
26
37
51
27
11
3

2

5 295

231
7 727
1 4118
1 115

779
360
125
61
50

562

27
103
131
109

9S
50
23I
11

a27

25
192
175
159
720
90
19
18
19

865

42
98

150
147
90
68
39
15
15

8 807

376
722
153
756
264
735
331
225
254

1180
702
4116
742
815
s31
252

7S
72

376

81
228
310
277
?33
154

49
24
10

059

2A
189
742
165
180
181
86
27
23

22
140
204
165
195
L92
82
2A
24

926

685
972
6116
775
993
308
175
670
701

2
3
2
1

t82
472
ß2
395
363
186

37
4

10

271

2L9
747
768
765
716
835
284

6S
74

3S5
908
079
914
835
101
632

79
26

537
557
581
386
170
855
443
80s

4

I
25
39

107
8
2

77

8

7 052 2 S53

52 275

1 929g 707
12 668
10 715
7 337
4 227
2 027
1 400
2 264

19

2
4
3
2
2
1

165

11
18
29
31
70

3

s79

23
183
230
248
303
318

b5
2L
84

1

4
E
4
4
4
1

851
118
240
024
656
365
788
1155

23
40
33
24
L7

7
q
5

I
1
1
1
1

1
2
1
1

-41 -
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Institutionsl Ie

11 Junge Menschen 1993 nach Formen der Beratung/

Lfd
Nr.

Gegenstand der
Nachvreisung

0eutsch-
land

Baden-
l.iUrttem-

berg

Bayern Berlin
l'"em^-l

Bremen Hamburg HEssen

öffentliche Träger

Beratung/Therapie setzt an
bei den Jungen l'lenschen

1 74S
77

s 249
?5

2 673

3 072
846
777

693
303

747
370
551

3 454
? 77?

12
1

25

15

165
379

409
801

141
253

419
35

13
460
797

72 4SAI 293

637
71

140
203

227
394

815
454
056

60s
567
873

09s
915

023
1s8

EOO

59

949
2A

087

941
326
280

253
195

4 009
370

055
38

810

749
277
444

133

133
22

506
2

100

232
7l
38

108
39

s84
77

322
52

337

240
506
297

136
125

316
332

130
19

178
1

96

46t
259
357

34
33

6
573

6

2

722
7

539
o

533

304
153
32

158
52

38
963

2_5

64

31

729
t2

3I
1

256

747
7

603I
55,q

433
181
32

161
53

39
223

594
661 alleln2 in einEr GruPPe

bei dsn E]tern
3
4
5

6
7
8

a I Ieinin einer GruPPe .
in der Familis
bei dEn Jungen Menschen und

außerdem
bei den Eltern 'in der Familis
im sozialen Unfeld .

bei den Eltern und außeröem
in der Fanilie
im sozialen Umfeld .

in dEr Familie und im sozialen
Umfe]d ..

Zusamen .....

Freie TrägEr

Beratung/TherapiE setzt an
bei den Jungen ilenschen

aIlErn.in Einer Gruppe .
bei den Eltern

al le in

1

1

2

1

173
5 890

27

1
8 921

46
7 297

1

2 169
6

1 738

243
7 086

038
558
103

408
163

277
141

18 855
7 258
3 384

1

I
10
11

2
s4 1

72

13
14

15
15
77

i8
19
20

27
22
23

24

ie .....
Unfeld .
I und im sozialen

im sozialen
bei den Eltsrn

in der Familin sozialen
in der Familie
unfeld .... ,.

25
26

2?
2A
29

30
31
32

33
34
35

36

in Einsr Gruppe ..
in der Familig .....

in der Fanilie
im sozialen umfeld .

bei dEn Eltern und außerdem
in dgr Familie
im sozialen umfEld .

in der
UmfeId

FaniIiE und im sozialen

Insgesamt

in Einer Gruppe .
bei den Eltern

allei.n.in einer Gruppe .
in der Familie
bei den Jungen Menschen und
außerden
bei den Eltsrn .
in der Faiilie

Umfeld ......
und außerdEm

Insgesamt

30

L7

20
5
3

2 050

2 224

2

3

11

7

3

s
1

5
1I

46
385

325
9057

530loE25

87?
187

274
92

620

403
438
941

061
555

442
865

4772ß
163
720
707

344
764
221

314
751

655
756

736
44

108
19

387

952
295
243

8S2
23

978
25

345

20s
2_9

7_O

3662
771
373

330
110

277
25

t25

tr
1

31

39

E

1
2

3
1

äa

138
23

537
2

139

237
72
40

111
40

170
158

tr
2

2
103 2 o

an

z5 741
2 596

56 s62
824

33 507

39 ,q74 5
13 825 1
7 263

8 553
5 627

4 483
197 955

3 890
330

7 708
60

4 723

?96
483
188

305
582

701
3S3

034
b5

2

4

q

3

1 114 I

4

3

1

36

500
53

4331 155

1
7t 2A7

7 707
755
554

1 990
853
345

953
300
444

293 685
304

2
414

13 459

1) Einschl. Berlin-(bt.
2) ohne Berlin-(bt.

-42-
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Beratung

Therapie sohie nach Trägergruppen und Ländern

*3[}i1- l *r"0""- l**rn.tn-l*neintano-lsaartano I sacnsen l r..n".n- l*nr..nrn-lrnürinsenl
,Xffi;-lsachsenlr'{estralenl 

Pralz I I I Anha1t lHorsteinl I

früheres I

Bundesgebiet 1 ) |

Nachrichtl ich
neue

Länder 2)

1
2

3
4
5

b
7I
I

l0
11
72

444
324

546
8S

291

521
54

70 245
s75

1 016 22 20713 28La27 73 254

489
11

392

14 331
4 70r
2 038

2 674
2 0s9

840
613

2

3

3

4

110
5

600
o

208

307
47
32

55
45

16
457

589
48

092
51

953

743
233
L23

291
110

356
126

304
14

449

652
862
372

377
141

1S1
838

24
1

72

11

286
239
188

3116
53

8
168

380
t27

316
14

1150

s38
101
560

7t7
194

199
006

638
103

roe

103
13

4A7
2

113

238
59
23

87
33

1l58
51

835I
642

245
503
257

792
227

172
58S

bt
10

39
1

87

107
203
29

13
1

7
558

517
61

874
10

729

352
706
286

205
224

179
5 t47

18

4

65

5

93
18

559
3

341

472
84
96

55
74

45
986

570
277

4€|6
115
363

923
072
496

851
963

455
515

3 1l8S
361

20
7A

108
B 821

712
13

505
2

rr7

303
59
2a

a7
36

20
282

731
72t
90s
2t

342

742
374
270

288
418

153
807

1

20

257
80

080
49

391

088
257
355

418
186

232
393

385
143

1S6
77

133

838
660
4116

279
195

181
533

642
223

276
126
524

1

3

2

2
1

11

131
80

6S
1

42

221
92

154

I
4

4
807

6

3

4 531t
2 557
1 3116

773
717

802
40020

658
397

675
176

022
436
402

1
74

30

ib

176
594
266

L32
116

119
834

475
74

733
18

5511

2 776
1 075

883

444
762

bb
7 161

3 22t
4ß

4 339
107

3 951

6 710
3 632
2 229

I 244
775

858
27 5AL

4
1

3

I24

13
14

15
16
L7

18
19
20

21
27

23
24

256
27ß
29

30
31
32

33
34

35
36

22

2

I 083
L77

4 585

7 161I 838
s73

2 213
1 16S

570
31 760

5 05S
632

15 519
232

8 049

72 044
2 910
1 416S

3 064
2 732

2 350
18

1 035

1 530
290
775

83
13

75
5

68

158
t23
103

8
29

7
672

274
93

144I
110

379
215
257

77
33

1l
4t9

18 433
5 492
2 9S5

158
267
206

43
1ß

35
190

237
344

4 655
2 753

1 957
95 9S7

103s 35211I

27 920
2 151

52 223
717

29 656

32 744
10 1St3
5 034

7 269
4 852

3 61s
170 3S4

6SS
EC

2 692
57

1 171

996
728

1 505
2A

7 279

2 334
855
472

2

1

2

5

4

725
275

1
52

697
381

413
92619

056
240
155

355
155

119
6 7S3

122 526
1 917

801
1

175
762

154
024I58
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Statistisches tandesamt

Rechtsgrundlage, Hillsmerkmale: Siehe lnformationsblatt, das
Bestandteil des Erhebungsvordrucks rst'

Berm Ausfüllen bitte die Erlduterungen beachten!

Bitte teilen Sie uns mtt, an wen wir uns bei Rückfragen wenden
dürfen (freiwillige Angabe):

N!mG Telelon (Vomehl/Ruf nummorl

Statistik der Jugendhilfe - Teit I

1 lnstitutionelle Beratung 199-

Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle:

Kenn-Nummer:

Wird vom Statistischen Landesamt ausgefülltl
Sst 1 -14Lfd NrKrars Gomcrnds Gemerndetol

1

2 2

3

I 1r9r r

119191I 1

1

2

Eintragungen sind durch den/die Borater(inl vorzunehmen
- Zutreflendes bitte ankreuzon oder ausfüllon -

l5
33

SstSst

Monat Jahr

36

Staatsangehörigkeit
- deutsch

- nicht-deutsch

- unbekannt

Geschwister

- Zahl der Geschwister

- unbekannt

Art des Trägers

- Träger der öffentlichen Jugendhilfe

- Träger der freien Jugendhilfe ... .

16-21

22-27

- Beratung wurde einvernehmlich beendet

- der letzte Beratungskontakt liegt mehr als
6 Monate zurück .

- Weiterverweisung .

Beginn der Beratung

Ende der Beratung

Beendigungsgrund

Angaben über die Person des jungen Menschen,
dessentwegen die Beratung erfolgt Brus bor Besrnn der

GeSChleCht Eeralung austüllen

- männlich

- weiblich

Alter
unter 3 Jahren

3 bis unter 6 Jahren
6" " I
9" .'t2

-12" - 15

- 15 - ,, 18

- 18 . ,, 21

-21 ,, ,, 24

-24 - ,, 27

Junger Mensch lebt
- bei Eltern

- bei einem Elternteil mit Stiefelternteil oder
Partner

- bei alleinerziehendem Elternteil

- bei Großeltern/Verwandten .. . . .

- in einer fflegefamilie

- in einem Heim .

- in einer Wohngemeinschaft . .

- in eigener Wohnung

- ohne feste Unterkunft ....
- an unbekanntem Ort

1

1

2

3

4

5

6

7

I
9

o1

o3

o4

o5

o6

o7

o8

o9

10 31 -32

30

I__Tö,I

29

Angaben zur Beratung
Wer hat den Kontakt zur Beratungsstelle
aufgenommen?
- junger Mensch selbst .

- Eltern gemelnsam

- Mutter
- Vater
- soziale Dienste

- Sonstige

Anlaß des Beratungsvorgangs
(bis zu 2 Ankreuzungen sind möglich)

- Entwicklungsauffälligkeiten . . .. .

- Beziehungsprobleme
- Schul-/Ausbildungsprobleme ...
- Straftat des Jugendlichen/jungen Volliährigen

- Suchtprobleme ..
- Anzeichen für Kindesmißhandlung

- Anzeichen für sexuellen Mißbrauch

- Trennung/Scheidung der Eltern

- Wohnungsprobleme
- sonstige Probleme in und mit der Familie . . ..

Schwcrpunkt der Beratung
- Erziehungs-/Familienberatung

- Jugendberatung ..

- Suchtberatung

Formen der Beratung/Therapie
(bis zu 2 Ankreuzungen der hauptsächlichen Formen sind möglich)

Beratung/Therapie setzt an

1

2
3
4
5

6

1

I
1

1

I
1

1

1

t
1

I

2

3

1

2

1

2

1

1

48

49

37

38
39
40
41
42
43
44
45
46
47

bei dem jungen Menschen

Bitte nur eln
Feld ankreuzen

- allein

- in erner Gruppe

bei den Eltern

- allein

- in einer Gruppe

inderFamilie ....
im sozialen Umfeld

Bitte nur ein
Feld ankreuzen 50

51

52

Sbti(iach6 Bundß.mt
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Statletlrches Bundesamt

lnformationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Jugendhilfe - Teil I

1: lnstitutionelle Beratung 199.

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Erfaßt werden alle von Beratungsdiensten und -einrich-
tungen abgeschlossenen Fälle von Eziehungs-, Fami-
lien-, Jugend- und Suchtberatung als jährliche Totaler-
hebung.

Mit der Befragung sollen umfrassende und zuverlässige
statistische Daten über die Beratungen in der Jugend-
hilfe und tlber die Struktur der Beratenen sowie 0ber
Ablauf und Dauer des Beratungsvorgangs bereitgestellt
werden. Die Angaben dienen in erster Linie der
Planung im örtlichen und Oberörtlichen Bereich und
sollen dazu beitragen, das System der familienunter-
st0Eenden und -stabilisierenden Hilfen forEuent-
wickeln.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches Sozialgesetzbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
3. Mai 1993 (BGBI. I S. 637), das zuletzt durch Artikel
5 des GeseEes vom 13. Juni 1994 (BGBI. I S. 1229)
geändert worden ist, in Verbindung mit dem GeseE
Ober die Statistik für Bundeszvvecke (Bundesstatistik-
gesetz-BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S.462,
565), zuletä geändert durch Artikel 6 Abs. 36 des Ge-
setzes vom27. Dezember 1993 (BGBI. I S. 2378, 1994
1S. 2439).

Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 2
SGB VIII.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs.
2 Nr. 1 und 6 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG.
Hiemach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe
sowie die Träger der freien Jugendhilfe auskunfts-
pllichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wider-
spruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung
zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Zur Durchf0hrung der Erhebung übermitteln die Träger
der öffentlichen Jugendhilfe den statistischen Amtern
der Länder auf Anforderung die erforderlichen Anschrif-
ten der übrigen Auskunftspllichtigen.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16
BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in aus-
drücklich gesetrlich geregelten Ausnahmefällen dürfen
Einzelangaben übermittelt werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach
§ 103 SGB Vlll in Verbindung mit § 16 Abs. 4 BStatG
an oberste Bundes- und Landesbehörden in Form von
Tabellen mit statistischen Ergebnissen zulässig, auch
soweit Tabellenfelder nur einen einzigen Fall auswei-
sen, sofern diese Tabellen nicht tiefer als auf Regie-

rungsbezirksebene, im Fall der Stadtstaaten auf B+
zirksebene, gegliedert sind. Eine Übermittlung von
Eirzelangaben mit Namen und Anschrift ist ausg+
schlossen.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Hoch-
schulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe
unabhängiger wissenschaftlicher Forschung für die
Durchführung wissenschafrlicher Vorhaben Einzelan-
gaben dann zur Verftigung zu stellen, wenn diese so
anonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnis-
mäßig großen Aul\rand an Zeit, Kosten und Arbeits-
kraft den Beftagten oder Betroffenen wieder zugeord-
net werden können.

Die Pllicht zur Geheimhaltung besteht auch fOr Perco-
nen, die Empfänger von Einzelangaben sind.

Hilfsmerkmale, Tlonnen und Löschen, Iau-
fende Nummem/Ordnungsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für j+
den zu meldenden Beratungsfall frei vergeben wird, so-
wie Name und Telefonnummer der fOr enrentuelle
Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchfüh-
rung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Prüfung der Angaben vom Erhebungsvordruck ab-
getrennt, gesondert aubarvahrt und spätestens nach
Abschluß der nächsten Erhebung vernichtet.

Die venrendete "laufende Numme/' ist eine ftei verge
bene Nummer, die nur der Unterccheidung der in die
Erhebung einbezogenen Beratenen dient.

Abgrenzung des Ertebungsbereichs
Die Erhebung erstreckt sich ausschließlich auf die be-
endeten Fälle von Eziehungs-, Familien- und Jugend-
sowie Suchtberatungen, die als ezieherische Hilfe ge-
mäß § 28 SGB Vlll durchgeführt werden. Diese
Beratungen zeichnen sich u.a. durch folgende Merk-
male aus:

VorausseEung für ihre Durchführung ist, daß "eine
dem Wohl des Kindes oder des Jugendlichen ent-
sprechende Eziehung nicht garvährleistet ist und
die Hilfe fOr seine Entwicklung geeignet und not-
wendig isf'. Sie soll unterct0Eend wirken "bei der
Klärung und Barältigung individueller und famili-
enbezogener Probleme und der zugrunde liegen-
den Faktoren", "bei der Lösung von Eziehungsfra-
gen" sowie "bei Trennung und Scheidung".

Die Beratung erfolgt durch Fachkräfte verschiede
ner Fachrichtungen, die mit unterschiedlichen Me'
thoden vertraut sind.
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Ein Venraltungsakt des Jugendamtes, durch den der
Ratsuchende einer Beratungsinstitution zugoriesen
wird, sowie die Aufstellung eines Hilfeplanes durch ein
Team von Fachkräften gemäß § 36 Abs. 2 SGB Vlll
sind ketne zrvlngenden Voraussetzungen für die
lnanspruchnahme von Eziehungsberatung im Sinne
von § 28 SGB Vlll. Daher sind auch solche Beratungen
zur Statistik zu melden, die die o.a. Anforderungen
erfüllen, denen aber weder ein Verwaltungsakt noch
ein Hilfeplan zugrunde liegt. Dies trifft insbesondere
auch in den Fällen zu, in denen sich junge Menschen
oder Personensorgeberechtigte direkt an Beratungs-
stellen freier Träger wenden.

Nicht au2unehmen in die Meldung sind Beratungen

- in allgemeinen Fragen der Eziehung und Entwick-
lung Junger Menschen gemäß § 16 Abs. 2 Nr. 2
sGB Vlll,

- in Fragen der Partnerschaft, Trennung und Schei-
dung gemäß § 17 SGB Vlll,

- bei der Ausübung der Personensorge nach § 18
SGB VIII,

- im Rahmen der Jugendarbeit, der Eheberatung
oder der Schwan gerschaftskonfl iktberatun g

sowie die Ratsuchenden der Sexual-Beratungsstellen.

Es sind nur Beratungen von Beratungsdiensten und
-einrichtungen zu melden, die

- mit öffentlichen Mitteln der Jugendhilfe oder zur
Förderung der freien Wohlfahrtspflege ganz oder
teilweise fi nanziert werden,

- über ein interdisziplinäres Beratungsteam verfügen
(Psychologe, Sozialarbeiter/Sozialpädagoge, the
rapeutische Fachkraft, ggf. Arä) und

- wöchentlich mindestens 20 Stunden geÖffnet sind.

Sofem die genannten VorausseEungen erf0llt werden,
sind auch solche Stellen in die Statistik einzubeziehen,
die sich speziell der Beratung sexuell mißbrauchter
Kinder und Jugendlicher widmen.

Erfaßt werden allein die lnanspruchnahme von Bera-
tungsstellen durch einzelne Ratsuchende, jedoch keine
präventiven und einzelfall0bergreifenden Aktivitäten.

Reine telefonische Beratungen sind nicht zu erfassen.

Meldung zur Statistik
FOr jeden Beratungsfall bitte bei Beginn der Beratung
einen Erhebungsvordruck I "lnstitutionelle Beratung"
anlegen und soweit die lnformationen vorliegen ausfill-
len. Wenn eine Familie mit mehreren Kindern beraten
wird, ist für jeden jungen Menschen, dessentwegen die
Beratung stattfindet, ein Erhebungsvordruck anzu-
legen.

Die Erhebungsvordrucke bitte nach Beendigung der
Beratung vervöllständigen und an das Statistische Lan-
desamt monatlich, die Meldung ftlr Dezember späts
stens bis zum l. Februar des dem Berichtsjahr folgen-
den Jahres, Obermitteln. Hierbei ist es unerheblich, ob
der Beratungsprozeß aus der Sicht der Beratungsstelle
als beendet angesehen wird, ob eine Weitervenreisung
an eine andere Stelle erfolgte oder ob die Beratung

einseitig von der betroffenen Familie oder den berat+
nen Personen abgebrochen wurde.

Erläuterungen ?u dert Erhebung§rEerlstälen

Beglnn der Beratung (Sst 16 -211

Hier sind der Monat und das Jahr des ersten persÖnli-
chen Beratungsgesprächs einzutragen.

Ende der Beratung l$st 22 - 271

Es sind der Monat und das Jahr der leEten Beratung
bzvrr. Therapie des Beratu n gsfa I les a nzu geben.

Angaben über die Person des iungen Men'
schen, dessentwegen die Beratung erfolgt

Alter (Sst 30)

Falls das genaue Alter nicht bekannt ist, bitte eine
SchäEung der Altersgruppe angeben.

Junger Mensch tebt ... (Sst 31 - 32)

- Als Eltern gelten auch Adoptiveltern, dagegen
nicht Pflegeeltern.

- Zu den Heimen gehören auch heilpädagogische
und therapeutische Heime.

Staateangehörlgkelt (Sat 33)

Hat der Beratene außer der deutschen noch eine weite-
re Staatsangehörigkeit, so ist nur "deutsch" anzukreu-
zen.

Zahl der Geochwigter (Sst 34 - 35)

Hier ist die GesamEahl der lebenden Geschwister an-
zugeben. Zu den Geschwistern zählen auch Adoptiv-
kinder, nicht Pflegekinder.

Angaben zur Beratung

Wer hat den Kontakt zur Beratungsctelle aufge-
nommen? (Srt 371

Es ist nur elne Angabe zulässig. Die Kontaktaufnahme
kann vielfältig sein, z.B. telefonisch, schriftlich oder
persönlich. Anzugeben ist der/die Erstmeldende.

Unter "Sonstige" sind z.B. andere Personensorgeb+
rechtigte (Vormund, Pfleger), Pflegeeltern einzutragen.
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Anlaß dec Beratungsvorgangs (Sct 3E - a7)

Es sind bis zu arrei Ankreuzungen möglich, die den
Kenntnisstand zu Beginn der Beratung widerspiegeln
sollen.

a Beziehungsprobleme (Sst 39)
können z.B. im Eziehungsgeschehen anvischen
Kind und Eltem, im Verhältnis der Eltern zueinan-
der oder im Verhalten zur sozialen Umwelt allg+
mein auftreten.

Schul-/Ausbildungsprobleme (Sst 40)
Hierunter fallen insbesondere individuell bedingte
Lern- und Leistungsschwierigkeiten.

Straftat des Jugendlichen/jungen Volljährigen
(Sst 41)
ist nur bei Strafmündigkeit anzugeben, d.h. wenn
der junge Mensch das 14. Lebensjahr bereits voll-
endet hat. Beidelinquentem Verhalten von Kindern
unter 14 Jahren ist hingegen "Entwicklungsauffäl-
ligkeiten" anzukreuzen.

Suchtprobleme (Sst 42)
Hierunter fallen lediglich die Suchtprobleme des
jungen Menschen selbst, nicht jedoch die anderer
Familienmitglieder.

Anzeichen für Kindesmißhandlung (Sst 43)
Mit Kindesmißhandlung in Familien sind alle situa-
tiven psychischen und physischen Ge\^ralthandlun-
gen gegen Kinder gemeint, die entweder körperli-
che VerleEungen zur Folge haben oder/und im
Kind existenzbedrohende Angstgefühle hervorru-
fen.

a Wohnungsprobleme (Sst 46)
Wohnungsprobleme umfassen unzureichende
Wohnverhältnisse, NichtseßhaftigkeiUObdachlo-
sigkeit, Trebe.

Schwerpunkt der Beratung (Sst tA)
Die Frage nach dem "Schwerpunkt der Beratung" b+
zieht sich auf den lnhalt der jarveiligen Beratung, nicht
auf die Bezeichnung oder hauptsächliche Tätigkeit der
Beratungsstelle.

Formen der Beratung/Therapie (Sst 49 - 521

Es sind bis zu atrei Ankreuzungen der hauptsächlichen
Formen möglich.

Wenn Beratung oder Therapie an aruei Stellen ansetz-
ten, z.B. bei den Eltern und - getrennt davon - auch bei
dem jungen Menschen, sind arei Felder anzukreuzen.
Dabei können Beratung/Therapie entweder in Einzelge-
sprächen oder jareils in Gruppen, also mit Eltern baar.
mit anderen jungen Leuten, durchgef0hrt werden. Von
den Vorgaben "allein" oder "in einer Gruppe' darf
jareils nur eine signiert werden.

Wird als Ansatspunkt der Beratung/Therapie "im sozia-
len Umfeld" angegeben, so muß auch noch eine weit+
re der hauptsächlichen Formen der Beratungffherapie
genannt werden. ln allen anderen Fällen ist es mög-
lich, daß Beratung/Therapie lediglich elnen AnsaE-
punkt aufireisen, z.B. bei Einbeziehung der gesamten
Familie von Anbeginn. Tritt dies ein, so ist nur eine der
vorgegebenen Antwortmöglichkeiten zu venrenden, im
genannten Beispielwäre dies "in der Familie".

a

a

a

a
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BETREUUNG EINZELNER
JUNGER MENSCHEN





Junge Menschen am 31.12

betreut durch
insgesamt

öffentl iche
Träger

freie
Träger

insgesamt
öffentl iche

Träger

Deutschland Betreuung einzslner junger Menschen

Junge Menschen am 31.12.1993 und Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1993
nach p€rsönlichen Merkmalen, KindschaftsverhäItnis,

Art der Hilfe soHie nach Trägergruppen

1

Geschlecht

Staatsangehörigkeit
Kindschaf tsvErhä1 tnis

Insgssamt

männlich ...,.

Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 6
6 - 12 ..

Junge Menschen mit beendeter Hilfs
betreut durch

3 025

2U2
603

freie
Träger

10
4

14 5118

10 864
3 684

72 397I 951

11 5116
2 365

637

1.1

11 802

I 076
3 726

Insgesant 1)

2

2 746 14 415 11 3S0

1 S48 11 133 I 711798 3242 2679

12-1515-181A-2L

024
524

639
75S
099
367
797
887

2
ä
q
2

11 005
3 410

72 244
2 77L

5 368

I 000
2 390

I 847
1 543

30
11ß
243

1 029
1 181

354

1 490
1 535

2 005
7 020

2 397
624

2 069
289
667

6119

364
285

30
724
150
204
109
32

508
141

510
139

589
50

539
101I

278
966
367
786
730
263

397
s93

1
3
3
1

6
4

21 und älter
unter 18 ...
18 und äIter

Junge Menschen lebEn

in dEr Fanilie 2) ,....,
außerhalb der Familis 3)........

Deutsche .,...
Nichtdsutsche

ehelich
nicht-shelich
unbekannt

Insgesamt

riännlich
Heibl ich

Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 6

I 802 7 672

5 617 4 938
3 185 2 734

7 240
7 522

6 353I 216

s85
053
718
195
895
226

5 551
7 72t

6 S94
678

I 11t9
1 436

87

308
114
650
815
911
517

887
528

2
2
3
2

I
2

I
2

10
1

7
6

54
400
456
871
530
275

787
s65

924
818

318
424

585
359
543
496
107
672

083
719

505
197

2?9
523

1
1
4
4
1

11
1
1

11 533
3 015

1.2 Unterstützung durch Erziehungsbeistand

I 539
1 S87

276

2 007
378
381

1 130

679
451

54
311
306
299
118
s2

970
160

927
203

1 032
s8

s03
205
22

s 587
1 386

437

4 719

3 203
1 516

218
827
696

7423
1 130

365

3 224
1 1195

3 875
444

4 160
559

3 362
660

97

656
655
104

6 - 12 ..,,.
1
1

3
1

2
1
2

2
2
2
1

7
1

639
364
024
494
013
268

527
zAL

026
774

052
641
109

308
951
8415
azt
2SS
39?

732
636

385
983

4

3 567
1 801

4 ?49
619

4 501
761
106

15-1818-21
21 und äIter
unter 18
18 und älter

Junge Menschen leben

in der Familie 2\ ..,,,,
außsrhalb der Familie 3)

0eutsche

ehelich ......
nicht-ehel ich
unbekannt ....

8

7
1

1) Junoe Menschen. die Hilfe verschiedgner Art srhaltEn haben, r,{urden bei Jeder Hilfeart gezählt.
äi'iJufioe lleniCneä iäben-in Oei Famiiiäu bedöutet, daß die Jungen Menschen-bei den Eltern, bei einem Elternteil mit Stiefeltern-

teillPartnsr oder bei einem alleinerziehendem Elternteil lebEn.
sl 'iJünäe-Meäiänän-ieuän äünöinäiu-ääi-Famiiiä'i oäoeütet, daß aie Jungen Menschen bei croßeltern/verr{andten, in einer Pflegefamilie'' in elnem Hein, in einer !.lohngemeinschaft oder in einer Eigenen hlohnung leben oder aber ohne fEste tlntgrkunft sind. ohne Junge

Menschen, deren Aufenthaltsort unbekannt ist.
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Deutschland Betreuung einzelner Junger Menschen

1 Junge Menschen am 31.12.1993 und Junge Menschen mit beendeter Hilfe 1S93- nach persönlichen Merkmalen, KindschaftsverhäItnis,
Art dEr Hilfe soHie nach Trägergruppen

Geschlecht

Staatsangehörigke it
Kindschaf tsverhäI tnis

Junge Menschen nit beendeter Hilfe
betreut durch

freie
Träger

5 274 4 525

1.3 Unterstutzung durch Betreuungshelfer

2 627

247
361

530
118

5

Insgesant 3 275

2 54?
724

6€
464
184

55
232
240
L21

693

575
118

26
203
325
t3s
229
464

456
237

555
138

547
84
62

Alter von ... bis untEr ... Jahren

männlich
Heiblich

unter
18 und

2 043
544

495
859
966
307

354
273

1 913
714

184
s43

550
1 091I 206

424

I 641
1 634

431
787

326
855
332
905

4

729
489

590
824

245
613
320

135
6S4

641
533
340
315

891
938

905
924

470
2At
578

856
669

300
452
007
756

752
773

273
252

035
llsl0

73A
529
258

652
1194

510
911
593
732

421
725

852
294

652
434

3

1
2

2

3

3

unter15-18-
1
2

18
ä

1 981
3 237Iter

Jungs MEnschen lebEn

in der Faiilie 1) ......,,...,
außerhalb der Familie 21......

Dsutsche
Nichtdeutschs

ehelich
nicht-eheI ich
unbskEnnt

nännlich
Heiblich

Alter von ... bis untsr ... Jahren

unter 1515- 1818- 2t
21 und älter
unter 18 ...
18 und äIter

Junge l,lenschen lsben

in der Fanilie 1) .....
außerhalb der Fanilis 2)........

ehelich
nicht-ehsl ich
unbekannt

2 7r4
561

2 423 2 108474 396178 L23

2 306
969

2 471

1 860
511

920

578

I 702
769

3S3
255

3
1

4

4

1.4 Soziale GruppenarbEit

1 503 968

1 178
325

756
272

i15
7A
55

805
153

184
340
332
112

524
q$q

608
350

2tß3 829

4

I 887
77?
a2

I 683

I ,ß3
200

055
4ß

736
442
2ß

79

1

782

1S1

3

2 774
1 655

131
622
747
183

753
930

039
644

I 94'l
524

1 857
6r4

I 101
402

1 871 7 242 58S250 155 95350 66 244

33S
164

2

2

1

2 1 253
ff}0

983
104
596

1)rrJunge Menschen leben in der Familigrrbedeutet, daß die Jungenteil/Partner oder bei einem alleinerziehenden Elternteil ]eben
2) rrJunge l,lenschen leben außerhalb der Fanilierr bedeutet, daß diein Einem Heim, in einer tlohngeneinschaft oder in einer eigenen

Menschen, deren Aufenthaltsort unbekannt ist.

Menschen bei den Eltern, bei einem Elternteil mit Stiefeltern-
jungen Menschen bei Großeltern/Ven{andten, in einer
hlohäung leben oder aber ohne feste Unterkunft sind.

Junge Menschsn am 31.12.

betreut durch
insgesamt

öffentl iche
Träger

freie
Träger

insgesamt
öffentl iche

Träger
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Deutschland

GEschlecht

Staatsangehörigkeit

Männlich ..
AltEr von ... bis unter ... Jahren

unter 66-72t2-t5
15-187A-2L
21 und älter
unter 18
18 und ä ltsr

Junge lJlenschen leben

in dEr Faiilis 1) ... ...,,,.
außerhalb der FamiIiE 2) ...

l{eiblich
Alter von ... bis untEr ... Jahren

unter 66-12.l, _ rE
15
18
2t
unter l8 ...l8 und äIter

.IJnge l.'ienschen leb€n

in der FamiliE 1) ...
außErhalb der Familig

0eutsche
Nichtdeutschs ...

Insgesant ...
Alter von ... bis untgr ... Jahren

Betreuung einzelner junger Menschen

2 Junge. Menschsn an 31.12.19Sl:} nach persönlichen Herknalen,
hlohnverhältnissen, Art und Anregendem der Hi]fe .

2. 1 Unterstützung durch Erziehungsbeistand

Hilfe vurde angeregt durch

5 817 1186

52
189
113
103
27

2

457
29

477
69

425
51

247

39
100

40
47
l4

?

778
765
747
799
777

4t§t

86
375
323
306

61
8

0!15
725

3 185

246
931
703
8S!6
301

68

680

60
227
r63
183
Q,

5

6!13
47

616
64

627
53

1116
603
486
489
103

13

724
116

709
131

777 1160 2729

:
15
65
75
22

80
97

89
88

1111
36

255

23tß
80B

t52
103

Lzt
13lt

232ß

432

38
194
155

45

232
200

270
222

794

4
16
32

242
367lt3
314
1180

625
163

78Sß

a7

7
15I
39
l1

b

70
t7

69
18

85I

881

11
31
41

30r

226
27

26
41

225
22

733

91
289
153
150

47
s

683
50

823
110

650
83

724

10
36
43
33
2
4

122
6

115
13

102
26

77

4
30
2t
13

7
2

68o

7t
5

618
s

205

14
66
64
116I
6

190
15

186
19

170
35

Sonstige

1413

23
51
2A
30I

2

L32
11

95
47

130
13

l13

ß
!ts
20
30

6
1

106
7

8l
32

107
6

256

46
84
lF
60
15
3

234
18

t77
7S

237
1S

353
1 433
1 327
1 5S8

7t2
200

4 705
372

4 707
910

5 105
5L2

2 816
369

2 92t
264

7 52L
7 2Al

8 025
776

1 091 2 50963 220

2 *10
39S

7082 2ß67A 273

| 726

153
525
427
1155
14tl
24

1 561
165

1 1109
3L7

1 8110 4 4155

576
150

unter 66-1212-1515-18

2 573
612

I 802

639
2 364
2 024
2 494
1 013

268

331
291
19,4
254
3t2

73
18 - 21 ....
21 und äIter
unter 18
18 und älter

Junge Menschen lsben

in der Familie 1) ........,.,,
außerhalb dEr Familis 2l .,...

Deutsche ....
Nichtdeutsche

1 s 070 384385 497

374
119

6911
187

855ß

240
522

7
1

1 651 3 739189 716

373
59

41 032
423

1) I'Junge Menschen leben in der Familierr bedeutet, daß dis Jungen Menschen bei den Eltern, bei einem Eltsrnteil nit Stiefgltern-
teil/Partner odEr bei einem alleinerziehendem Elternteil leben.2) I'Junge Menschen leben außerhalb dEr Fanilisrt bedeutet, daß die Jungen Henschen bei Großeltern/VsHandten, in Einer Pflsgefaritilie,in einem Hein, in einer l.bhngEneinschaft oder in einer eigenen l.bhÄung leben oder aber ohne feste Untsrkunft sind.

InsgEsamt den
J ungen

Menschen
selbst

El tern/
EItern-teil Jugend-

ant/ASD

Gericht;
Staats-
anHalt-
schaft

andgre
öffent-

I iche
SteI len

DiEnsts
frEisr
Träger
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Deutschland

Geschlecht

Staatsangehörigkeit

Männl ich
Alter von ... bis unter ... JahrEn

untEr 1515- 1818- 21
21 und älter

Betrsuung einzelner Junger Menschen

Junoe l,4enschen am 31.12.1993 nach persönlichen Merkmalsn'
fiohnvErhältnissen, Art und Anregendem der Hilfe

2.2 Unterstützung durch Betreuungshelfer

Hilfe Hurds angeregt durch

2

2 557

338
855
s90
364

1 1S3
1 354

1 848
599

2 7t2
435

728

2t2
236
216
64

448
240

458
270

602
tz6

3 275

1 6q1
1 6311

115

2
26
49
39

28
88

44
72

100
15

110

6
37
49
18

43
67

34
76

94
16

226

I
53
s8
57

77
155

78
1118

194
32

177
16

50s
277

r87

105
59
20

3

164
23

720

s5
290
ß8
56

385
334

570
150

254

77
32
77
L2

169
8SI

158
100

220
38

978

173
382
345

78

555
423

857
311

790
188

1 310

1 111
199

770

104
38
22

6

142
2A

t5r
19

134
36

76

47
14I
7

51
15

56
10

55
27

2ß

151
52
30
13

203
43

?17
29

189
57

15

4
q

8
7

Sonstige

t7
t2

23

10
7

10
2

unter 18 ...
18 und äItEr

in der Fanilie
außerhalb dEr

17
431
614
244

4118
862

s43
357

Junge Menschsn leben

in der Familis 1 ) ... ..
außerhalb der FamiIiE 2l ,..,...

Deutsche
Nichtdeutsche .......

,leibl ich
Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 1515- 18

unter 18
18 und äl

JungE l.lEnschEn leben

11 19
10

26
3

11

3
3
4I
6
5

4

160
27

772

11
4

155

6
61
65
23

57
88

89
66

126
29

1 465

6

59
2A
t?
3

4
1

1

5
1

r1) ...
FaniliE 2l .,.,.

23
492
673
277

515
s50

032
433

237
224

37
15

101
11

94
18

2SS

7t4
87
32

6

267
38

272
27

255
45

3
3

4
2

2t

I
5
9

13
8

14
7

15
6

7
4

s
2Deutsche

Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von ... bis unter ... JahrEn

unter 15

40

13
10
t4

3

23
17

26
74

35
5

lE _ lo
550
091
206
424

305
969

774
561

2

2

7A- 2l
21 und äl
unter 18
18 und ä1

tEr

tgr .

JungE Msnschen lgbEn

in dEr FamiIiE 1) .......
außerhalb der Fanilis 2)

Deutsche ...,.
Nichtdeutsche

1) [Junoe Menschsn l8ben in der Fami]ist'bedeutet, daß dre Jungen Menschen bei den Eltern, bsi ernem E]ternteil nit stiefeltern-' teilTPartner oder bei einem alleinerzishendem Elternteil leben.
2) rJunqe tlenschen feOen äiööinäib-aä;-Ffiiiia" bäAetiaa; aaß Oie Jungen Menschen bei Großettern/Verv{andten, in einer Pflegefami}ie,'' fi-äI;d-iöIül'in-äIüei-üGÄäöämEinächäft-öJer-in-öinei äiienen ilonäung lebEn oder aber ohne feste unterkunft sind.

andere
öffent-
liche

Stel Ien

Dienste
freier
Träger

Jugend-
amt/ASD

Gericht;
Staats-
anr{al t-
schaftselbst

den
J ungen

Menschen

E
E
Itern/
Itern-
tsi I

Insgesamt
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den
J ungen

Menschen
selbst

Eltern/
Eltern-teil Jugsnd-

AMt/ASD

Gericht;
Staats-
anhalt-
schaft

anderg
öffent-

I iche
SteI len

Dienstefrsier
Träger

Insgesamt

Deutschland

Geschlecht

Staatsangehörigkeit

Männl ich
Alter von ... bis unter ... Jahren

15 ......
18 . .....2t ..,.
| älter

unter 18 ....

Junge Menschen leben

in dEr Fanilie 1 ) .. . .. .
außerhalb der Fanilie 2)

Deutsche ..

r,,leiblich

Alter von ... bis untEr ... Jahren

unter 15 .....
15 - 18 .....
18 - 21 .....
21 und äI
untEr l8
18 und äl

ter

ter .

Junge l,lenschen lebEn

in dsr Fafiilie 1) ,.....
äünäinaiu' ääi-rääiiiä'äi

Dsutschs
NichtdEutsche

Insgesamt

Alter von ... bis unter ,.. Jahren

unter 15

18- 21
21 und ä lter
untsr 18 ...
18 und äIter

Junge Monschen lebsn

in der Fanilis 1 ) ......
außerhalb der Fanilie 2)

Deutsche ....
Nichtdeutsch€

Betreuung sinzslnsr Junger Menschen

2 Junge Henschen am 31.12.1993 nach persönlichen Merkmalen,
hbhnverhältnisssn, Art und Anregendem der Hilfe

2.3 Soziale Gruppenarbeit

Hilfe ,{urde angeregt durch

1 860

Sonstige

unter
tE -18-

552
640
502
166

t92
688

424
432

342
4?8

611

1

und2t

142

32
43
31
36

75
67

117
25

83
59

76

27
33
14
8

54
22

81
15

47
29

zla

53
76
45
44

129
89

178
40

130
88

67q

241
25L
150
22

432
t82

584
90

507
167

245

160
51
29

5

2tl
34

203
42

274
31

919

401
302
189
27

703
zt8

787
732

721
198

643

I
zöö
279

8S

275
368

353
280

492
151

42

2
16
19
5

18
24

22
20

38
6

685

11
242
258
94

293§2

385
300

528
157

44

25
10

6
3

35I

32
72

31
13

33

25
6
1
1

31
2

27
6

20
13

77

50
16
7
4

bb
11

59
18

51
26

47

22
10

7
2

32
s

37
4

32I

49

32
7

10

39
10

47
2

36
13

90

54
t7
!1
2

?1
19

811
b

58
22

137

82
33
t2
10

115
22

t23
14

96
41

63

43
13

3
4

56
7

57
b

416
17

200

15
14

171
29

180
20

7U
58

179

141
27

7
4

168
11

L72
7

103

85
16

2

101
2

102
1

76
2?

282

224
43

7
6

269
13

274
8

18 und älter

141
38

368
t42

7A
25

519
92

475
136

510
101

s20
782
578
191

2 SlL

15- 18
t25

46

702
76S

I 947
524

1 857
614

277
65

1) rrJunge Menschen leben in der FamilierrbedeutEt, daß diE JungenteillPartner oder bEi Einen alleinerziehEndem Eltsrnteil lEben'
2) rrJunqe Henschen leben außErhalb der FamiliErr bedEutBt, daß die

in einen Hein, in einsr l,,lohngemeinschaft oder in einer eigenen
ohne junge Menschen, deren AüfBnthaltsort unbEkannt ist.

l,{snschEn bei dBn EItern, bei einem Elterntsil mit StiefeltErn-
lunoen Menschsn bei Großeltern/VerHandten, in siner Pflegefamilie,
tloniung ]ebEn oder aber ohne fests Unterkunft sind.

-55-



SchuI-/Ausbil-
dungsproblen€

Insgesant 1) Entwick-
lunosauf-

fäl I igkeiten
Beziehungs-

problem€
StaEtsangehörigkeit

GEschlecht

Deutschland

Lfd
Nr.

Betreuung einzelner

3 Jungs Menschen am 31.12.1993 nach persönlichen Merkmalen,

3. I UntgrstÜtzung

HilfE

Straftat

1 l.t6nnlich 5 617 2 373

762
827
546
577
133
2A

2 272
161

2 032
341

| 177

108
422
301
%3
7l
t2

I 094
83

I 010
167

3 550

840
204

110

3 306
244

1 438

79
374
403
450
104

18

1 316
122

1 206
232

1 092

572ß
251
407
115

27

950
L42

853
239

2 530

136
609
654
857

2ß8
264

2 226

| 922
304

7 02L

239
ßB
il67
131

18

872
11ß

8!t6
185

3 247

775
974

1 t31t
311
53

28fl,3
364t

2 758
{189

984

-
30

392
426
138

422
562

785
1!E

7S

-
5

44
2tI
n9
30

58
2t

1 053

.
35

«t6
447
l1l5

47L
592

8rß
220

2
3
4
5
6
7

II

15
18
27

Alter von ... bis untEr ... Jahrsn

untsr 56-12L2- 1
53;
708
767
180
35

011
2t5

2

353
433
32L
598
7t2
200

705
stz

4 707
910

tsr
unter 18
18 und älter .....

Junge l,,lenschen lEben

4

l0ll in der Fanilis 3) .....,
außErhalb dsr FanillE 4)

12 tlsiblich
Alter von ... b1s unter ... Jahren

untsr 6 ......
6 - 12 ......12-15.15-18ta-2t,

21 und äItEr ...
unter 18 .....
18 und ältsr .

Junge li€nschen leb€n

in dsr Fanills 3) ......
außertlalb dsr Fänille 4)

Insgssamt

Altsr von .. . bis unter ,.. Jahrsn

unter 6 ... ...
5 - 12 ......12-1515-18

t8 - 2t ,...
21 und ält€r
unter 18 ..
18 und äIter

Jurse l{enschen l€ben

in d€r Fanllie 3) .....
außerhalb der Faiilie 4) ..,..

13
t4
15
16
17
l8
19
20

2L
22

ß

24E
26
27
2A
29

30
31

32
33

3

3 185

286
931
703
896
301
68

2 816
369

2 573
6L2

8 802

639
2 364
2 024
2 49q
1 013

ß8
7 521| 2Al

7 240t 522

270
249
947

2t9
45

059
47t

2042
508

1) ohne Mehrfachzählungen,2) Fiir ledBn Jungen Meäschen konnten bis zu zHei Anläss8 der Hilfe angegeben Herden.
3) "Junäe lfenicnän leben in der Familiel bedeutet, daß die lungen tlenSchen bei den Eltern, bei einen Elternteil mit StisfEltErn-

teil/P8rtner odEr bei Einem alleinsrzishendem EltErnteil leben.
4) "Junoe t,lenschen leben außErhalb der Familierr bedsutet, daß die Jungen Msnschen bei Großeltsrn/Veniandten, in einsr Pflegsfaiilis,

in einen Heim, in einer !{ohngemEinschaft oder in einer eigenen lbh-ung lebEn oder aber ohne feste Unterkunft sind.
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junger Msnschen

hlohnverhältnissen, bisheriger durchschnittlichEr Dauer, Art und Antaß der Hilfe
durch Erziehungsbeistand

veranlaßt durch 2)

Suchtproblene

93

16
13
39
19

B

58
25

7L
22

62

10
L2
27I

5

43
13

38
24

155

26
25
85
27
11

7r7
38

10s
116

51ß
22

507
63

394

54
1116
a2
95
15

2

377
L7

31t5
1ts

s64

116
331
252
226

32
7

925
39

853
111

b5

273

10
65
54
57
23

4

186
27

149
64

276

16
88
68
7L
29

4

243
33

198
78

84

13
3S
24

7

1

83
1

68
16

68

13
25
20
s
1

67
1

56
72

752

28
64
4S
16

?

150
2

124
2A

66223 185
14
74

9

170
131

17
5

57
6

49
14

570 183

38
51
77
39
32

6

145
38

115
B8

752

27
55
t2
zt)
24

7

721
31

109
43

335

65Lil
29
65
551ä

266
69

224
111

22r4

Lfd.

10
11

72

13
74
15
16
L7
18

19
20

2t
22

23

24
25
26
27ß
29

30
31

32
33

23

-
4

72
7

4
1g

13
10

77

I
2

10
4

3
t4

5
t2

40

2t
27

7 474

203
ssq
345
314
88
20

1 306
108

7 L74
240

2
3
4
5
5
7

8
s

72,
20,
22'
24,
22,
31,

22,0
2q,5

5
1

I 193

771
365
245
249
101

22

I 070
123

950
243

2 607

16,11
23,5
24rz
ß13
33r6
47,3

25,0

23,5
36,1

23,3

24n 2
2

1
6

22
11

L4
21
23
24
25
35

374
80s
590
603
189a

22
27

724
483

2

7
33

18
22

4
s
2
8I
8

2 378 2206237 27,9

5
6

Anzeichen für
Kindesmiß-
handlung

Anzeichen für
sexugl Ien
Mißbrauch

Trennung/
Scheidung
öer Eltern

l{ohnungs-
probleme

Arbeits-
los igkeit

sonstige
Probleme in und
mit der Familie

Bisherige
durchschnitt-

liche Dauer der
HilfegeRährungin l,lonaten
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Schul-/Ausbil-
dungsprobleme

Enti{ick-
lungsauf-

fä1 ligke iten
BeziEhungs-

problemE
InsgEsant 1)

Staatsangehörigkeit
GeschlEcht

Deutschland

Lfd,

Betreuung einzalnEr

3 Junge Menschgn an 31.12.1993 nach pErsönlichEn Merkntalen,

3.2 UntErsti]tzung

Hilfe

Straftat

567

Nr

1 tlännlich ..
Alter von ... bis unter ... Jahren

untEr

1 791

19
51ß
a2L
303

867
L t24

| 278
513

338
8s5
s90

2 547

364

1 193
1 354

1 8118
599

212
182
135
38

542

156
203
752
31

359
183

205

73
?3
116
13

1116
59

1115
60

747

229
278
198

44

505
242

5A2
16s

2ß

73
85
7t
7t

158
88

167
79

156

47
52
52
15

99
67

90
76

4t2

720
737
723
32

257
155

257
1s5

458
109

196

t02
47
37
10

11I€t
47

744
52

763

314
229
t72

48

51ß
220

602
161

15
18
2l
untEr
18 und

18 ..........ält€r ......
394
t73

Junge llenschsn lebgn

I in der Faiilie 3) ......
I außerhalb dEr Farilie 4)

10 H€lbIich
Alter von ... bis unt€r ... Jahren

437
105

11
72
13
14

15
16

17
18

l9

20
21
22
23

24
25

ß
27

15- 18

2t6

5
90
93
28

95tzt

130
86

2 007

24

728

212
236
278
64

1lll8
2AO

458
270

3 275

550
091
204
424

64n
634

306
969

18- 21
21 und äl
untsr 18

ter

18 und ältEr

Junge llenschsn Ieb€n

in der Famills 3) ......
außerhalb der Fanllie {)

InsgEsait
Alter von ... bis unter ... JahrEn

unter 1515- 18r8- 21
21 und ältsr .....
unter 18
18 urd ält8r

Junge t{enschsn leben

in dsr FaniliE 3) ......
außertralb der Fanllle 4)

738
914
331

742t2ß

I 408
5St

I ) ohne l,lehrfachzählungen.2) Für leden lunosn lle;schEn konnten bls zu zHei Anlässe der Hilfs angagBben nelden.
3l t,Junäe l|en6chän lEben in der Faniliarr bedeutet, daß die lungen MenSchen bei dsn Eltern' be1 einsm Eltsrntsil mit StiefEltsrn-

teilTPartner odsr bsi einem allsinerziehsndem Elterntsil leben.
ll) x..trJnqE l'lenschen leben außerhalb der Fanrilierr bsdeutet, daß öie JungEn Menschen bei Großeltern/Ven{andtsn, in EinEr Pflsgefatnilie,

in elnen HEin, in Einer t{ohngsmeinschsft oder in einsi eigEnen [bhnung leben oder aber ohne feste Unterkunft sind.
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Anzeichen ftir
Kindesmiß-
handlung

Anzeichen für
sexuEl Ien
Mißbrauch

Trennung/
Scheidung
der Eltern

hbhnungs-
problene

Arbeits-
losigkeit

sonstige
Probleme in undnit der Familie

Bisherige
durchschnitt-

liche Dauer der
Hilfeger{ährungin lbnaten

Lfd
Nr,

JungEr Menschen

hlohnverhältnissen, bisheriger durchschnittlicher Dauer, Art und AnIaß der Hilfe
durch Betrsuungshelfer

veranlaßt durch 2)

Suchtprobleme

70,7

13,3
15,0

l4rs
13,0

316

77
118
89
38

189
727

224
92

234

75
81qo
19

156
78

L47
a7

s50

lrE
1S9
1118
57

345
205

e7l
179

111

15
58
38

15
96

59
52

25

3
15

7

3
22

5
19

136

18
73
45

18
118

55'71

7g

o
t2
36
22

27
58

22
57

48

.74
8

1g
7

22
?6

2l
27

L27

23
20
55
29

43
84

43
84

73

37
29

5
2

bb
7

65
8

52

32
15

4
1

47
5

43I

t25

69
44I
3

113
t2

108
17

16

3
8
3
2

11
5

7158

2
3
4
5

6
7

1
4
4
1

5I

-
!

13I
10
72

10
10

11 ,4

13rE
10, I
10,9
13; 4

11,2
11,6

1
26

100
47

27
141

8
s

10
11

s
3

8I6
1

115
53

31

4
7

13
7

20

1S
77

199

5
33

113
118

38
161

10

11
t2
13
14

l5
16

L7
18

19

20
2t
22
23

24
25

ß
27

13,9

14,3
72,4
13r3
20,7

30

t2
11

5
2

23
7

16
14

118

15
19I

4

34
12

24
22

72

I
:

12.

8
4

19

16

:
19

2Il1
11

14
5

12S
70
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Deutschland Betreuung einzelner

3 Junge Menschen am 31.12.1993 nach psrönlichen l,lerkmalsn,

3.3 Sozials

Lfd
Nr.

I I xirre
l lnsgesamt l)
I I lungsauf- | problsme ldungsproblems I Straftatllfälliokeitenlll

2
3
1l
5

b
7

Männlich

Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 1515- 18tg- 2L
21 und ä

untEr 18
18 und ältEr

JungE llensch€n lebsn

Iter ...

1 860

552
640
502
fbb

I 192
668

7428
432

611

368
742

76
25

510
101

519
92

2 477

920
782
578
191

7 702
769

1 947
524

15
476
437
t22
qs1
559

676
374

47q

265
130
60
t9

335
79

426
1ß

23L

143
61
1S
8

2042l

2L?
14

705

408
191

7S
27

5gst
105

51ß
62

247

141
8S
37
20

230
57

250
37

151

96
35
'E
5

131
20

127
24

438

237
724
52
25

361
77

377
61

494

257
139
59
29

396
98

433
61

2t7

155
#t
15

4

198
19

190
27

717

qtz
782
a4
33

623
88

s7s

14
444
408
113

1158
52t

637
342

7t

I
32
29I
39
38

39
32

1 050

I in dsr Familie 3) .s außErharu oer ramiriä'ä)

10 t{slblich
Altsr von ... bis untsr ... Jahren

untor 1515- 18
11
72
13
11t

l5
16

17
18

19

20
21
22
23

24
25

26
27

18-
21 und

untsr
18 und ,ter

2t
äl

l8
äl

Jungs l{enschsn lebEn

in der Farnilie 3) ......
auß€rhalb der Fanilie 4)

Insgesamt ....
AltEr von ... bis untsr ... Jahrsn

untEr 1515- 18
18 - 21 .......
21 und ältEr ..,
untEr l8 ...
18 und ältEr

JungE tlsnschsn leben

in dEr Fanilie 3) ......
äünäinaio ääi-räiiiä - ii

594
tt7

1
2
3

ohne Mehrf achzähIungen.
[ür Jeden Jungen Menschen konnten bis zu zHei Anlässe der Hilfe angegeben y{erden.
'rJunqe MEnschÖn leben in der Fanilierr bedeutet, daß die lungen Menichen bei den Eltern, bei einem Elternteit mit Stiefeltsrn-teil/Partner oder bei einsn alleinerziehendsm Elternteil leben.rrJunge l"lsnschen_Ieben außerhalb der FamilierrbedEutet, daß die Jungen Menschen bei Großeltern/Veniandten, in einer Pflegefamilis,in einem Heim, in einer tbhngemeinschaft oder in einer eigenen l.{ohnung leben oder aber ohne fests Unterkunft sind.
ohne Junge Menschen, dersn Aufsnthaltsort unbekannt ist,
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Anzeichen für
Kindesmiß-
handlung

Anzeichen fiir
sexuellen
Mißbrauch

Trennung/
SchEidung
der Eltern

hlohnungs-
probleme

Arbeits-
losigkeit

sonstige
Probleme in und
mit der Familie

B isherige
durchschnitt-

liche Dsuer der
Hilfegenährung

rn l,lonaten

Lfd
Nr.

Junger Menschen

l,.lohnverhältnissen, bisherlger durchschnittlicher Dauer, Art und AnIaß der Hilfe
Gruppenarbeit

vsranlaßt durch 2)

Suchtprobleme

aa
t4

8r1

817
712

77 17

72,0
10,4

9r0

8
7

I
7

295

762
65
42
26

227
68

254
37

190

131
38
15
6

169
2t

165
24

1185

293
103

57
32

396
89

424
61

47

72
t7
18

t2
35

29
18

8

25

13
5
5
2

18
7

18
7

22

13
2
3
4

15
7

19
3

47

26
7
8
6

a2

47
20
13

2

67
15

79
3

52

37I
9

115
6

49
3

134

84
29
19

2

113
2t

LzA
5

5

5

82

s
23
31
1S

32
50

67
15

77

8
5

I
13
s

72
5

oo

L7
2A
35
19

415
54

79
20

2
3
4
5

6
7

8
8
sI

,5
,0

72rl
77,7
70rzll,2

11,8
11,5

10
6
6I

;
4
3

3
2

3-
:

8I

5
3

5
3

4
1

10

11
L2
13
111

15
16

77
18

19

20
2L
22
23

24
25

26
27

1
7

6
2

31

18
8
:

26
5

27
4

39

2L
10
5
3

31
8

32
7

-
9

11,3
7r7
6'9

10, I
317
7r7

1ä
27
27

13a

35
20

11

,:

11

4
8

37
10

10
1

-6't -
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in elner
Pf Ieoe-
famil ie

ln
elnem

Herm

i.n einer
tbhnge-

meinschaf t
1n einer
eigenen
l.lohnung

Junge
l.'lens chen
insges amt

be r,
E ] tern

be1 ernem
Elternteil
mit Sti,ef-
elterntell/

Partner

bei
aI Ieiner-
ziehendem

E I tern-telI

bel
Groß-

el tern/
Ver-

,{andten

0eutsch I and

GeschlEcht

Kindschaftsverhä I tn is
Staatsangehdrigke i t

Hännlrch

Alter von...bis unter'.' Jahren

unter 66-t2.

Betreuung elnzelner Junger Menschen

1l Junee Menschen am 31.12.1993 nach persönlichen Merkmalen,- Art der Hilfe und l^lohnveihättnissen

4.1 Insgesamt I )

Darunter Ieben

ohne
fes te
lJnt e r-
kunft

10 024 3 693

129
628
715

1 198
818
205

t42

10
2A
?8
58
1S

4

t2s
18

85
52

5

135
7

98

1U
19
26
37

9

9?
b

59
34

5

8gI

250

20
47
54
95
20{

216
?s

tq4
86
10

?24
16

565

-
50

284
237

50
515

431
70
bq

444
81

320

-
57

r88
75

57
263

?s6
54
20

293
27

885

-
107
472
306

107
774

677
724
84

777
108

372

,
78

lbb
bb

80
232

89
24

199

244
58

58

-
20
31

7

20
38

29
12
17

50
8

370

2
98

197
73

r00
?70

118
36

216

1 678 2 6tZ 352 q48

14
48
83

r78
104
?t

323
r25

305rzt
?l

225

10
35
46
88
34
t?

222

1

?
q

62
108

qq

70
r52

176
32
14

166
56

103

1
4

43
s7

8

48ttr

294
78

92
11

325

1
4
8

105
155
52

118
207

?50
56
19

258
67

2t3
12

673

24
83

129
266
138
33

s52
196
25

620
53

t2
15
18

-15-18-21

1
1
3)

670
023

z

J5t
655
989
093
20s
7?O

090
934

5bl
536
527

599
s25

55
338
399
573
?53

bU

365
313

?37
402
3S

72
46
b1

7?4
87
22

243
109

229
109

14

170

7
37
56
46
20

q

343
156
23

saz
40

132
564
697
772
370

165
4q7

895
659
58

21 und älter
unter 18
18 und ältEr .. ...

ehelrch ,....
nrcht-ehel ich
unbekannt ,..
Deutsche
Nrchtdeutsche .. , ....

,.le rbI rch

AIter von, . .bis unter. . . Jahren

unter 66-12.12-15.15-18
18 - 21 ..,.
21 und älter
unter 18 .
18 und ältEr

ehelich ... ..
nicht-ehe I ich
unbekannt ...
Deutsche ,....
Nichtdeutsche

Insgesafit
Alter von. . .bis unter. . ..lahren

ältEr

3 774 | z9t 774750 154 65
I t77

9S
1S
24

179
46

3 585
429
110

114
47I

163
7

522

19
83

1 11q
321

1 18q
92

1{ 548 5 128 2 5t7 3 888

2 139 3 352 389?78 545 133

11 5116
2 365

637

?7
2

7

8

3 513
67

113

2 852
851

1 582
95

4 52q I 435

2 420
192

31S
33

108
358
377
334

88
11

7 276839

q07
41

502
171

2q
5

246
104
110
274
593
157

107
43q
365
375
tzs
30

366
s3
?6

879
110
139

qs
2?0
236
27q
55
10

4
8
7

61
?l

937
32?

17

145
75

q

800
39

998
526

3

0
3

unter 66-t2
12-1515-18t8-21
21 und

240
922
074
106
q58

88

2
3
4
2

99
558
635
847
308
70

236
UöZ
080
573
s42
235

3 951
1 777

639
759
099
367
797
887

864
684

117
170
107
26

unter 18
18 urd ä1 ter . ...... ...

ehel ich
nicht-ehel ich
unbekannt

Deutsche .....
Nichtdeutsche

2q

5

851
620

46

342
1äE

832
981

75

504
244

12 597
1 951

3 956
L 172

1) Junge Menschen, die Hilfe verschiedener Art erhalten haben, ,iurden ber Jsder Hilfeart gezähIt,

-62-
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Deutschland

Geschlecht

Kindschaftsverhä I tn rs

Staatsangehörrgke 1t

Männlich . .. ..
Alter von.,.br.s unter... Jahren

unter 5 ......
6 - 12 ......t, _ 1c

15 - 18 .,,..,
7A - 27 ..,..,
21 und älter
unter 18 ,..
18 und älter

Betreuung elnzelner junger l'lenschen

4 Junge Menschen am 31.12.1993 nach persönlrchen t',1erkmalen,Art der Hilfe und hlohnverhältnissen

4.2 Unterstützung durch Erziehungsbetstand

Davon leben

101

10
24
22
38

o
I

94
7

60
38

3

98
3

74

10
l7
lb
27

1

70
4

48
?4

2

68
o

175

20
41
38
65
10
I

164
11

108
62

5

ohne
feste
Unter-
kunft

365 517 I 860 1 060

55
278
298
337
80
14

4 705 1 525 9569r2 335 94

129
520
37'l
499
265

70

353
433
321
598
712
200

792
252

16

523
014
80

4
1

286
931
703
896
301
68

s29
62t
29

2

162

2a
82
51

29
133

I 787

132
517
504
467
135
3?

1

285

1.t
48
54

106
{6

7

232
5J

195
81I

268
17

?30

12
45
51
79
38

q

187
43

149
78

3

2t5
15

96

I
3
4

37
4q

7

45
51

82
11
3

55
41

60

1
I

2E
29

3

28
32

44
13
3

57
3

156

I
4
5

53
73
10

73
83

i26
24

b

1t2
44

1
5

16
13

unbekannt

oeutsche ....
Nlchtdeutsche

hre ibI ich
Alter von,,.brs unter... Jahren

unter 6 .6-12

ehelich.....
nicht-ehe I tch

72
15

15
18
2l

5 105
5r2

7 0?7
)a

795
q5
20

s83
277

930

107
336
198
2?3

49
11

870
60

890
37

3

772
158

2

2

557
135

263
s20

19

234
856
575
724
3t4

81

:lt 5
3S5

685
82
23

355
435

620
167

286
488

13

1 581
106

2SO
836
756
734
187
35

017
750

27

338
27

lbbI

r40
14
8

1q4
18

160

-
35
84
47

35
725

724
30

6

153
7

322

:
84

166
sz

64
258

264
44
14

297
25

7
29

zq
7
5

3S
2

19

-
I
8
2

I
10

13
5
1

18
1

55

:
1

15
zs
15

16
39

37
12
b

52
3

18-
21 und älter

3 185 642

s4
189
169
199
38

3

601
41

477
168

3

617
25

I 702

99
465
s67
55b
118

77

1 6{4
58

1 001

108
319
252
247

52
3

946
55

731
?62I
9S8
53

2 788

629
159

170

10
34
33
67
?4

2

144
26

116
52

2

165
E

455

2S
82
97

173
70I

376
79

311
133
1l

433
22

129

7
35
34
37
13
3

113
16

32
35
I

123
6

359

19
80

unter 18
18 und ä1

2 816
369

2 92L
?84

ehellch.....
nicht-ehe I tch
unbekannt ...
Deutsche
Nrchtdeutsche ..,

Insgesamt.
Alter von

unter 56-12
7?
15

bis unter.. . Jahrsn

8 802

639
2 364
2 0242 495
1 013

258

7 527
1 281

7 052
1 641

1ost

8 026
778

2 790

- 15 ,..... 85
116

51I
-18.

18 - 21 ...,
21 und älter
unter l8
18 und äIter .....

ehelich .. .. ,
nicht-ehelich
unbekannt ...
Deutsche ....
Nichtdeutsche

2

2

2

2 566 300222 59

241
114

s

I nsgesamt

Junge
Menschen ber

E I tern
in

€1nem
Herm

bei ernem
E I terntei Imit Stief-elternteil/

Partner

bei
a I Ie rner-
z iehendem

E I tern-teil

bei
Groß-

el tern/
Ver-

Handten

rn e.t ner
Pf leoe-
fami I ie

in ei.ner
t,,lohnge-

meinschaft

in einer
eigenen
,bhnung
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Deutschland

Gesch lecht
Kindschaf tsvErhältnis
Staatsangshörigksit

AItEr von.,.bis untEr...Jahren

Betreuung einzelnsr Junger Menschen

4 Junoe Henschen am 31.12.1993 nach persönlichen Msrkmalen,- Art der Hilfe und hlohnveihältnissen

4.3 Untersttitzung durch Betreuungshelfer

Davon leben

ohne
feste
Unter-
kunft

ItEr

338
855
s90
364

I 193
1 354

2 049
352
14t5

2 ttz
435

724

2r2
236
216
64

41ß
2AO

574
L22
32

602
724

3 275

550
1 091
1 206

424

I 61t1
1 634

2 623
474
178

2 7t4
561

173
4§'

2t3
1I

180
öz

7 206

249
1158
396
103

707
499

1 1,45
13
118

895
31r

88

19
4E
23

1S'
69

69
14
5

77
11

32

1
13
L4

4

14
l8
22I

2

27
5

720

1
32
60
27

33
a7

91
22

7

l01l
16

309

14
159
1:16

14
235

223
47
39

260
1ß

1,4t1

2l
93
27

2t
120

109
23I

123
18

450

35
252
163

35
415

332
?0
1ß

383
67

88

1
13
51
23

14
74

55
l6
16

75
13

27

6
l9

2

6
2l
l5

7
5

24
3

115

I
19
70
25

20
95

77
23
27

99
16

2 547 984

11
b

10
5
2

Ll_

99

10
32
116
11

42
57

59
32I
88
11

1189

108
186
153
32

294
195

356
7L2
2l

442
4t

737

68
41
22
5

109
2A

101
34

2

111
26

625

178
227
185
38

403
223

457
1116
23

553
73

375

55
157
130

32

2t3
t62
271

91
13

340
35

99

30
53
11
5

83
16

76
22

1

s3
6

474

86
210
141

37

295
778

347
113

14

433
4L

158
3?8
357

93

5311
1150

s32
72
40

735
249

222

a2

3
28
40
11

31
51

4t9
27

6

71
11

t7

27

4
13

8
2

t7
10

16
11

23
.4

12

5
5

?

10
2

8
3
1

11
1

39

I
18
10
2

27
72

2S
14

1

311
5

105

10
47
36
72

57
118

77
22

6

8S
16

41

8
13
10
10

27
20

20
19

2

36
5

1118

18
60
1l€
22

78
68

97
47

8

725
27

untEr 1515- 1818- 21
21 und äItEr
unter 18 ...
18 und ältEr

EhEIich . ..
nicht-shelich
unbekannt

Deutsche ....
Nichtdeutschs

l.leibl ich
AltEr von...bis unter... Jahren

ter

untEr 1515- 18L8- 2t
21 und äl

93
80
3S
10

7
4
b

untsr 18
18 urd äl

Ehelich
nicht-EhEl ich
unbskannt

InsgEsait
Altsr von...bis untgr...JahrEn

unter15-18-2l und

15
18
2ttä

untEr 18
18 und äItBr ...

EhElich
nicht-€helich
unb€kannt

Deutsche ....
Nichtdeutschs

in
sinem
Hein

in einer
hhhnge-

msinschaft

in einer
eigBnen
l.lohnung

Junge
Menschen
insgesamt

bei
EItern

bei einen
E I ternteil
nrit StiEf-
el terntsil /

Partner

bEi
aI Ieiner-
ziehendem

E Itern-teil Ver-
Handten

bei
Groß-

eltern/
in einer
Pf leoe-
ramilie
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Dsutschland

GsschlEcht

Kindschaf tsvErhältnis
Staatsangehörigkeit

l,tännlich . .. .. .

Alter von...bis unter... Jahren

Betreuung einzelner Junger Menschen

4 Junge Menschen am 31.12.1993 nach persönlichsn l.lerkmalen,Art der Hilfe und t"lohnverhältnissen

4.4 Sozials Gruppenarbsit

Darunter lEben

ohnE
fests
[Jnter-
kunft

40

I
11I
6

25
15

31
4
5

33
7

24

L7
5
1
1

22
2

12
b
6

23
1

64

ß
22
10

7

47
!7
43
10
11

56
8

335

732
119
72
13

257
85

253
59
24

297
39

138

96
26
14
2

t22
15

105
26

7

125
13

4?4

22A
145
86
15

373
101

358
85
31

422
52

243

107
79
43
14

185
57

774
59
10

215
2A

98

58
22

b
2

90
8

67
28

3

90I

341

175
101

4t§t
16

274
65

24t
87
13

305
36

857
614

I

untEr15-

I 850 8{tr} 111

b
7

1

13I
I
3
2

t4

12

58

I
25
22
2

34
2q

34
l8

6

50
8

14

49

2
10
22
15

t2
37

33
10
6

42
7

14

10

I
t2
2

72

l5
33
22
2

118
24

44
22
6

62
10

L2_

3
7
2

10
2

26

l3
12

I
25I
t2
10

4

24
2

188

59
9S
30

5§t
129

o
I

178

135
53

t2

5
4
3

5
7

I
11

8
4

200

54
103
33

54
1!E

10
1

18!t

11ß
57

38

6
18
111

b
32

25
7
6

34
4

11

2
4
4
1

6
5

!t4

7
lxt
44

7
87

68
s

77

80
14

19

1
1l

7

I
18

13I
5

17
2

113

8
54
51

I
105

81
10
22

g7
l6

unter 1515- 1818- 21

5s2
640
502
166

L L92
668

1 38S
170
301

1 382
474

511

368
L42
76
25

510
101

ß2
80
1ß

475
136

2 47t

290
321
196

42

611
238

786
10
53

s24
325

n3

t72
65
36I

234
1t5

263
5

l5
182
101

I 132

ß2
387
232

51

841S
283

1 01ß
15
68

706
426

2l und älter
unter 18 ....
18 und äIter

Deutsche ....
Nichtdeutsche

l,{eiblich
Alter von...bis unter...Jahren

l5
18
2718

21 und älter
unter 18l8 und ältsr

shslich .....
nicht-ehellch
unbekannt ...
Dsutsche ....
Nichtdeutsche

Insgesart
Alter von...bis untsr... Jahren

unter 15
15 - 18 ...
18 - 2r ...2l und ältEr
untEr 18
18 und äl

ehslich
nlcht-ehelich
unbskannt

Deutsche ..,.
Nichtdeutsche

7

:

I
3

920
742
578
1S1

I ?02
769

I 871
250
350

Junge
Menschen
insgesamt

bei
EltErn

bEi einsm
Elterntei Imit Stief-eltErnteil/

PartnEr

bei
al leiner-
ziehendem
Eltern-teil

bei
Groß-

eltern/
Ver-

,{andten

in einer
Pfleoe-
fami Iie

in
einem

Heim

in einsr
hlohnge-

neinschaft
in einer
eigsnen
hbhnung
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ehslich .....
nicht-ehelich
unbskannt ...



in einer
sigenen
l,lohnung

bei einsm
E Iternteilmit Stief-
el ternteil/

Partner

bei
al Ie inEr-
ziehendem
EItern-teil Ver-

HAndten

bei
Groß-

el tern/
in einer
PfIeoe-
familie

in
einen

Heirn

in einer
l,Johnge-

meinschaft

Junge
Menschen
insgesamt

bei
Eltern

0eutschland

Gsschlecht

Kindschaf tsverhä1 tnis
st."tli!"r,tirigt "it

Männlich

Alter von...bis unter... Jahren

unter 6

2L
21 und ältEr
untEr 18 ...
18 und ältsr

ehsl ich
nicht-shEl ich
unbekannt

Deutsche .....

!ieiblich
Alter von...bis untEr... Jahrsn

Darunter Ieben

11 133 4 S43 1 553 2 ,tO 359 75 368

5

Betreuung einzelner Junger Menschen

Junoe Menschen mit beendeter Hitfe 1393 nach persönlichen MErkmalsn,- Art der HitfE und l,,lohnverhältnissEn

ohne
fsste
lJnter-
kunft

6
L2
15
18

154
651
030
730
162
406

565
568

s91
191
951

1

1
1

2
2

4

1
3
s
1

5
5

8
1

69
262
4ß
848
813
505

625
318

696
73

t7E

s13
030

20
139
792
610
501

91

961
59?

1 156
351

116

t 457
96

535

1g
93

155
193
59
15

1150
75

391
132

72

505
30

2 088

1

1

I 511
403

96

1 819
191

?
19
50

157
111
24

233
135

260
63
45

32r
47

108

7
11
15
4A
24

4

80
28

?8
27I
sl
77

476

74
30
66

203
135
2A

313
163

338
a4
54

4L2
64

254

-
2

61
134

57

63
191

188
29
39

792
82

94

1

1
37
50

5

3§,
55

65
20I
83
11

3ll8

1

3
98

184
62

702
2ß
25t

1ß
118

275
73

s50

:
49

492
40s

49
s01

597
105
1118

861
89

333

:
1

40
183
109

4L
292

268
36ß

304
29

t 243

I
89

675
518

90I 193

1 165
118

511

-
6

155
316
134

161
1150

196
35

380

1154t
157

77

:
1

2A
36
t2
29
1ß

40
7

30

6SI

688

-
7

183
352
11ß

190
rß18

236
42

410

s23
165

52
208
29r
5S9
605
155

250
750

96s
141
L77

2
L2

7
27
24

3

1ß
27

39
29

7

89
6

57

1
5

i1
2l
77
2

38
1S

34
1g
4

49
8

732

3
77
18€
111
5

86
116

73
4t8
11

118
14

4
11
36

L24
166

28

175
1S4

250
103

16

332
37

114

4
72
24
39
3l

4

79
35

74
35
5

105I

1183

8
23
60

163
197
32

25q
229

324
138

21

437
416

15-18t8-?7

I 418
1 715

3 282

154
1t63
620

1 085
749

.2rL
2 322

960

2 665
116,{
153

2 826
456

14t 415

30811llt
1 650
4 815
4 911
1 617

7 887
6 528

11 656
1 555
1 104

1 194

70
215
243
410
276

40

938
256

1 11ß
?t
27

909
285

6 137

133
477
689

2 258
2 029

515

3 563
2 5?4

5AA
94

207

4 A22
1 3r5

3
1

21 und ältgr
unt€r 18 ...
18 und äIter

nicht-ehEl lch
unb€kannt . ...
DeutschE .....
Nlchtdeutschs

Insges6nt

Alter von. . .bis unter. . . Jahren

unter 56-L212-15

770

52
727
168
27L
133

19

618
752

569
173

2A

711
59

104
33s
1159
970
738
t74
868
9t2
080
576
724

530
250

2 780

15
18
2l

18
2t

unter 18
18 und äl tsr ..

ehElich
nicht-ehelich
unbekannt

Deutschs
Nichtdeutsche

3S
232
347
803
s60
107

42t
667

547
483
58

952
126

1

2

272 244
2 t71

1) .bng€ Msnschen, die Hilfe verschiedener Art erhalten habEn, Hurden bei Jsder HilfEart gezählt
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Davon mit einer Dauer der Hilfe von .,. bis unter ,.. Jahren
Ins-
gssant

unter 1 7-2 2-3 3-4 4-5 5-6 6-7 7 -8 8-S I und
mehr

Deutschland

Staatsangehörigkeit
Gsschlecht

Insgesamt

Männlich

Betreuung einzelner Junger Menschen

6 Junge Menschen nit beendeter Hilfe 1993 nach persönlichsn Merkmalen, !'lohnverhältnissen,
Dauer und Art der Hilfe soe{ie nach Trägergruppen

6 .1 UntErstützung durch Erziehungsbeistand

Durch-
schnitt-
liche

oauer in
Jahren

3 557 1 884 807 340 184 722 67 61 32

1
4

13
72

2

18
14

27
5

26

6
2
8I
2

16
10

24
2

58

7
6

27
20

4

34
24

sl
7

i
13
77
77
2

42
19

53
8

24

s
8
6
s
2

18
6

23
1

85

16
27
23
27

4

60
25

76I

2
7
7

23
23

5

39
2A

55
72

46

I
I
I

14
13

33
13

38
8

113

3
16
Ib
37
35

5

72
4l

93
20

6
18
20
q2
35

1

86
35

104
18

a7

?
14
15
77
l8I
1t8
1S

56
11

189

I
32
35
59
53

2

134
55

160
29

8g
254
267
564
513
203

168
715

551
333

92S

85
213
173
291
725

42

762
167

75.2
!77

tt4
ß7
434
855
638
245

930
883

303
510

14 56 1,6

AIter von...bis
unter 6 .....
6 - t2 ,....

12 - 15 .....
15 - 18 .....
t8 - 2L .....
21 und äIter

unter. Jahren
154
553
527
082
926
331

310
257

922
6115

i
1
5

7
7

10
4

15

I

1

10
5

13
2

29

2
3

72
11I
7''
72

23
b

38
165
727
233
t74

70

563
244

850
157

37?

42
85
59

L20
82
s

306
77

296
81

1 184

80
250
180
35S
236

79

869
315

918
238

15
59
47
99
83
37

220
t20

265
75

178

13
39
32
44
115
s

724
50

147
31

518

28
98
79

11ß
129
4t

3118
170

4t2
106

4
33
42
64
38

3

143
st

162
22

720

11
24
23
33
26

3

91
29

702
18

304

15
57
65
97
6,0
6

234
?0

264
40

ä
5

16
2qI
24
32

45
11

1S

3
2
5
7
2

10
s

72
7

75

6
7

?7
31
10

34
4t

57
18

,1,!
,b
,6
,7
,3

,5
,6

,7E
,6
,6
,8
,4

lr6
1'5
lr7

1r1
1r5
7r7
1r6
212
1r8

1r6
2r2

7r7
1r6

1rG

unter
18 und

18
äI

2
1

2
Junge Menschen leben

in dEr Fanilie 1) ....
äupäi[aro ääi-rätuiiä ä j

l.'leibl ich
AIter von...bis unter...Jahren

unter 56-t2.12-1515-18ta-27.
21 und ä1.tEr .. . .

unter 18
18 und älter

Junge HenschEn lEbenin der Familie 1) ....,,,....
außerhalb der FaniliE 2) ....

Zus6nngn

Alter von.,.bis unter... Jahren
unter B6-12t2-7515-1818-21.
21 und älter
unter 18
18 und ältsr

Junge Menschen lebenin der Fanilie 1) ...,..,....
außsrhalb der Fanilie 2) ....

1 801

154
398
325
545
313
66

742
379

1 1163
338

308
951
8116

i
2
7
4
1

5 358 2 813

7 627I 239
337

3 732
1 538

6
7

1
1
1
1
1
1

I
1

385
983

4 1
1

2 6
6

1) ilJunge l,,tenschen leben in der Familiettbedeut€t, daß dis Jungen Menschen bei den Eltern, bei einem Elternteil mit StiefElterntsil/
Partner odBr bei einem allEinerziehendem Elternteil leben,

2) rtJunge MenschEn lEben auBerhalb der Familierr b€deutet, daß die Jungen Menschen bei Großeltern/vEn^andten, in einer Pflegsfanilie'
in einem Heim, in einer l.,lohngeneinschaft oder in einer eigenen l.bhnung leben oder aber ohne fEste UntErkunft sind.
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Deutschland

StaatsangEhörigkeit

6eschlecht

InsgEsamt

AIter von. .. bis unter.. . Jahren
unter 1515- 1818- 21
21 und ä1

18-
21 und älter

Betreuung einzelner Junger Henschen

6 Junge Menschen nit beendeter Hilfe 1993 nach persönlichsn Merkmalen, l^lohnverhäItnissen,
Dauer und Art der Hilfe soHie nach Trägergruppen

5,2 LJnterstützung durch Betreuungshelfer

4 43t 1 106 1 152 854 468 357 140 106 68 70 110 7,7

Durch-
schnitt-
liche

Dauer in
l,lonaten

7'9

9'7

unter
18 und

228
1 38S
2 020

795

1 617
2 874

3 242
1 189

787

98
266
372
111

364
423

487
300

5 218

44
409
536
163

453
699

862
290

191

14
73
7A
26

87
104

720
7r

1 343

58
ß2
814
189

540
803

942
361

13
88

782
74

101
256

bb

4
23
22
77

27
39

38
30

423

77
111
204
s1

728
295

287
135

23
114
230
101

L37
331

331
737

83

s
23
40
11

32
51

116
37

551

32
137
270
772

163
382

377
174

35
237
386
196

?72
582

599
255

t23

16
45
40
22

51
62

bJ
54

977

51
242
a6
?LA

333
844

668
309

68
415
1183
140

1183
623

870
236

195

19
70
84
22

89
106

135
60

1 301

a7
485
587
762

572
725

1 005
296

326
655
332
s05

s81
237

729
1189

7
8

11
29
38
32

s0
70

79
31

33

7
72
13

1

19
14

25
8

1,4:l

18
41
51
33

59
84

104
39

11
13
26
20

24
116

s7
23

zt

10
3
7
1

13
8

14
7

91

21
16
33
27

37
54

61
30

o
16
33
13

22
46

40
28

15

5
4

:
10

5

10
5

83

L2
20
38
13

32qt

50
33

8
22
51
25

30
76

67
39

29

7
5

72
tr

t2
77

16
13

135

15
27
bJ
30

42
93

83
52

I
116
55
30

55
85

95
q4

31

b
8

11
6

14
L7

4,7
6rf
716
9r4

0
1

7
8

untEr

4
E

7
8

251
105

Junge Menschen lsbEnin dEr Familie 1) .......,.,,
außerhalb der Fanilie 2) ,...

15
18
2t

l,,leibI ich
Alter von...bis unter...Jahren

untgr15-

9r0

L2,l
8'4
9r0
7rg

9r4
8'7

9'3
8r7

18
ä1

Junge Menschen lebEnin dEr Familie 1) ....
außerhalb oer ramirie äi']].]

Zusainsn

16
15

171

15
54
bb
36

6S
702

Alter von...bis unter... Jahren
untEr 1515- 187A- 27
21 und äl tEr

2
7rO
7rg
912

7r4
812

18 ....ältsr
unter
18 und

1
3

3
1

Junge tlenschen lebenin dEr Fa,nilie 1) ..,....,...
außErhalb dsr Familie 2) .... 772

5S
7
E

1) nJunge Menschen leben in der Faniligrrbedeutet, daß die Jungen Menschen bei den Eltern, bei ernem Elternteil mit Stiefelternteil/Partner oder bei sinem alleinerziehenden Elternteil leben.2) 'rJunge Menschen.leben außerhalb der Famrlierrbedeutet, daß die jungen I'lenschen bei Großeltern/Very{andten, in einer Pf}sgefamilie,in einem Hein, in erner l,,lohngemeinschaft oder in einer eigenen l.,lohnung leben oder aber ohne feste Unterkunft sind.
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Davon mit einer Dauer der Hilfe von ... bis unter ... fbnaten
Ins-
gEsamt
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Davon mit siner Dauer der Hilfe von .., bis unter,,. MonatenIns-
gesamt

unter 3 3-6 9-72 72-75 15-18 7A-21 27-24 2S-30 30 und
mehr

Deutschland

Staatsangehörigkeit
Geschlecht

Insgesant

Männlich

Alter von...bis unter.., Jahren
unter 1515- 18LA- 27
21 und älter

3 135 7 ß? 778 358 189 a7 52 37 41 55

Betreuung einzelner Junger Menschen

6 Junge Msnschen mit beendeter Hilfe 1993 nach persönlichen Merkmalen, tlohnverhäItnissen,
Dauer und Art der Hilfe soy{ie nach Trägergruppen

6.3 Soziate Gruppenarbeit

Durch-
schnitt-

I iche
Dauer in
l,lonaten

118 5,1

379
7 255
7 278

287

1 538
L 497

2 34?
7S3

594

262
274
724
34

535
158

5,4S)
1115

3 82S

141
679
567

95

820
562

1 145
337

274

62
742
57
13

204
70

273
51

1 756

67
315
334

62

3AZ
396

5118
230

712

31
43
29
s

74
38

75
37

890

98
358
353
7t

456
434

623
267

15
29
29
14

44
43

58
19

e3

18
7
5
3

25
8

29
4

720

33
36
34
7?

69
51

s7
23

44
20

62
2

27
25

116
6

27

10
t4
I

24
3

23
4

79

2q
27
20I
51
28

69
10

36
56
65
32

92
s7

135
53

56

30
18

7
1

118
8

49
7

245

bb
74
72
33

140
105

185
60

31
722
162
53

153
2L5

2U
t26

75

35
22
74

4

57
18

57
18

443

024
732

358
398

74
13
77
8

13
7

72
5

20
77

27
10

22

74
3
4
1

77
5

59

27
10
16
5

37
22

44
15

20
18
7
1

38I

s2
4

35

25
8

?

33
2

32
3

81

115
26
sI

7t
10

?4
7

23
tbI
7

39
15

118
?

37

23
10
3
L

33
4

32
5

92

ae
26
t2
8

72
20

80
72

8'3

72,0
612
5'6
812

9r0
5r7

8,9
6r1

5'6

10, 1
4'6
4r6
6'3
812
4rS

5,9
418

1S
q

14
4

23
18

40
1

23

14
7

2

27
2

22
1

64

8r8
4r2
4r5
6r3

E'
4r6

unter 18
18 und ä1

3I
E

4

Junge Henschen lebenin der Familie 1) ....
äunärnaro oäi-räiriiie'äj'l I I

Weibl ich
Alter von..,bis unter. , . Jahren

unter 1515- 18ta- 2l
21 und ältEr

Junge Menschen lebenin der Familie 1) ..,,.......
außerhalb der Familie 2) ....

Zusamen ..
Altsr von...bis unter...Jahren

unter 1515- 1818- 21
21 und ältEr
unter 18
18 und äIter

18 ...
äl ter

unter
18 und

77
5

641 203
1 533 427
1 340 624315 108

56
744
176
57

2L0
233

299
745

33
11
L4

6

2 774
1 555

2 891
s38

1

Junge MenschEn lEbenin der Familie 1) .,,.....,.,
außerhalb der Familie 2) .,,. 1

1)rrJunge Menschsn leben in der Familierrbedeutet, daß die Jungen Menschen bei den Eltern, bei einem Elternteil mit Stisfelternteil/
Partner oder bei einem alleinerziehenden Elternteil leben.

2)rrJunge Menschen leben außerhslb der Familietrbedeutet, daß die jungen Menschen bei 6roßeltern,/Verv{andten, in einer Pflegsfamilie,in einsh Heim, in einer l,.lohngemeinschaft oder in einer eigenen l,Johnung leben oder aber ohne feste Unterkunft sind.
ohne Junge ['lenschen, deren Aufenthaltsort unbekannt ist.
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Länderergebnisse



Betreuung Einzelnsr
7 Junge Menschen am 31.12.1993Art der HilfE sor.{ie

Lfd.
Nr,

Gsgenstand dsr
l,lachHeisung

l*r.."n- lr"o"n- lr"r,""n lr."rrn la""no"n-lr"-"n ln"** lr."""nI tano l'T:lr-l I I o'* I I I

Ins

1
2
3

4
5
6
7
8I

l0lt
t2
13

t4
15

16
17
18

19
20
2L
22
zg
24

ßß
27n
ß
30

3lu
3:t

34
:t5
36
37

38
3St

',$
41

Insgesait
l,,lännlich

14
10

4

63Sl
2 759
3 099
4 367
2 797

847

10 864
3 684

279
753
1E€

33
293
27t
324
202
s6

s21
298

s80
239

023
196

781
4at0
:ts1

!Bn0
152rs
g0
51

620
141

653
108

713
1ß

2t4
154
60

24
67
s1
32

91
ne
159
55

l116
68

244
169
75

14ts
62
2r
l3

2t0
34

168
76

16ll
80

5,48
024
524

1I 314
8r8
4S'6

1

4
27
22
9{l
86
27

r4t
113

t74
86

167
93

l0l
51
40

4
L?
11
40
2A

1

72
29

65
36

38
63

37

15
4§t
49
24

6{
73

s8
39

107
30

22
18

4

6
5
st
2

1lll
ll
1l

2_2

ß2
161
101

L2
42
62

114
29

3

230
32

18:t
79

2ß
111

17E
103

72

t2
2A
t7
sl3
24

1

150ß
te.
{lit

167I

lß
31
12

2t
15
5
2

:E
7

n
15

f

44
27
t7

:B

:'
44

23
2L

:B
5

151
997
154

Z3
51
77

3$
4156
1:!8

557
5!14

133
18

10{
47

7t0
602
108

n
5St
57

ßl
ß2

7A

370
340

5Slll

666
44

1ß1
386

115

22
161
189
59

1&t
2ß
427

4

428
3

10I
1

4
5I
4
6

10

l0

I

?60 L 273lxt 80981 484l.leiblich
A]ter von ... bis unter ... Jahren
untsr I6-L212-1515-18

117
282
525
227
722

41

1 151
153

I 077
237

1 28:l
31

1

s6
385
292
314
L42
44

087
186

930
283

957
580
377

96
:872ß
197
70
lSt

868
8!l

744
tt3

18-21.
21 und ältEr
unter 18l8 ud 6lter

Betrrut durch
öffentlichsfreis Trägsr

Träger ....

InsgssElrt
l|ännlich

t2 597I S51

11 80227ß

7 Szt
1 281

8

7 672I 130

6
t2
15
18
2L ter

I
5
3

2
2
2
1

402
617
185

trE
!t64
024
119{l
013ffi

518
323
1S5

117
180
107
7L
34I

475
43

1155
63

511
7

536
342
lSn

332
113
65
2A

4115
91

4L4
L22

534
2

2AO
153
107

188
43
23

6

237
29

204
52

238
22

1 206
67

UnterstUtzung durch

940
L7

UntErsttitzung durch

737 2t3100 156

unter 18
18 md ältsr

Bstrsit durchöffentllctu'fr€ie TräO€r

Insgg3rit
t{ännlich
I,leibllch
Alter vm
unter l515-1878-2t

... bis unter ... Jahrsn

21 uü ältsr
unter 18 ...
18 und älter
Deutsche
Nlchtdsutschg

026
77A

Betrsut üJrch42 öffentlichs'lE frsis Trägsr

Sozlale

57

57
80
82
1,{

737
78

161
52

184n

103
73
30

115
37
10
11

82
27

115
58

82
2t

... bis unter ... Jahren

3 275
2 547'7n

550I osllr 206
424

1 641I 534

2 7t4
561

2 627
6{18

2 47t
1 860

511

920
78,2
578
191

L 702
75Et

1 857
614

1 503
968

Insgssait
!lännlich
l.leiblich
Altsr von
unter 15

44
115
116

47
,1ß

1ß
50

51
52

53
5,{

55
56

15 - l8 ....

untsr 18 ...
18 und ält€r

Betr€ut durch
öffentliche Trägef .

1) Junge l,lsrEchen, dis Hilfe verschiedener Art erhelten haben, Hurden bei Jeder Hilfeart g€zählt.
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... bis unter ... Jahren

18 - 21 ....
21 ud älter

Deutsche ....
Nichtdeutsche



junger Menschen

nach
nach

persönIichEn
Trägergruppen

Merknalen,

Mecklen-
burg-
Vor-

poftlnern

Nieder- l*-"n.rn-l*nernrand-l Saarland I s""n..n L""n""n- |sachsenlt{estfalenlpfatz I I lmnart I

I I Nachrichtlich I

Schlesnig- | Thüringen | ------ ---- I rroHolsteiäl - | früheres lneueLänder lNi.I I Bundesgebiet lund Berlin-tbt I

1)gesant

1
2
3

4
5
6
7
8I

10
1t

72
l5

L4
15

16
t7
18

19
20
21
22
23
24

ß6
27
28

29
30

31
32
33

34
35
36
37

38
3S

40
47

42
43

44
115
,46

47
1t8
1§l
50

51
=,
53
54

55
56

820
795
826

170
380
,ß9
130
085
355

169
181

3
2

II

928
230
698

46S
37S
510
237
712
521

098
830

571
357

7ß
122
424

1t69
022
713
899
520Lll
109
637

986
760

805
941

053
522
541

1163
666
687
247

129
934

605
458

10
7
3

2
2
3
1

b
4
2

2
1
1

400
278
722

30
a2
51

r20
7A
47

283
LL7

398
2

342
58

236
138
98

30
79
42
52
27
t2

203
33

2:6

2Lt
25

89
74
15

6
40
28
l5
116
4l:t

88
1

72
l7

75
66I

6
28
27
14

34
41

74I

5St
16

793
535
258

54
236
747
273
90
13

690
103

750
,43

732
61

701
41l5
256

54
2ß
186
181

47
3

657
44

684
17

5911
7

55
64

1

19
37o

19
qe

118
L7

27
38

27
26I

I
13
72I
74
13

18
s

11
16

443
362

81

77
37

140
176
73

194
249

s42I

353
80

186
11l8
38

11
22
58
a2
33

91
95

185I

176
10

185
160
25

6
55
89
25

77
114

19s

157
28

72
54
18

15
L7
25
15

32
40

72

30
s2

472
333

7g

3
24
51

137
1fft
68

215
257

374
98

457
IE

171
130

41

3
2S
!ts
1ß
5l

7

r13
58

rlt

167
4

243
2ß
:ß

11
81

131
60

92
191

185
98

277
b

18

18

2I
7
1

10
8

18

13
5

378
232
1116

5S
153
95
64

371
7

357
2t

3?7
1

378
232
1116

59
153

SE
64

37t
?

357
2L

3?7
1

388
270
118

5
44
67

160
100

72

276
712

3{5
43

2t5
t73

2t9
131
88

5
1Xt
59
77
34

1

184
:t5

r98
2t

116
103

109
85
24

5
5t
50

3

55
53

Et8
11

51
58

60
54

6

4
32
15
8

36
24

49
11

1t8
12

243
104
13S

104
558
841
083
rB3
124

686
557

826
q77

a4
819

277
u20
ß7

104
557
665
789
138
23

116
151

722
s55

408
3111
94

:ts
134
163

72

773
235

332
76

270
138

558
370
188

237
150
732
29

397
151

:ß3
165

432
726

3
2
1

474
139
335

l9
137
178
553
435
151

887
587

252
222

809
655

I708
1181
227

ö1
107
135
229
l116
29

533
175

708

522
186

1

506
329
177

502
2962ß

8 6S5
2 233

1 1ßS
574

2I
3 {9S

12t

3

305
595

L 4t2
5114

2

2 I
1

8
2

2 ßt
98s

056
1Nt5
561

170
342

22
1

4SEll5t
2

19
724
129
153
60
13

429
73

47t
3l

450
52

302
244
58

4
119
723
56

t23
179

255
47

190
712

670
599
7t

54
aAL
25,3
a2

335
335

526
144

163
501

Gruppenarbeit

62
95
97

153
82
L7

s07
99

506

402
104

72r
93
2A

3
116
60
t2
llst
72

l?L

101
20

81
59
22

47
30

77
4

81

19
a2

2 040
16

867
18S

2L2
0%
187

a7
425
519
181

5t2
700

109
103

138
74

352
274

7A

135
rt0

73
311

245
107

350
2

2ß
726

52 70L
176

1 1

2I

119
586
533

785
672
505
157

457
662

507
6t2

277
842

?
1
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Bstreuungshelfer

1
1
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Betreuung sinzelner
I Junoe Menschen mit bEEndeter Hilfs- Art der Hilfs soliis

Lfd
Nr.

Gegsnstand dsr
N6chr,€isung

lr"r*"n- lr*"n- lr"*"n lr""trn la"rna"n-lrr"r"n lr** lr""r"nI raru l*6:§*l I I o'* I I I

Ins

1
2
3

4
5
b
7II

10
11

72
13

Insgssait
Männlich
l.lsiblich
Altsr von
untsr 66-12

l4
11
3

I
1
4
4
1

7
6

t2
2

415
133
2ei2

308
1141
550
815
911
617

887
528

24
:,71

11 !tso
3 025

:88
567
801

308
951
818
627Z§
:87
732
6:t5

7ß
619

719
6119

zta
1[11
747

326
655ß2
905

5
3
1

| 72A 756 560 2 917 2lO 290 940
a27 5,{5 357 2 514 131 231 6Tl
307 27t 203 403 79 53 263

15
18

Betrtut durch14 öffentlichs Trägsr15 frsi€ Trägsr ......

t2

11
163
139
31r1
361
111

655
472

425
303

8n
2Et9

3§t5
231
164

11
t37
56l1l
55
15

315
80

313
a2

379
16

367ß7
80

23
r10
r69
65

133ß4
fr4
103

224
lllg

lIA6
303

63

88
122
L27
31

204
158

2ß
118

2ß
140

2A
119

117
915

7 259
55S

1 109
1 808

2 &i0
87

10
10
30
97
53
10

r47
63

14S
61

I
11

4
64

130
80

80
zto
160
130

2ql
1ls

35
85

173
129
105
32

a3
137

lKtll
724

51ll
1S

169
101
68

36
1l5
24
22
33I

L27
42

133
!E

165
4

277
190
87

101
s0
6€
2t

r91
86

207
70

277
6

1111
66
118

88
l7

7
2

105I
911
20

105I

'l
60

722mffi
55

41§
311

602
154

403
353

217
116
101

7
1E
68
78
19
2

1$
2t

1&t
3,{

tt4
1l:l

2@
16Ss,

6l
111
36

6l
741

770
38

TI
l3r

!Bt
ßo

7L

6St
11S'
126

17

188
11ß

249
82

t52
179

40
154
1722ß2§
55

64St
29t
698
242

758
taz

452
7

I
8

20
23

2

ß
25

2An
10
44

10
6

15
68
30

3

99
33

85
47

t27
5

1518-21.2l urd äl tsr
untsr 18
18 und ältsr

16
L7
18

1g
20
2t
22
Z3
24

ßß
2tn
n
30

31
32
«l

34
35
36
37

38
:rl
1lo
41

42
43

ut
4E
4E

4l
4ts
,fft
50

5t
52

53
54

55
56

Altm von ... bis unt€r ... Jdrr€n
untar
6

72
15

6
12
15
18

öflentliche Trägsr ....frsts Träger

18-21
21 und äItsr
unter l8 ...,
18 und ältsr
Dartsche
Nictitdsutsche

Eetrsut durch

Ins6stlt
r{ä;nlich
lbiblich

InsgEsqlrt
tlännlich
t{eiblich

-18-2t

1

1I

3I
4

1 152 L32 54s0 83 3l202 119 t7

2 906 20511 5

2A
416
58

330
447
2L3

ß2
690

1111
38

141
11

751
551
200

62
5trt
7S
311

6{E
105

702
r§,

751

14
13I

2
7
5

2
t2
lll

14

Untsrstützung durch

1159
2St0
169

40
140
9:t

116
57
13

:t8s
70

373
86

UntersttltzurE durch

2A 205 ß719 r72 19793360

4 I

Insg3salrt
Härnllch
l,l€iblich
Altsa von
untsr 15l5-18

I
1

5
4

... bls unter ... JEhrgn

ta-2t,2l urd ältsr
unt3r 18
18 urid älter
oBrtsche ....
Nidrtdsutschs

Bstmut durct

1 9813ß7
4 5906n

11 525
69!l

641
1 5!E
1 31t0

315

2 174I 655

2 906
slz4

1
2

3
3

2I

1

1

39
89

109
20

tß
129

202
55

207
50

224
ls0

311

54
78
70
22

L32
92

Lze
101

ststtß

5
:t5
94
77

$
165

t2t
84

200
5

3ln
3

2
sl

13
7

11
20

1l
20

3l

2
l3
11
2

15
13

22
b

?

50
29
2L

L7
16
72
5

33
77

42
8

50

öffentllche Tregsr .......
frsle TrägEr

Soziale

aa
1!F
5€{

Alter von ... bls untsr ... Jahrsn
untsr l5
15
18
2t und äIter
urtsr 18
18 urd äl

Betreut durch
öffsntliche Trqler ..freis Träger ..:..... 11ß

6&t

1) JJrqs ibnschsn, dle Hilfe vsrschlsdsner Art erhaltsn h6ben, ]cJrüen bel Jedsr Hilfsart gszählt
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. bis unter ... Jahren

Ds.rtsche ....
Nichtdsutsche



Jungsr Menschen

1993 nach pErsönlichen l,lerknalsn,
nach Trqlergruppen

*3[]31- | ,r.0."- l*."n.rn-lrnernrano-l Saarland I s""n""n | ,."n""n- l*nr."^rn-lrnü.ing"nl
*Här, lsachssnl!'rEstralsnlPralz I I lAnhatt lHorsteinl I

frilheres I neue Länder
Bundesgebiet lund BErlin-tbt

l,lachrichtlich l.ro.
l*''

gesant

1
2
3

s
5
6
7I
s

10
1l
L2
13

14
15

16
17
18

19
20
2t
22
23
24

ßß
27
2A

ß
30

31
32
«l

3{
.E
!E
37

!E
:t9

$ltl

42
fft

44
{5
,46

47
118
49
50

51
52

53
54

55
56

405
ß2
923

116
225
391
727

5
4

010
651
359

79,2
889
259
094
477
75S

434
576

133
477

2ß
744

255
s62
293

3
6
2

1
3
2

5
2

3
1I

5
3

7

556
384
192

57
87
74

1«t
t42
53

361
1S
4011
752

507
llst

243
106
L37

57
73n
43
34

7

202
{l

130u3

203
40

2.}t
20sß
2t
84
86
311

111
t20
230I

2ß
3

82
53
29

32
16
22
t2
(a
34

44
38

76
6

513
408
105

11
50
69

183
171

29

313
200

44t
72

324
18!t

283
184
7g

11
50
61
92f

214
4S

247
16

223

to7
97
10

I
30
55
2t
31
76

80
27

36
7t

11l:t
127

16

7
6l
87

8

68
75

114
29

E
118

724
636

92

4
2L
115

224
308
126

294
434

725
3

585
113

3n
275

53

4
19ß

100
122
54

L52
176

326
2

322
b

3119
3ls

34

15
101
1G7
56

115
233

31ß
1

:TE
l4

51
4E
5

3
23
19

b

ßß
51

2A
23

4
20
53

271
201
58

3118
259

561
116

557
50

155
LzS
26

4
77
22
62
40
10

105
50

155

152
3

324
274

1E

2t
131
t2?

4!5

t52
t72
27§J

4l5

312
t2

t8tt2
16

13
7A
34

3

91
s7

t27
1

s3
35

205
725
80

l1l
55
1ß
47
28

8

169
36

LA7
18

157
SE
77

14
55
42
38

7I
15S

8

15{l
l3

166
1

26
23

3

7
15
4

?
1S

27
5

I
!7

t2
o
6

1
2
6
3

3I
!2

t2

410
320

90

6
24
32

173
141
34

Z§
175

352
58

2A
185

6
27
20
50
20

97
20

107
10

70
47

115
100

15

5
!E
60
14

41
74

s
20

5:l
62

178
11ll
3l

10
87
5l
20

g7
8t

150n
102
76

372
675
696

52
270
390
935
561
724

587
785

972
400

878
€4

053
427
4ß

52
186
230
366
200
ls

834
219

959
94

740
313

3$
293

4?

7
100
168

65

107
2ß
277
6:l

30s
31

979
756
223

777
{6Etn3

40

616
333

7:!6
243

829
150

2
1

607
519

88

I

I

1

760
1153
307

7
70lls

623
709
232

819
941

445
315

798
982

271
1,49
t22

7
61
52
84
52
l5

204
67

249
22

23t
40

403
3%

7A

15
717
187
84

t32
271

344
59

266
137

086
§t79
to7

61
422
470
1:E

1ß3
603

62
234

301
785

1
1

GrupFnaräslt

4F3
350
113

20
35
68

129
150
51

%2
2Lt
1t59

4

358
105

133
114
79

20
32
47
119
41
4

11ß
{5

l9!t

124
69

n0
2to
20

3
68

1r3
1E

7t
l59

2n
2

219
1l

{06
111

2t
12

bI
!13
7

38
2

15ß

I
2 094

858

t92
754
658

2 790
1165

034t
5110

77

2 638
617

787
655

2ß3
2%2
5 111n4

116
197
1S

1 094
1 019

1 §t59
154

5St
6SSt
320

29ß
2 605

3{0

139

1

1

144
261

113
605
508

5175
30

2I117
79
38

§ß3
130

17!t6
519

273
826
447

2

2I

990
1 306

511
ozt
!F4
ß2

7 U21
I 129I 816

7744 2Aß52S 9§t

t 822
651

2 s03
42

347
272

75

92
138
90
27

230
117

306
41

ß8*t

ß2
863
619

54§t
395
250ßa
944
538

59S
883

888
594

3
2

1I

II
2

1I
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Betreuung einz€lner
g Junge l,,lenschEn an 31.12.1993 und

n6ch Art, Anlaß

Lfd. Gegsnstard der
Nachr{eisung

lo"rt""rr- l r"o"n- l r"r""n I s""tin la""na"n-1 r""*n ln"ror"o l r""""n
Irano l*[:E*l I Iburs I I "lNr.

I
2
3

E
5
5
7
8I

10

Insgesafit
darunter
bsi Eltern
bei einsn Elterntsil mit iiiäi:""elterntsil/Partner ...
b€i allEinsuiehsnden EltErnt€il ..
bei GroßEltern/vsnrEndtsnin eingr Pflggefanilie
in EinEm Heim ....in ein€r Hohngensinschaft . ........in Einer eigenen tbhnung
ohn€ fssts UntErkunft

b€i alleinerziehenden Eltsrnt€il ..
b€i Großeltern/Verr{andtsnin slnEr Pflegslaiillsin Binen Heim ...in Einsr l5hngensinschaft .........in elner Eigen€n hlohnung
ohns feste Untertunft

Durchschnlttliche Dauer der Hilfein Jahr€n

Hilfe veranla0t durch 2)

Suchtproblfip
Anzelchen ftlr Klndssnißh"ndi*S' : : :
Anzeichen fur ssxrellsn l,tißbrauch .
TrennurE/SchEldum dsr E]tsm .....
hbhnungsproblstts
Arbeltslosigkslt ........
sonstioe Problsrns in und nit
d€r Ffiilie

Suchtproblsme
Anzelchen für Kirdesmlßh;äiürq'. : :
Anz€lchEn fur s€)(Jellen l,lißbrauch .
TrEnnung/Scheldung der EItErn .....
hlohnungsproblsie
Arb€itslosigkeit ........
sonstigs Problene in und mit
dEr FanlliE

ourchschnlttlichs Dauer der Hilfs
in l,lonaten

Hilfs vEranlaßt durch 2)
EntHicklungsauf f äI I igksitEn
BeziEhungsproblene ........
Schu l-lAusbi ldungsprobl8nr€StraftEt .......;..
Suchtprobl€n€
Anzeichsn für KindEsnißhandlung ...
Anzeichen fUr se)oellgn l,lißbrauch .
TrEnnung/Scheidung der Eltsrn ..,..
tbhnungsproblglt€
Arbeitslosigksit ........
sonstige Pmblene in und mit
der Faiilie

DurchschnittlichB D6usr der Hilfein lbnatEn

Junge tienschen

UntErstützung durch

198
1:Xt
742

15
7I

18
66

!2

t77

2,5

UntErstUtzung durch

18 50t4 5420 87176 13567?
-836614818
15 4E

7,8 10.1

1) ..
leben

14 51t8

5 128

2 577
3 888

522
240
673
325
885
370

14 415

5 137

2 oaa
2 740

1183
L32

L 28,6

1.6

314

490

752
360

25
29

163
29
2l

5

56
30
36
18
3
3
4

:t6
24

94
42
54
95

7
2
4

25
L7

3

61

27.4

37
13
58
72

5

2L

770

320

131
206
32
s
8

14
43

7

756

313

772
173

40
6

27
16
52
17

93
53
99
13
5
5

11
19
72
6

77

1.5

27
11
38

165
31

2
3I

22

25

8.9

47
17
25

237
15

1
3

15
11I
51

7.7

va
1§6

152
244

43
10
24
29
99
31

188tzt
156
22
10

1
t2
55
l6I

108

2.2

67
54
78

296
4ls,I

2
4

14
22

43

9.0

100
68
a2

223
16

1
3

1l
3I

45

6.9

476
3418
243
588

638
308
613
530

94
67

150
ß2
18S

118

s56
365
624
3373ß

3
30
67

127

640
38{l
575
861
157

7
2L
86
61
5S

377

5.5

279

434

185
383

43
25
33
17
82
t7

560

2ß
105
119

8
7

33
15
23

4

5l
2.6

13.0

2 917

1 415

376
$3
8l

5
124
63

373
77

8l
35
56

957
3
2
5

t2
20

5

93

0,9

63
2?
56

651
4

1
4
7

18

115

5.11

I
2

i
1

1

5.9

ß2
103

36
55
13
8

11
a

25
2

2t0
E

24
{15
15
3

14
6

25
l1

20
1ß
47

7
10I
8
6

15
2

47

1.3

4
4

l3
6
3

1
1
b
2

1l
7.4

1511

Junge M€nschen mit

7 273

ß2
195
379
{8
32
77
11
87I

s40

318

135
283
34
%n
l3
80
15

250

47

31
52

8
1

t4
73
20
14

2S0

80

25
30
t2I

€t
56
36
41

t2
15
2t

2

3
18

22

.3

1N)6

20s
190

37
7

49
25

100
38

l1
t2
13

t4
15
16
L7
18
19
20

27
22
23
246
rc
27nA
30
31

32

Hilfe veranlaßt durch 2)
EntHicklungsauf f älllgkslten
BeziBhungsproblerns . . . . . . . .
Schu l-lAus bi Idungsprobl E ne
Straftat .......:.

1

!B
34
:E
:t6
37
!E
*1
,410

4la
{ß

44

rl5
4F
47
4F
4N'
50
5l
52
53
5{
5s

55

4 1

199

408

7.9

SozialE

2

5II
27

-
2
4

2

.74

20
17
15

1
14

I
1I
3

14.3

44
22
51

154
b

7
4I

13

6.3

1) Junge Menschen, diE Hilfe verschiedEnEr Art erhaltBn haben, Hurdsn bei Jedsr Hilfeart gezählt.
2) Fijr Jeden JungEn lEnschen konnten bis zu zhEi Anlässe der Hilfe angegsben Herden.
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Insgesailt 1) .........
darunter lEben
bei EltErn
b€i einen Eltsrnt€l]
elt€rnte11/P'rtnsr

1

I

mlt Stisf-

I

I
1
1



Junger Menschen

junge Menschen mit beendeter Hrlfe 1993
und Dauer der Hilfe

"3[5]- | *rro."- l*'o.n"rn-l*nernrano-l saarrand lr""nr.n lr""n""n- l*nr".^ro-lrnü.i.nq.nl-------N":!]:!lli:!-----l.roVor- | sachsenll.lestfalenl Pfalz I I I Anhalt lxotsteinl - | früneres lneueLänder ltrtr.pornern I I I I I I I I lBundesgebietlundBertrn-ostl

am 31. 12

708

219

7U
142

19
1l
84
39
41
11

beendeter HiIfe

1 378

t28
6g

742
22

7
4
1

205

57

115
74
10

1
4
5
8
1

65
56
75

3
5

10
7

32

IE

474

503

19S)
28t
55
15
25
25

159
2t2

15
87
13
23
6
2
5

27

1 760

609

ta
282
52tl
!F
22

l8§l
378

3 243

1 080

690
1 053

118
51sl
2A

10s
13

2 372

ss2

424
587
97
25
54
40

707
32

4,q6
401
4n
54
32
!7
54

747
33I

294

2.3

78
1ß
48

277
57

3
3I

20

32

8.8

181
722
138
757

45
2I

2A
15
16

76

5.1

388

724

4S
133
21

3
6
2

4E
3

410

1118

60
103
24
8
3
7

1rt
14

58
20
6t
1l

1
1
1

18
3
2

22

1.4

11I
:16
a7

b
6

18

L2

10.4

lNtß
2A

1llslI
1
5
3

10

22

3.3

s43

163

73
57
16

28
2A
63
15

728

337

10s
9,q
26

8
22
%
90
l7

2S
32
51

234
2

2
5

10
b

39

0.5

14
16
18

316
5

3
1
4
5

t2
8.4

10Io
42

1

-
1

6

5,5

793

272

t72
277

29
29
41

6
27

b

513

t73
98

133
15
10
23
10
35
16

107ttz
119I

3
1
4

33
5
2

80

2.9

III
102

111

1
8
4

7

5.1

28
7

'E
113

15

I
2

30

5.6

400

L22

85
87
24
11
31

8
23I

556

353

88
60

8
7

2L
8

23
8

8El
44
62
41

3
10
15I

4
8

85

0.5

26
l4
3l

ta7

I
1
8

20

9.3

3
6

30
3S

:'
2
1

15

4.5

10 928

3 790

I 010

3 1168

1 33520§
347
107

3 620

1 338

650

47
294
118
301
86

5 405

2 66S

753
744
135
25

222
134
592
130

2.7

472

22L

59
87
72
2

14
10
57
10

eöz

377

83
89

4I
23
14
63
13

25
:E
:16

98

:
2
3
b

6
0.7

28
L2
19

2S0
3

1
3
4

16

o

6.3

7
7

1

2

3
4
5
5.,

8
o

10

1 857
3 278

406
670
116

193
379
207
584
244

1163

190

88
80
t4

4
2t
l8
37
l3

l3
7

11
10

3
1

l6
4.5

254
214
691
558

11

72

13
14
15
16
17
18
1St
20

2L
22
23
24
256
27
28
29
30

31

32

33
311
35
36
37
38
3§l
40
4La
43

44

1§
1E
47
,49
4S
50
51
52
53
54

55

56

290
233
282
35S
l3
18
2A
118
42
26

301

0.8

15r
81

tq7
698

111

8
10
20
57

110

6.4

42
3e
51

230
3
1
4
2
5
4

54

4.4

Erzishungsbeist8nd

Betreuungshelfer

62
7A
73
27

3
5
4

72
3
1

41

..0

II
18

275
1

2
2
4
7

10

6.2

54
16

109
314
52

2
5

20ß
55

6.9

9,{
63
97

s56
29

1I
t2I
16

73

4.9

Gruppenarbeit

1 348
1 075
1 331t7!

8t
1ß

724
434
147
22

405
244
481I 63§r
311

3
22
57

lo7
t42
298

9.S

598
350
514

2 631
154

6
17
a4
55
65

323

5.8

1

78

2.0 1

7
2
2
?

:
2

6

7.4

1

1

1',

-

2

117

I
1

I
3

2.2
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Statistisches Landesamt

Rochtsgrundlage, Hitfsmerkmale: Srehe I nformatlonsblatt' das
Eestandt6tl des Erhebungsvordrucks lst'

Berm Ausfüllen bitte die Erläuterungen beachtenl

Brtle terlen Sie uns mit, an wen wlr uns bei Rückfragen wenden
dtirfen (f reiwilli ge Angabe) :

Tolcfon (Vorwähl/Ruf nummo.)

Statistik der Jugendhilfe - Teil I

2 Betreuung einzelner iunger Menschen
199_

Name und Anschnft der auskunftgebenden Stelle:

Kenn-Nummer:

Wird vom Statistischen Landesamt ausgefüllt!
Sst 1 -14Lld NrGoms'nd€te'lG 6m or nde

1

Art des Trägers

- Träger der offentlichen Jugendhilfe

- Träger der freien Jugendhilfe

Art der Hilfe
(bitte die zutreffende Hilfeart ankreuzen)

- Unterstützung durch Erziehungsbeistand.

- Unterstützung durch Betreuungshelfer ..

- soziale Gruppenarbeit

1r9r l

Sst

15

16

17 -22

23-24

29

Junger Mensch lebt

- bei Eltern

- bei einem Elternteil mit Stiefelternteil oder
Partner

- bei alleinerziehendem Elternteil

- ber Großeltern/Verwandten .....
- in einer Pflegefamilte

- rn einem Heim .

- rn einer Wohngemeinschaft

- in eigener Wohnung

- ohne feste Unterkunft . ... .

119191

'I

2
2

3

4

5

1

6

2
7

3
8

I
I

I

1

Beginn der Hilfe

Ende der Hilfe

Hilfe dauert an

Sst

37

- Zutroffendes bitte ankteuzen oder ausfüllon -

J.hr

Angaben zur betreuten Person

Geschlecht

- männlich

- weiblich

1r9r 
r

1

2

I

2

1

2

3

31 -34Geburtsjahr

30

35

36

Staatsangehörigkeit

- deutsch

- nicht-deutsch ...

Ki ndschaftsverhältnis

- ehelich

- nicht-ehelich .....
- unbekannt

Angaben zur Hilfe
Wer hat die Hilfe angeregt?

- junger Mensch selbst .

- Eltern/Elternteil ..

- Jugendamt/AsD .

- Gericht, Staatsanwaltschaft, Vormund-
schaftsgericht

- andere öffentliche Stellen .

- Dienste freier Träger

- Sonstige

Anlaß der Hilfe
(bis zu 2 Ankreuzungen sind möglich)

- Entwicklungsauffällrgkeiten ............
- Beziehungsprobleme

- Schul-/Ausbildungsprobleme ..........
- Straftat

- Suchtprobleme ...

- Anzeichen für Kindesmißhandlung .....
- Anzeichen für sexuellen Mißbrauch

- Trennung/Scherdung der Eltern

- Wohnungsprobleme

- Arbeitslosigkeit .. .

- sonstige Probleme in und mit der Familie

1

2

3

4

5

6

7

1

1

1

I

1

I

1

1

1

1

1

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

49

8bü.Ü.cha. Bund...hl
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Statistisches Bundesamt

lnformationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Jugendhilfe - Teil I

2: Betreuung einzelner junger Menschen 199.

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Über junge Menschen, denen ambulante Einzelbetreu-
ung garvährt wird, wird jährlich eine Totalerhebung
durchgeführt. Mit der Befragung sollen umfassende
und zuverlässige statistische Daten ilber die ambulan-
ten sozialpädagogischen Maßnahmen der Jugendhilfe
und über die Situation der dadurch betreuten jungen
Menschen bereitgestellt werden. Die Angaben dienen
zur Beobachtung der Entwicklung der unterschiedli-
chen Formen der ambulanten ezieherischen Hilfen
und zur Beantwortung von aktuellen jugend- und fami-
lienpolitischen Fragestellungen. Sie werden ferner für
Planungsaufgaben auf dem Gebiet der Jugendhilfe und
für die Fortentwicklung des Jugendhilferechts benÖtigt.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches SozialgeseEbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
3. Mai 1993 (BGBI. I S. 637), das zuleEt durch Artikel
5 des GeseEes vom 13. Juni 1994 (BGBI. I S. 1229)
geändert worden ist, in Verbindung mit dem GeseE
über die Statistik für Bundesa,qrecke (Bundesstatistik-
geseE-BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462,
565), zuleEt geändert durch Artikel 6 Abs. 36 des Ge'
setzes vom27. Dezember 1993 (BGBI. I S. 2378, 1994
rs.2439).
Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 1

Buchstaben a), b)SGB Vlll.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs.
2 Nr. 1 und 6 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG.
Hiernach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe
sowie die Träger der freien Jugendhilfe auskunfts-
pflichtig. Gemaß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wider-
spruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung
zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Zur Durchftlhrung der Erhebung übermitteln die-Träger
der öffentlichen Jugendhilfe den statistischen Amtern
der Länder auf Anforderung die erforderlichen An-
schriften der übrigen Auskunftspflichtigen.

Geheimhaltung
Die erhobenen ' Einzelangaben werden nach § 16
BStatG grundsaHich geheimgehalten. Nur in aus-
drücklich gesetslich geregelten Ausnahmefällen dürfen
Einzelangaben tlbermittelt werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach
§ 103 SGB Vlll in Verbindung mit § 16 Abs. 4 BStatG

an oberste Bundes- und Landesbehörden in Form von
Tabellen mit statistischen Ergebnissen zulässig, auch
wenn Tabellenfelder nur einen einzigen Fall ausweisen,
sofern diese Tabellen nicht tiefer als auf Regie'
rungsbezirksebene, im Fall der Stadtstaaten auf Be-
zirksebene, gegliedert sind. Eine Ubermittlung von
Einzelangaben mit Namen und Anschrift ist ausge-
schlossen.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Hoch-
schulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe
unabhängiger wissenschaftlicher Forschung ftlr die
Durchftlhrung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelan-
gaben dann zur Verfllgung zu stellen, wenn diese so
anonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnis-
mäßig großen Aufiruand an Zeit, Kosten und Arbeits-
kraft den Befragten oder Betroffenen wieder zugeord-
net werden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch ftir Perso-
nen, die Empfänger von Einzelangaben sind.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, lau-
fende Nummern/Ordnungsnummern
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für
jeden zu meldenden Betreuungsfall frei vergeben wird,
sowie Name und Telefonnummer der für eventuelle
Rückfragen zur Verftlgung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchfüh-
rung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Prüfung der Angaben vom Erhebungsvordruck ab-
getrennt, gesondert aufbaryahrt und spätestens nach
Abschluß der nächsten Erhebung vernichtet.

Die venrendete "laufende Numme/' ist eine frei verg+
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeempfänger dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs
ln die Erhebung werden einbezogen,

junge Menschen, für die ein Eziehungsbeistand
oder ein Betreuungshelfer tätig bzw. eingeseEt
wird,

junge Menschen, die sich kraft richterlicher Wei-
sung, auf Veranlassung des Jugendamtes oder
freiwillig an sozialer Gruppenarbeit beteili gen.
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Meldung zur Statistik
Für jeden Fal!, in dem ezieherische Hilfe in Form ei-
nes Eziehungsbeistandes, Betreuungshelfers oder der
Beteiligung an sozialer Gruppenarbeit gavährt wird,
bitte einen Erhebungsvordruck 2 "Betreuung einzelner
junger Menschen" anlegen und bei Endc der Hilfe ver-
sehen mit der Monats- und Jahresangabe unmittelbar
dem zuständigen Statistischen Landesamt zusenden.
Werden einem jungen Menschen im Berichtsjahr also
beispielsweise alei Hilfen verschiedener Art garährt
(2.8. Betreuung durch einen Betreuungshelfer und so-
ziale Gruppenarbeit), so sind zwei Erhebungsvordrucke
auszufüllen. Findet die Betreuung in einer Gruppe statt,
ist ebenfalls f{Ir jeden Beteiligten ein besonderer
Erhebungsvordruck auszuftlllen und bei Ende der Hilfe
dem Statistischen Landesamt zu übermitteln.

Dauert die ambulante Betreuung ilber das Berichtsjahr
hinaus an, bitte die SaEstelle 29 (Hilfe dauert an) an-
kreuzen und den Erhebungsvordruck zum Jahresende,
spätestens bis zum l. Februar des dem Berichtsjahr
folgenden Jahres, dem Statistischen Landesamt
übersenden. ln diesem Fall ist es anteckmäßig, die
Angaben auf einen neuen Erhebungsvordruck zu
Obertragen, der dann für die Meldung im nächsten Jahr
verwendet wird.

Grundsätzlich meldet die die Betreuung durchfOhrende
Stelle.

Erläuterung.n zu den Efiebungsmcrkmel€n

Art der Hiltb (Stt 16)

UnterstüEung durch Eziehungsbeistand
Pädagogisch tundierte ambulante Eziehungshilfe,
die,das Kind, den Jugendlichen oder den jungen
Volljährigen bei der Barältigung von Entwick-
lungsproblemen möglichst unter Einbeziehung des
sozialen Umfelds unterstütsen und unter Erhaltung
des Lebensbezugs zur Familie seine Ver-
selbständigung fördern soll.

UnterctüEung durch Betreuungshelfer
Eine richterliche Weisung, die dem Jugendlichen
oder jungen Volljährigen auferlegt, sich der B+
treuung und Aufsicht eines Betreuungshelfers zu
unterstellen, kommt Obenriegend als alleinige An-
ordnung in Betracht, ggf. in Verbindung mit and+
ren Eziehungsmaßregeln oder Zuchtmitteln sowie
als vorläufige Maßnahme gemäß § 71 Abs. 1

Jugendgerichtsgesetr.

Das Jugendamt kann einen Betreuungshelfer auch
bereits im Vorfeld eines Gerichtsverfahrens ein-
seEen, um so darauf hinzuwirken, daß von einer
strafrechtlichen Verfolgung abgesehen bar. ein
bereits eingeleitetes Verfahren eingestellt wird.

soziale Gruppenarbeit
Soziale Gruppenarbeit soll helfen, Eziehungspro'
bleme junger Menschen zu barältigen und auf der
Grundlage eines gruppenpädagogischen Konzepts
die Entwicklung junger Menschen durch soziales
Lernen in der Gruppe fördern.

ln der Praxis sind für diese Hilfeart auch Bezeich-
nungen wie Eziehungskurse, Übungs- und Erfah-
rungskurse oder soziale Trainingskurse üblich.
Soziale Gruppenarbeit wird nicht nur als Weisung
im Rahmen des JugendgerichtsgeseEes, sondern
zunehmend auch ftrr nicht-delinquente junge Men-
schen mit vergleichbaren Entwicklungsdefiziten
eingeseEt.

Nicht zur sozialen Gruppenarbeit zählt der sog+
nannte "Täter-Opfer-Ausgleich".

a

a

Beglnn der Hilfie (Sst 17 - 22)

Maßgebend für den Beginn der Hilfe ist das Tätigwer-
den des Eziehungsbeistandes, des Betreuungshelfers
bar. der betreuenden Stelle.

Bei der sozialen Gruppenarbeit gilt der Monat und das
Jahr des ersten Zusammentreffens der Gruppe als
Beginn der Hilfe.

Ende der Hilfe (Sst 23 -zEl
Hier sind der Monat und das Jahr der Aufhebung der
Hilfe oder des leEten Kontaktes mit dem jungen Men-
schen einzutragen.

Eine Maßnahme gilt als abgeschlossen, wenn während
eines halben Jahres kein Kontakt stattgefunden hat.

Angaben zur betteuten Person

Bei den Angaben zur "Staatsangehörigkeif' und zu
'Uunger Mensch lebt bei" sind die Gegebenheiten bei
Beginn der Hilfe maßgebend.

Staatsangehörlgkeit (Sst 35)

Hat der junge Mensch außer der deutschen noch eine
weitere Staatsangehörigkeit, so ist ausschließlich
"deutsch" anzukreuzen.

Junger Mensch lebt ... (SEt 37)

- Zu den Eltern zählen auch Adoptiveltern, dagegen
nicht Pflegeeltern.

- Zu den Heimen gehören auch heilpädagogische
und therapeutische Heime.

Angaben zur Halfe

Wer hat die Hille angeregt? (Sst 381

Es ist nur eine Angabe zulässig. Die Kontaktaufnahme
kann vielfältig sein, z.B. telefonisch, schriftlich oder
persönlich. Anzugeben ist der/die Erstmeldende.

a
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Unter "Sonstige" sind z.B. zu erfassen Arä, Pflegeel-
tern, andere Personensorgeberechtigte (Vormund,
Pfleger).

Anlaß der Hilfe (Sst 39 - 49)

Unter'Anlaß' werden diejenigen Ereignisse oder Fak-
toren verstanden, die die Probleme ausgelöst haben.

Sie sollen insoweit angegeben werden, als sie zu Be
ginn der Hilfe bekannt waren.

Es sind bis zu arvei Ankreuzungen möglich.

o Beziehungsprobleme (Sst 40)
können z.B. im Eziehungsgeschehen arischen
Kind und Eltem, im Verhältnis der Eltern zueinan-
der oder im Verhalten zur sozialen Umwelt allg+
mein auftreten.

Schul-/Ausbildungsprobleme (Sst 41 )
Hierunter frallen insbesondere individuell bedingte
Lern- und Leistungsschwierigkeiten.

o Straftatdes Jugendlichen/jungen Volljährigen
(Sst 42)

ist nur bei Strafmündigkeit anzugeben, d.h. wenn
der junge Mensch das 14. Lebensjahr bereits voll-
endet hat. Bei delinquentem Verhalten von Kindern
unter 14 Jahren ist hingegen "Entwicklungs-
auffälligkeiten" anzukreuzen.

o Anzeichen für Kindesmißhandlung (Sst 44)
Mit Kindesmißhandlung in Familien sind alle situa-
tiven psychischen und physischen Gervaltanwen-
dungen gegen Kinder gemeint, die entweder kör-
perliche VerleEungen zur Folge haben oder/qnd im
Kind existenzbedrohende Angstgefühle hervor-
rufen.

o Wohnungsprobleme (Sst 47)
Wohnungsprobleme umfassen unzureichende
Wohnverhältnisse, NichtseßhaftigkeiUObdachlo-
sigkeit, Trebe.

Die Angaben zu den Anlässen "Straftaf' (Sst 42),
"Suchtprobleme" (Sst 43) und 'Arbeitslosigkeif' (Sst
48) beziehen sich ausschließlich auf den betreuten
jungen Menschen, nicht jedoch auf andere Familien-
mitglieder.

a
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SOZIALPADAGOGISCHE
FAMILIENHILFE





Eezugsperson( en)

Stlltsrngetürigkeit dsr Eltem/
des Elternt3lls

E1t3m........
In dor Fanlllo leb3n ständlgrU. Klrdor/Jgcrülicfie . 4.....nlcht lllo Ktrdor/goridltch. ...........

&utscfilüd

Faillle lsbenden

urd trhr.........
Eltsnt.ll nlt Sti€leltsrfltsil/Partner

Sozlalpäiagoglsche Famil ienhilf e

1 Fanill€n ü 31.12.1$B und Fanillen mlt beend€ter Hilfs 1993
nach dersn ZusamsrBetzung so{is nech Trägergruppen

Fenilien mit b€Er'detor Hllt.
bstmut durch

f r€1e
Träger

3 5aU 2 4/ß I 0(§ 2 173620 42t l§tt 3tü2

{ 161

1 926

l0 5{17

2 866

I 420

I 166
ß4

3St
447
:116
170
79
35

3 196

z 730
rE6

1 0711I 060
1 062

7ß2

6 3,{1r 1{1

2 003
2 302I 601

s08
ltsE
273

5 826
s18
1!E

§2
1 *t0

926

1 0§t3

12S 2 515

183
§2
3!I3
227
101
89

506

,{01
10s

93
163
118

l4

7?64

502

I 5&t

810

864

2 542 5 505523 933

I 730

t 510
220

{19
1196
:t582ß
120
91

902

758
r44

244
2StSl
198
103

!16
Z2

1 99{

7 740
ß4

42t
{158
90r
{ß1
2r5
1{0

4l{
I 20S

6184

5S'2

76

€GEI
LZz

124
250
l!l2
JU

511
rl3

272

206
86

7t
85
54
3l
11t
11

755

528
127

zto
247
27I,

tn der Fanlll3 lshn ständlg.lle flnder/Igsndllchs .....
nlcht all3 Kindsr/&gerdllche

Zahl d3r ständig in der Fatlllle
Xlfthr/&gendllchsnI .............

s76
7S5
580
1ßl
20q
180

75S
157
013
658
305
2Et

1 567
:tss

4rt6
610
lE{
259
108

1ß

4 rß0

4
5
6

8 8&tI 6611

607
220
371
!86
575
40s

7U.
627
188

leb€ridsn

5{13
7ß
550
358
1811
13,r1

I l7{l

9611
?10

315
384
252
l{10
50
!l:l

2 749

!168
!t81

968
940
8111

8§tn

045
219

3n
39:t
5«t

I 8124 6266 «!83 065

758
673
563

2775
685

402
1[i:t
606

I 1197
31s

008
518

4

1t05
602
397
219ll0

7S

64t!l
109
5a

188

:EO

t6

272

826
070m
700
325
219

871
1r['
t28

I
2
1

60{
918
770
457
180
136

905
10s
50

2ß
Eel
204

479

€ und

AUelnerzisherder Elterntsil .....

2
3
4

1
2

In dsr Farllle leb€n stendigalls Klndei/&Osndllche
nlcht !II3 Kinder/.Dgsnclllche ...........

ständtg in
Igsndlichsn

3

Zlhl dsr
Kindar/

der Famille lsb€nden

3 urid nehr.....

Irsgssrrt
In (hr Fatrllle loben stärdigalle Xln(l3r/JJgendlichs

nicht llls Kindsr/.L,gendllche ...........
ständig ln r

Igendlichsn
Zahl d.r

Kindsr/,
der FanillE leb€rldsn

I
2
3
,ll

5I

Füillsn in densnalle Kl,r'6er untor 3 Jahr€ alt sindElla Xlnder/.Lnendllchs zr{lsch.n
6 urd 15 Jlhr€ rlt sird ..........llle Klnder/&gendlicm zHlschenl2 urd 18 J.hrs Elt sind .................

der GebrrtenaEtlnd zxischsn ältsstsn
und JUmEtsn Klrd/JJgsrdltchen
10 J.hrs und mhr beträgt .......

2
3
2I

2I 4 22.
330
74

I

a;ß

2 559

I 130

I s72

Fanlllsn m 31.12.

betrsut durch
insgesart

öffentllchB
TrägBr

freie
Trägsr

insgesant
öffentllcho

Träger
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D€utschlmd

€ltsrn . . . . . ... . . . . .

In der Irll.
nlcht

Z.hl der
ßrder/

Bezuglsporson( en )

Staatsangohörlgkeit der Eltsrn/
dgs Eltsrntsils

rJ-rri",rtw

Sozialpiuagoglsche Fanil isnhilf e

2 Faiilien nach dsren Zusamensstzung und Anregerdsn d€r Hilfe
2.1 Fdiillen ai 31.12.199:l

Hllfe hurde angeregt durch

sonstl0€

ständlo ln dsr Fa!i113 lebenden
.trJg3rdllchen

11 151

3 5{1
620

759r 157I 013
558
305
269

I 926

1 567
359

4,46
510
454
253
108

49

7ß

680
69

137
233
180tzt

1ß
30

401

3115
55

104
737
88
49
15
8

860

7A7
93

279
287
ß4

2 010

24,.6

5!B

I 1103

507

I 015

611

5q7
6rl

t!ß
172
1118
85
115xl

2(E

252ß

90
702

r 41Nt

2t2

I 971
4155

402
541
597
:,s13
19,11
19!'

I 106

865
24L

2!3
339
279
165

74
35

? 703

6 235

5 057
1 178

5 780
338
117

407
8115
457
452
375
2S9

l9rl
l8

37
E
55
38

5
t2

42

35
7

12
L2
8II
1

195

168
27

(ß
73
74

4ß

:tst7
52

97
150
tl1
50
72
15

stz
{8I

!r3

106

30

56

r63

l{9
14

45$
33
2l
l3
5

82

70
12

2?
20
l5
l3

4
3

159

136
23

58
55
116

E04

3s5
49

r30
r2l
74
115ßI

!ß0a
1

!€
113

50

419

84
23
14
2

t
2
3{
E
6 und mhr .........

Eltsmtsll nit Stlsfelterntell/Partner ......
In der Failli3 lsben ständlg

al le Kindor/.loerdliche
nlcht !ll3 Kinaler/.iJgstdllchs ...........

' ständio in der FanlIiB lebenden
J.Eendlichcn

2
3
4
5

Zahl dsr
Ktnd€r/I ....

In dsr Faillls lsben ständigrll. Klndsr/ügsrdllchs .....
nlcht all. Kln&r/.Llg€ndlich3

Zahl dor ständig in dsr Faill3 lebsrdBn
Kindor/JJg.tülichen

1
2

6 utrd nehr

Allslnezl€hendsr Eltsrnteil

3 urd mhr. . .. .

lnsgeseüt
leb€n ständ ig

1ch8

urd

Frnlll€n ln d€nsnallo (lnder unt.r 3 Jrhr. rlt 3lrüllle Klrder/.L,gsndllche z{lschen
5 und 15 Jehra elt slrid ..,..,,..allo Xlrdgr/.bgendlichs zxlschsn

1l 160

3 TtS
685

824

2 559

I 130

t 572

2

543

483
60

2ß
173
1{5

221
qa?

792
865
0116

Zahl der stärdio in dsr Fanilis lebsnden
l(lnder/&g3ndl ichsn

| 402I 453I 605

10 5{7

I 8&l
1 664

2 607
3 220
2 37tI 365

575
{109

I 732
627
188

752
2ß

520
657
430
267
85
51

870
105
35

119

533

3ß

270

I 28?
167

1l53
447
29S
137

77
36

310
r13
28

104

lt05

zta

taz

I
2
3
4
5
6

I1

12 uü 18 Jahrc rld.r GsüJrtenaEtand
und Jiimstsn Kird/
10 Johm urd rEhr

t sirü ........ ......
I zxischen ältgstsn
.frgendl
betriht

lchsn

Disriste
frBior
Träger

Insgesafit
Eltem/

Elterntell
Isendqnt/

ardErE
öffentliche

Stel len
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hutschlld

Eezugsperson( en )

Stsatsangslürlgkeit der
d€s Elterntells

In dor Füilis leb€n standig
alla Klndsr/&gendliche .....
nicht alle Ktnder/..ugsndliche

ständlg in der Farilie lsbendsn
Igendlichen

Sozialpädagogische Fanilienhilf e

2 Faiillen nach deren Zusann€nsetzung und Anregendsm der Hilfe
2.2 Faiilien mit beendEter HilfE 1s93

Hilfe xurds angerEgt durch

EItern/

Farillentlf

Elt3mt3il nlt stlefBltEmteil/Partner ..

sonstige

In der Faillls lsben ständigrlle Kindsr/&oendllche
nlcht rlls Khiler/&gendliche ...........

Zrhl dsr ständlg ln der Fanille leb€nden
Klnder/Jrgsndlichen

1ß8

420
38

105
135l0|
56
34
24

258

70
93
55
23
t4
3

4!t8

1156a

180
190
t2a

!}55
{118
243
105
57
!B

tzr
80
l3

60

332

227

161

I

6 4:18

5 505
9:ß

1 826
2 070
1 298

700
325
2lg

5 871
1fl9tß

2 515

2 t73
3A

5llit
7tß
550
:88
184
134

I l71l

964
270

315
384
ß2
140
50
33

602

I s$t
810

864

219
39

I 214

1 {70

7 6q2

3 770

:!58

3:t0a

103
110
5:t
44
l9
l9

179

161
18

49
72
3?
10
5
5

3rß

317
29

11ß
t23
77

8trt

808
75

298
305
153
63
:t8n

79!t
58
l6

55

258

178

98

SE

9l
4

nß
19
14
6
2

lts

!t6I

13
t2
l3

4
1
2

r53

1115I

87
1E
2l

293

272
2t

tn
83
115
23I

5

271
l5
5

sEt

5S

:E

2l

134

tn
ll

n
ll0
4U
l1l
l0
6

34

30
ll

7
10
t2
I
I

110

99
1t

ß
41
40

274

ß2
26

s§t
91
73
2A
16
11

z:t!t
34

5

ß
§t
l5

llt

I 20§)
261

284
4353n
230
rl5
&l

658

518
140

175
197
135
9!t
29
22

1 351
29r

526
5111
575

986
173
744
1ß1
2ß
141

441
241

88

402

873

§2

5{3

1
2
3
4
5
o

Zahl dsr
Kirdor/

1
2
3
4
5
6 und iEhr

Allslnerz i€h€r'der Eltsrntsil
In d€r Farllis leben stärdig

!1lB Kind€r/lgendlichgnictt allo Klnaler./&gendliche ...........

2 749

Zahl &r'ständig in der Failie lEb€nden
Igsndlichsn

368
!t81

968
940
841

2

2
3 und ißhr...........

I'rsgssclt
In d.r Finlllo lsben ständigallo Kin&r/JJg€rdllche

nlcht allB Kird€r/.nrgendllchs ...........
Zahl der stärdig ln der Falllis leb€nden
Klrder/ügendllchsnI .............

I 095 3 078119 692
(

2
3
4E
6 rfid

DeutsctE .....

Ferlllsn in densfl
Elle Xirdsr untsr 3 Jahro alt sindalls Klnder/.laendliche zHischen
6 und l5 Jahrs alt slnd ....llle K:inder/Igondliche zhischen
12 urü 18 Jrhrc alt sind....,.

dsr Geburtsnabstand zHischen ältesten
urü Ji.irust@ Kind/Jugendlichsn
10 Jahre utd nshr betrqrt .....

Eltern/
Eltemtell

.ugendeit/
ASD

anderg
öffentllchs

Stsllen
DiEnstefreler
Träger

Insgesent
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Insge-
sant I ) unosauf-fäIIis-

keiten
IEntHick-

ErziEhungs-
schHieri0-

keiten
BEziehungs-
problglne

Vernach-
lässigung

des
KinCEs/
.hlgBnd-
lichen

Anzsichenftir Kin-
desniß-

hendlung

StEatsEngehörigksit der Eltem/
des Elternteils

BeargsFrson( sn )

Fanilient)p

Lld
t{f .

D€utschllrd

I Eltstn...

Zehl dsr
Kinder/,

der Fanille leberden

Sozialpädagogische

3 Farilisn nach dEren Zusannensgtzung,

3.1 Famllien

Anzeichen
ftir sEru-

ellen
l,lißbrarch

{ 161 tßq 2351 tq2B 803

621
188

1114
2t4
1St6
720
69
56

395

306
89

107
1L2
100

116
24

b

715

550
165

258
230
227

I 919

188 l&r

120
l[t

21
40
s7
24
t2I
82

6lt
18

14ä
27

7
1l

q

170

129
111

ß
6El
75

415

313
702

5l
134
1ls
50
35
l6

:xt7
l3
5

I
118

:I9

In dsr Farilio leb€n ständig2 llle Klftlsr/Jgeirdllcha ......... .......3 nicht alle Kinaier/Igsndlichs
ständig in r

JJgerdlichen

lebenden

3 5{r
820

759I 157r 013
658
305
269

1 926

1 567
35S

4ß
610
45{
2S9
108

llst

1l 1t60

aa
2 559

1 130

7 572

1 5011
ß0

291
515
1l:l5
281
t25
105

694

565
129

137
211
774
95
51
2A

1 5?3

r 280
243

452
472
599

LßO
198

ß7
4%
:t57
222
s0
77

716

585l3l

167
223
174
104
31
!7

I 33!l

1 r40
19S)

4164
448
E27

3 483

000
351

363
630
6r{
404
175
184

893
213

198
343
290
175
67
33

75

135
51

ß
47
55
:t6
1{tI

9{

76
18

15
26
29
12
8
4

118

90
28

38
1t8
32

lNt8

30r
97

78
121
99
58ß
13

371ß
2

111

59

10

4;2

477
E42

509
556
422
230
115
a7

805
76
:t8

232

!!53

119

298

t
b
7
8I

11
12

l3
lrl
l5
l6
l7
l8

20
2t

22B
24

I
2
3

6 und rnehr

10 Elt€rateil nit Stiefelternteil/Partner .

q
E

In cler F$illo lebsn stärdigrlle Klndsr/.,ugerxllichs .....
nlcht rlle KlndEr/.Irgendlich€

Zahl dsr stärdig in der Familie
KlndBr/.Irgendlichen

und n€hr

3 und fiEhr..

1 106

I
2
3
4
E

6

19 Allcin€rriohsrdsr Eltsmtsil .

3 971

2 661

2 220
441

6St
877

1 091

5 118

5 tl3
1 005

I 254
1 850
1 511

892
357
254

In d€r Fanilie lsben stendlg
allB Kincler/.Egendliche
nicht alls Kinder/Jugendlicho ..........

Zahl der ständlo ln der Faiilie leb€rden
Klnder/J.loe16] lchen1.............

3 775
585

402
453
605

1II

10 547

ln der Farllie leben ständig2ß elle Kir€er/&gendliche .:..............27 nicht alle Kj,nder/Jwsndllche .......... 8 88:t 3 349
1 6611 622

stärrllg in dBr Fanilie lebenden
.lrJgsrdlichen

2 955
528

888
096
792
4116
t52
109

279
179
85

280

aq2

:ß8

5ll

1

Zahl der
Klrder/I ....ß

29
30
31
32
&t

34
:§

37
:ß
:E
a0

2
3
4

2
3
2I

880
198
9:t2
549
242
170

552
ßL

68

ß?
942

341

573

3

607
220
377
365
575
409

732
627
188

E
6 und

:E D€utschB/Nlchtdeutschs .

Failllen ln donen
alls Kinder unter 3 Jahrg rlt slrd

I3I 637
366
115

5

alle Klnclsr/.lJgsnd
6 untl 15 Jehrä 6l

lichs zyiischent slncl .

349

1 459

608

1 008

6llo Kinder/.l.Eerdliche zyrischen
12 uftl l8 Jahr8 elt sird .,.,.

der Geburtsnlbtlnd zrlschen ältesten
ur,ld J üngstorn Kind/.leendllchon
10 JEhre und nehr b€t,rägt .......

l) ohm t{ehrfachzäh
Faillls lung€n.

konntsn bis zu drsl Anlässe2, Für
dsr

JsdsHius Engeggb€n Hertlen.
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Deutschl!ndF'lllllsrfiU!.
bisherlger durctschnlttllchsr oausr und Anlaß dsr Hilfe
a! 31.12.1991

tlilfe versnlaßt durch 2)

16r

Lfcl.
Nr.

2
3

16 1ll9 t2

{15

:m
50

106
130
92ß
24
17

Ltz

93
19

n
42ßI

5
2

376

3311
4:2

159
116
101

90{

793
111

z$t
288
lt,P.
82
!!5
24

8L2&
2ß

100

27L

105

87

5rl5

ß2
8:t

103
13{
r29
97m
,{3

2t2

159
53

55
67
(ß
28
t2

7

:[l2

310
u2

l{15ll5
732

I l,gg

s31
274

303
316
2ß
161
64
50

I r08ß
13

t32
7j4
6?

188

126

186

37

184

567

1ß0
87

73
160
l{0

, 101
52
41

168

L29
39

34
511
1t0
23
14
3

377

308
69

104
114
159

1 112

917
1S

ztt
3ß
270l5l
a2
60

I 056
GI
L7

s65

477
88

91
119
l!tr
119

44
53

NL

lsß
62

57
87

14
7

82
3{l

5l

{0
11

t2
8ld
8
3
6

13

I
4

I :l!5

I 152
244

315
385
320
zto
a7
79

m
90
23

ls7
207

60

x!i2

55

116
s

7
20
22

119

s
24

%
32
30
l8
5
8

100
l6
3

L2

24

8

2§

1St
!F

55
7l
55
!6l{

7

!!:B

n4
5ll

90
125
62
!§
l3I

1 :F0

I 240
r50

369
(ß9
532

I S66

t7ß
2tß

5tlt
685
42t
279
TI
50

l&B
11{

19

sn

575

227

2t4

tß7

:86
101

s
141
10s
68ß
15

17t

llt0
:t8

1l§l
55
37
24
10
3

:88

290
7A

t42
t23
103

I 003

786
217

ffi
319
209ll7

50
22

95:t
30
20

76

259

108

r66

ß

42
6

L2
l3II
3
3

ß
17
6

4I
6I
2
1

ß
2t
5

7I
.t

I 016

s8tn

l6{
257
240
16{
97
9{

115!l

t§
58

6
118
98
86
26
13

$s

81{
155

2732*
4&

2*ß
2@7

341

4
5
6
7
8I

l0

15 1315 lll18 l5t7 1619 1720 18

l{ ls

13 2018 2l

l5
20

Itt
15
l5
L7
20
20

16

I
16

tl

l6

6
q
2

:

l5ß

14 2ß19 27

13 22lf 23111 24

570

474
94

167
179u4

llt za

l5 3015 3l19 3219 !t3

37

38

:t9

llo

97

80
t7

z3
30
L7
l5
7
5

85
10
2

{
:E

!ß

l5 31115 !E15 !B

2 166
234
:§

52i2
6S8
565
:EO
168
fiE

22

800

505

501 24

Str!ltlt
d3s JJ-

gendllchsn/
Jungen' VolI-

Jährlgon

Sucht-
problgne

TrEnnung/
Scheidung
der Eltem

Inha!t1€-
rung slnes
Eltemteils

hbhnungs-
problene

Uber-
schuldung

Arbsits-
los igkslt

Krankhsit
( längErezeit),8e-
hinderum

sines
Elterntells

8lshsrloe
durctschnltt-

llchs
oauer dsrttillF
geliärung

ln lbnltan

-89-



Ent {lck-
lunosauf-
fäI1 is-
ksitBn

Erzlehur!3s-
schHierig-

keiten
Beziehungs-
problene

Vernach-
lässigung

des
Kirdes/
Jugsnd-
lichen

Anzeichsnfür Kin-
desniß-

hardlung

Insge-sart l)
Eea.rgsPerson( en )

staatsangelrörigksit &r EltErn/
des Eltsrntslls

r-iliritw

Diutscillnd

Lfd.

Sozialpädegogischs

3 FaniliEn nach dgrEn Zusamgnsetzung,

3.2 Faillien

AnzBichsnfilr ss,o-

474

379
95

96
724
98
88
34
30

241

181
60

73
80ß
22II

530

a4
106

18Et
774
169

L 245

984
261

§2
386
2?A
15s
63
5t

I 166
58
2L

174

26
96

llll

t'lr. sllen
H1ßbrauch

12
3

In dor Fenllle leb€n stärdlg
Kird€r/Ioenctliche .
alle Kinöer/J.Eendl iche ..........
ständig in der

Ig3ftlU,chen

alls
nlcht

Zahl dcr
l(indsr/

2 5t5

2 173
342

968
940
8111

6 1l:t8

602

1 589

810

864

933

800
133

170
280
220
1115

70
118

365

306
59

a7
t23
79
45
16
r4

792

580
Lt2

243

196
194

1 390

2§
410
339
205
110
88

681

552
729

150
220
155
96
38
22

1 556

I 313
243

4s9
562
53s

3 627 2 287

698
749
ß2
?24
100
5{

2 tol
127

EO

266

540

273

307

s7

42
15

72
14
15
6
5
4

{9

37
t2

12
15
t2
7
2I

84

68
l6

17
31
36

r90

ß7
43

{1
50
50
22
10
7

175
s
5

2

55

15

$

l17

s
19

24
38
2t
16
11

7

57

43
14

13
16
1l
t2
2
3

69

53
16

2l
35
13

243

194
119

58
8!t
42
29
l4ll

2r6
17
l0

31

50

I

30

926

792
134

2t7
296
204
120
53
36

rß4

39!)
85

118
165
117
56
16
t2

877

758
109

363
288
226

Faillie lebend€n

6 und mshr

10 Eltsmtell,iit Stiefelterntell/Pertnsr
In der11 .Ils12 nlcht

{
5
6
7II

13
lrl
l5
15
17
18

I
2
3

Zahl cler ständlo in der FamillE l€b€nden
Kinder/.Ä8endl ichenI

2
3
4

'ständio in cler Famllie lebenden
J,E€rdlich€n

51ß7ß
550
358
184
134

1 17ll

s64
210

315
38{
252
140
50
33

E
6 urd

19 Alloin.Elehendsr Eltemtell ... ....... ,.... 2 749

In der Famills leben
2 368

381
6llo Klnder/
ntcht allo

Zahl der
242
288
26?

2 090

20
2t

2.n
24

786
30,q

lNtSr
6gl
41ß
253
117
a2

8!E
L47
lß

3 urd

2t
27

2AB
30
31
32
:xt

3e
35

In der Famllle leb€n stärdioalle Kinder/&gendliche .....
nicht Elle Kinder/Juggndlichs

Zahl dsr ständig in der Fanllis
Kirder/.l,Ee1ldI ichen
1 .........

I

506
933

826
070
298
700
3ß
219

871
1ß9
728

I 3 061 I 959566 324

lsbenden

I
2
I2

3
4
5
6

447
192
801
1r,6
203
148

293
257

77

ß3
923

416

51ß

35

Faiillen in densn37 alle Klndsr unter 3 JohrE alt sind .......38 alle Kindsr/",rrgendliche zviischen
6 uncl 15 Jahra elt §lrl(l .................:19 rlleKirdsr/.tugendlichezlrischsn
12 und l8 JahiB elt sir! ................{0 der Geh/rtenebtsnd zHischen ältgstsn
uftl Jüngstern Klnd/Jugendlich8n
10 Jahr€ und ln€hr bsträgt ......

147

5tl
210

l) ttrlne Hehrfachzählun$n.
2) Für Jede Fanllls konnten bls zu drsl Anlässe

der tlilfs engegebsn r€rdsn.

-90-
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J u,igsn
Voll-

Jährlgon

Stra!tat
des J.r-

gsndllch.n/ Srcht
probleß

Trennurq/
Scheldum
der Eltsrr

Inhaftle-
rum sines

Elt6rnteils
lbhnungs-
problens

Uber-
schulclung

Arbelts-
los iOkelt

Krankh.lt
( läng€re2i1t),8F
hlnderuirg

elnes
Eltsrntills

DeutschlandFanlll.nhuL
blsherigar dutrctrschnittllchsr oauer und AnlaD der HII!3
nlt bsrdoter Hllls lgl

Hll,fe vsranlaßt durch 2)

1 268lTt

Lfd.
t{r.

2ßl

Sctul-/
Al§blldrmgs-prcblsr

2
3

2t0
:ß

5S
7E
53ß
t7
l0

,{5

!EI

20
16
5I
2I

2ß

219
27

105
85
56

{65
74

l91l
7Tt
96
34u
16

474
{a
13

58

158

75

50

280

2!6
44

51
65
65
54
28
17

911

76
l8

s
27
l4
t2

4
2

179

L52
27

67
68tA

553

{6,{
8!t

153
150
10s

76
35
20

517
30
o

73

105

{0

8{

311

261
50

113
9{
76
57
2ß
t5

75

57
18

2l
29
10I
5
1

207

176
3l

69
56
72

E@

494
99

133
189
t20

8Et
4l
2t

550
27
6

56

110

:B

TI

:86

311
55

G5
sls
75
65
35
3l

130

94
36

36
q2
ß
19
b
2

369

309
60

86s

7t4
151

243
E3
156rtz
51
40

770
80
l5

r52

t6
lts

tn

E

ß
6

30

24
5

10
4

l6

55

5t
14

l4
16
l8o
7
1

58

6

7

3

11

185

lSl
l6

5l
61
37
19
t2
2

ß0

217
33

59
l0r

1ß
26
72
ll

&11

728
103

EO
294a7

1 256

I lla
152

3Et
1155
25It
116

1ß
23

r 168
&l
15

5{
390

l7s

t24

25St

2@
5l

7q
76
{9
!F
20

5

101

75
2t

31
30
2:2
l5
2I

220

180
110

u
TI
6l

580

4Elll7

187
l&lllll
65ß

8

552
18
l0

44

1110

57

75

!E

311
2

10
s
7I
5
4

l0

l0

2I
6

:
2A

z2
b

10
4

1{l

74

66I

22
111
2l
5
7
5

6{l
l0

1

27

13

5S

5:t1
57

8S
168
1:B
&l
e.
53

260

2:t4
!E

57
e.
50
36
17
8

597

s13
74

166
194m

1 alE

312N
321IT'
113

7A

zslt
150
32

t2
tß4

:128

a7

I

4
5
6
7
8I

l0

11
L2

13
111
15
16
77
18

19

20
2t

22
23
24

zs

ß
27

ß
4t
30
3tv.
!ß

3{
!§
:6

37

![
!19

llo

I
,0
7
5

9

6

4
2

3
2

t42
116
l1l
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D€utschlltd

Bezugsperson( en )

Altsr d6s ältosten Klndss/Igsndlichen
von ... b1s untsr ... Jahren

untsr 3 ...

Sozlalpädagoglsche Famil isnhilf e

{ Fdnilien nach dsrsn Zusainensetzung soHie Altenigruppen des ältesten
und Jüngsten in dgr Familie ständig lebendsn Kindes/Jugendlichen

4.1 FaiiliEn arn 31.12.1993

Dsvon (Sp.3) in Alter des
von ... bis r

J ongsten Kindes/ JugEndl ich8n
unter ... Jahrsn

15-18

{l l5l

I 925

lq4
205
299
409
3!13
475

4 1150

:Ei:l
e23
835
837
89{l
907

10 547

I 402

2%n4
2§
193
217
167

2 607

613
507
403
345
363
376

105
1155
593
727
701
821

I 1t80

40
L25
234
350
337
39{

3 058

70
329
598
644
677
740

7 940

2r5
909I 425I 721I 715I 955

5{0

-
36

172
167
165

?30

-
15
75
7!
69

572

52
185
189
1116

I 342

:
103
q32
427
380

759 3402 l:82 1007 153

:
Z3

130

86

15
7t

185

30{

3;
126l4{

129

1o
53
bb

372

-
38

IE'
182

805

8;
331
392

{8

72
l5
18

Eltsmteil irit Stlsfsltsmt8il/Partner .

5
s

A]tsr d.s ältesten KindEs/Jugendlichen
von ... bls untsr ... Jahren

3
6E

72
15

8;
251
266
219
r87

411

18
80

119
r0z
32

s5l

83
295
260
178
135

105
371
306
ß5
166lß

605

110
107
139
11ß
95
77

936

70
246
257
151
123
8S

zt§
133
100
st
90

727

4ß

104
80
65
59
56
82

32t
588
6:13
820
731
s1ß 1ß

lo

!o

4l

41

106

35
151

4252 3592 893

106

untsr 33- 5

All€in.rzl€h€rdsr Eltsrntsll .......

Alter dBs ältosten Klndes/
von ... bls unter ...
unt3r 3 .

Insg3sant ...

Alter des ältestsn Klndos/.lugendl
von ... bis unter . .. Jahren

II
2
2
2

I
t2
15
l8

6I
t2
l5
18

3
b
§t

tz
1S
18

6I
t2
15

3
o
o

72
l5

bI
12
r5

untet3-

73lc,

18;
626
645
499
q14

215
724
6S6
542
385
311

828
416
828
066
078
331

Faiil iBn

d8von nlt

3-6 5-9 9-12 12-15insgeseit
mehr

/..h.rgEnd-

einert zHei und

lichsn
Kind ( ern

unter
3

-s2-



hutschlard

Bezug6psrson( sn )

Altsr des ältesten Klndes/&gsrdllchen
vofl ... bis untsr ... JahrEn

untgr

Sozialpädsgogische Faiil iEnhilf e

4 Fanillen nach deren Zusarnensetzung soHie AltersgruppEn dgs ältesten
und Jüngsten in dsr Faailie ständig lebenden Kiädeb/JugEndlichen

4.2 Fanilien nit beendetBr tlilfs 19S13

2 615 s,nr I 972

oavon (Sp.3) im Alter
von ... l

des
bis untei ... Jahren

Jüngsten KindEs/'JJgendlichen

15-18

772

67
209
183
135
96
8t

310

22
69
58
68
54
39

474

q2
lq7
100

73
51
51

1 556

131
4ß
341
zTt
201
181

3
6

2343$
397
tß2
1159
601

I 17{

9l
1110
7t2
272
ß7
302

2 749

273
,{11
42t
502
503
6El9

5 1t!t8

l7l
95
52
52
73

100

315

69
54
35
49
,q6
6l

958

237
207
724
130
132
140

I 825

471
356
215
231
251
301

67
ß3
345
e10
!,s§
501

859

22
86

136
1632tl
?4r

I 781

42
204
2S3
372
371
1199

4 872

131
543
774
9{E
978I 24L

EEß

18S

1ä
86
90

96

-
7

40
,llEt

2ßt

"I96tl{

5311

sä
222
ß3

315

2t
97
st

108

1!t8

:
t2
31
53
42

31ß

32
r?2
98$

801

65
250
2402§

573

44
l111
164
109
115

242

t7
66
57
54ß

524

30glt

16
77

57

1;
47

11ß

n
114

293

30

fb

t2
l5

Alter des ältEtsn Kindes/Jugendl
von ... bis unter ... Jahrgn

unter 33- 6

Altsr des ältesten Kird8s/&gendl
von ... bis untgr ... Jahren

untsr 3

Irrsgsssü.....

Alt€r des ältesten Kindgs/JugEndlichen
von ... bls unter ... J€hren

3
6
s

t2
15 18 ..........

Eltsrntsil irit Stlefelternteil/PartnBr .

5I
12
15

o
t2
15
18 Ib

ß

{:t

89

3
5I

!2
15

6I
12
15

6
o

t2
l5
18

3
6
g

12
15

5;
161
138
97
7t

unter
2-

1 339

118
:88
35!t
240
ßq

602
89!l
sl0
175
2B
542l8

Fanllien
davon nit

lnsgesailt einsi I znel undI rnehr
Kind( ern)/Jugend-

lichen
unter

3
3-6 6-9 9-12 12-r5
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Da.rtschllrd SozialPädagoglsche Faillisnhilf s

5 Füll]lsn nit bsendeter Hurs 1993 nach dsrsn Zusam€nsetzung, Dausr d8r Hllfe
§or{le nach Trägsrgn PPsn

'5.1 Insgesatt

BszrJgsperson( sn )

St!etsamolÜrlgksit
d3r Eltsm/d6 Eltemt.lls

Fünlllsntlf

0urch-
schnitt-

liche
Daugrln lbnrton

In clar Fai1l13 l3b.n ständlg.ll. xlrd.r/.fuoendlichs
nlcm !ll3 Kirder/&3ndltch. .........

zlhl d.r ständlg ln d3r Füt1113 lsberdBn
Klnd3r/Jrg.rdl icmn
1 .............

Zlhl der ständlg 1n dar Fatrllte lebenden
Rlnd.!/.lg€tidllchen

Elt3mt3ll mlt Stl3!3lt3rntell/Partmr ....
In

2
3
4
5
6

1
2
3{
5
6

'stärdig ln dsr Fanilis lsberden
lrg.ndlicmn

5111 6€5

ß7 58057 75

136 155165 18310s 13560 sxl22 5022 39

244 301

26 2§3Sr 55

75 8770 10458 6532 296838

590 708

511 62179 87

22A 25019S 253153 205

1 31ß 1 6611

I 447
zl7

192

3ß
175

159

leben

2 LT3
342

51[1
7tß
550
3s8
184
r3{

L 174

964
270

315
384
252
l{0
50
33

27ß

2 388
381

968
940
81lt

6 1ß8

5 505
9:I3

r 826
2 070
1 298

700
325
219

s 871
1ßS
t28

2 515 1103

3lr1
60

85
L23
86
58
33
17

199

164
35

54
67
116
14I
s

ß2

400
62

t74
156
132

I 0511

907
157

314
3116
219
101
53
31

372
60u

, 107

248

tn
lll0

3gt

329
6{

67
L%
83
65
33
18

178

151
27

32
64
38
29
10
5

3Sr

339
52

122
137
L32

962

819
11t3

227
327
?02
t22
53
37

8Xt
62
2t

67

2ß
98

150

202 L7

l7
z0

16
17
18
t8
20
22

l8

18
20

17
18
t8
l9
25
19

t?

17
20

17
77
l8

18

l7
20

t7
l7
18
18
22
2l

17
l9
18

ll
18

20

rg

34ts

En
57

60
€5
9rl
44aß

169

135
34

43
53
37
20
l0

b

37q

310
64

141
119llrl

8Sl1

736
155

2q4
268
190
90
55
1ß

7lEt
76
22

ls
2ß
141

tß

492
540
320
171
88
53

530
103
3l

l9!l
3Sl7

2L3

2%

1

173
175

{!ß
434
264
135

{11
35

2ß
88
l,!l

I

173
29

:tEt
53
43
37
18
12

83

63
20

24
26I
16

7
z

224

187
37

53
76
95

s09

423
86

116
155
103
81
34
20

1151
50I

23

140

55

65

urd mh!

In dsr Fsilll3rll3 l(lrd.r/,
nlcht ,

ZrhI ftrKlnftr/I ....

rlli

3td rrhr...

Irisgf,sert
In cler Fä1113 lsben ständlg!ll. Klrüor/&sndllch€nlstt rlls Klrü3r/J,lesndllche .........

Farlllo leb3rüen

3
4
5
5 urd tlhr

F'tlulm in dcnrnrlle Klnder untsr 3 JatEe rlt slnd ......!llc Kltrd3r/.tJgendllche a{ischsn
6 uri 15 Jlhre llt slrd .................lle Klrder/Jgendllchs zxlschsn
12 urd 18 J.hrr !]t sirü ...............

der G.burtsnrbtlnd zvrisch€n ältest3n

602

I 58Et

810

864
tncl Jung§t3ln Kind/J8endlichenl0 J!hr8 und rEhr Etrfut ....

oavon mit elner D8u3r der tlilfe von '.. bis untsr ... ]bnaten

78-24 24-30 30 uttd
[Bhrunter I 6-12 t2-14Insgssait

-94-

ftllchtd€utschi
Dsutsche/Nichtd3utsch.



hutschlrd Sozielpädlgoglschs' Fa,nillenhllf s

5 Faillien nlt besndster Hilto 19S13 nach dsren Zusünsnsetzung, DauBr d€r Hille
so{ie nach Trägergrupen

5.2 öflentllche Tr6ger

Eezr4sperson( en )

Stastsrmolürioke 1td.r Eltem/des Eltsrntslls
r-ffiyp

furch-
schnitt-

llche
Dauorln lbnaten

In dor I!ll.
nlcht

Zahl der
Klnd3r/

.113
r 5t0 301220 30

I 730

419
1ls
:t58
2ß
120
9l

s02

758
11lrl

244
2S'
198
103
:ß
22

1 9!t1l

I 740
ß4

7S8
673
sGt

:BI 180

403
47

121
122
88
62
32ß

230

194t
36

66
84
50
l9

7
4

513

457
56

197
188
724

I l9:!

1 0511
1It

384
:t9{
219
110

56
30

1 102
72
l9

274

2ß
1ß

68
79
55
115
18I

116

t22
24

4q
1l§l
31
l3

3
6

!l:l8

m
40

139
117
a2

7S8

6118
110

25L
245
r36

80n
T7

596
,{5
L7

77

207

110

a7

nt
230
{1

52
a2
58
119
20
10

137

120
17

25
1ß
32
20
8
4

293

ß3
110

94
!t6

103

701

603
98

171
226
155
9t
:E
22

6*t
47
15

115

167

-811

ll1

19

18
22

17
l8
20
l9
22
23

19

19
z2

18
18
19
2tß
22

18

18
22

l8
l7
2t

19

l8
22

18
18
20
l9
24ß
l9
2l
18

1t
19

20

20

zfi

2t8
{0

53
7t
59
!r2
za
20

14!t

r16
27

37
45
32
17

7
5

307

259ß

t23
90
94

708

5St
115

2t3
206
742
67
116
34

E3{
63
11

17

190

7ß

97

1{6

130
16

n
37
3{
26
72I

6Et

55
1ll

2t
22

7
t2
6
1

l5{

tß
25

a
09
63

:r9

31{l
55

91
108

7S
56
22
l3

324
:19
6

16

ll0
50

47

Eltsmtsll rnlt Stlsf8ltsmtsll/Partnsr .. ..

ständig ln dsr Fanllle lsb€ndsn
JJgerdlichen

ständig ln d€r Faäills lsbeftlen
JJgerdllchen

ständlg ln dsr Fdrilis lebendsn
JJg8ndlichsn

Zahl der
Klndsr/,
1 ....

I
2
3{
5
6

2
3
4
s
6

1t 626

1l 008
518

41{l

I 20!l

884

sltz

97
105

6,1
32
15
18

177

151
26

51
51
116
22

5
2

38!t

3411
(E

Itrt
I:Bst

sl7

7SE
101

311
28Sl
t70
T'n
24

827
611

6

l1{
m
tu2

106

und mhr

Allein€Eleh€.dB! Elt3rntsil
In der Farills leb€n stäridlg.llo

nlcht

2 ...
3 und

Zlhl

2
3

Insg.sart
In dsr Faiill€ lsben stärdlglllo Kindsr/&gendllcho

nlcht llle (5.naler/Jgendllchs .........

II 42t
rs8
901
rß1
2t5
lllo

222
3:10

74

a

5 uftl

Falll3n in dsnenalle Klrder unt8r 3 &hre alt sind ......llls Ktncler/Igsndllche zlrischsn
6 und 15 Jrhre slt slnd ......,.........llls Klnder/.Ilosndliche a{lschen
12 und 18 J.hrs alt sird ...............

dor Gehrtsnab6tsnd a{lschen ältsst€n
urd JUngstsi Kind/ügBndllchenl0 Jahrs urd rEhr bsträgt ..............

116

ß7
175

1{4

Davon nlt Blner Deuer der Hllle von ... bis untsr... lbnoton

Ißgssart
untar 6 6-t2 t2-la ta-24 24-30 30 und

mehr

-95-

Zahl &r stärdig ln der Frillis lebenden
Klrl(ler/ügerldlich€nI .............

Nichtdsutscho
Ir€utscho/l,llchtdsutscho



D€utschllrd Sozlelpädagoglsche Falllllsnhilf s

5 Faiillan nit bseridstsr Hill3 199:l nach dsren ZusamEnsEtzurE, 06usr der Hilfg
soHle nach Trälsrgruppsn

5.3 Freie lrägsr

Eezugsperson( en )

SteetsErEehörlgkelt
dsr Eltem/d.s Elterntells

r--rtr"nttp

I}Jrcl}-
schnitt-

llchg
0luerln lbnlten

1
2
3
4
5

In der Frtrllli lob3n ständlg.llo I

nlcht
iche

Zahl dsr
Klnder/,

ständlg ln dsr Faillle leb€tiden
J.Eendlichsn

'ständlg ln der Fillli3 lsbenden
.!gendlichen

70

58
L2

1t
27
32

l1l0

109
3l

A
47
24ß
t2
7

t27
11
2

7

30

5

18

tzz

§ß
23

15
44A
17
t3I

{1

31
l0

7
16
b
o
2
1

98

85
12

28
111
29

6t

216
115

50
101

47
3l
17
15

240
15
6

2,
58

.1{l

lNt

129

115
lrl

l8
4q
3t
13
15

8

53

qit
11

10
18
15I
6
3

t24

t02
22

35
39
50

306

259
47

63
101
&!
2l
24l{

276
l5
r5

30

6l
l8

53

zGS

lTla

34
61
47
31
l8
111

7t

52
l9

2t
20
15
10

1
4

195

1611
31

53
65
77

{71

lxB
78

108
1116
101
61
32ß

4;ZA
31
12

49

100

:n

8l

785

§
t2i2

724ä0
t92
1t2
64
{t3

272

2ß
65

7t
85
511
37
1{lll

755

828
t27

2t0
267
274

I {97
315

1105
602
3!t7
2r9
110

79

61§l
109

511

188

!t80

t6

272

I 812

r8!!

156
27

39
60
{15
2A

7
4

67

54
l3

24
19
72
10

1I

201

167
311

55
65
70

181

377
74

L?ß
145
9ll
58
l5
1l

419
24

8

7A

88

!ts

53

15

l5
l6

t2
l5
l6
l6
77
l9

l4

l{l
l5

l3
111
111
15
2t
15

l{

1{
16

l3
l5lll

15

l{
l6

13
15
15
15
l6
t8

ll
l6
t7

I
l6
l5

15

90

73
17

7ß
35
t2
5
5

ß
19

7

6
8
5
3
3I

67

51
16

18
29
20

18:l

lllr3
110

3l
62
lßn
10I

lssl
l3
11

2

{it
18

a

55

ll:t
13

11
18I
1l
ä
3

1{

8
5

Eltorntoil filt StlefsltemtBll/Partner ....
In dir Frillls lsb€n stärdlgalle Klnder/&gendllchs . ;.."..........

nlcht rll. Klrd.r/.tJgBrdllchs .........
Zahl d.r ständj.g 1n der Faiille lebenden
Klrdsr/JJg.rdlich.n1.............
2
3
e

6 urd iEllr

E
6 Lüü

Allsln rzl€mndsr EltemtBll .

zahI

In der Falllls lohn ständigrll. Klrd3r/Igendlicm
nicht llle §nd3r/..1,€endlichs ..,......

3
4
1
4
1
1

2 ...3uü

Irlsgesüt
In chr Failllo l3b.n stärdlglllr Klndsr/Jserdlichs

nicm llls Kirder/lgendllchs .........
Zlhl der ständlg in dsr Farilio lebenden
Klnclsr/.lgendllcmn
1 .............
2
3
a
5
b urd mtr .............:...

I

Frrrlliarl ln d.nsnllle Klrdor untar 3 Jlhr€ alt slnd ......allo l(lriftr/.trgerdllche zr{lschen
6 url(, lS &hr. llt slnd ..,.........,..,llls Klrdar/.tugendliche znisch€n
12 r.tr t8 J.hr€ rlt sind ...............

der Geburtenebtlnd znischen äItsston
uncl Jtingstü Kind/&gerdlichsn
10 JttIrs lnd rEhr b.trägt

D6von mit Einsr Dauer der Hllfe von ... bls unter ... lbnatsn

Insgssdrlt
unter 6 6-12 12-18 ta-24 24-30 30 urd

nghr

-96-

Dsutsclr
Nichtdoutsch€
hutscie/t{ichtdsutscie .... .. . .... . .. . ... ..



Länderergebnisse



SozialpäJagogische

6 Familien nach dersn Zusann€nsstzung,

6.1 Farilien ai

Lfd
Nr.

Gegenstand der
l,lachHEisung

Deutsch-
land

Bayern| ,"0"n- |I tlürttem- |I oers I

| ,""no"n- |lo'*l Hamburg HessenBerlin Bremen

2
3

In der FafiiliE leben ständigalle Kinder/JugendlichE
nicht all€ KindEr/Jugsndliche ..

Zahl der ständig in der Farilie
lEbenden Xinder/Jugsndlichen

1 Eltgrn

und mehr

Elternteil nit StiEfelternteil . ....

4
5
o
7
8I

10

11
72

13
14
15
16ll
18

1
2
3
4
5
6

1
2
3
E
5
6

In der
al le
nicht

Farilis lsb€n ständig
Kinder/Jugerdliche . . . . . .
, alls Kinder/JugEndliche

ZahI der ständig in der Fanili€
lebsnden Kinder/JugEndlichen

20
2t

22
23
24

25

26
27

ß
29
30
31
32
33

34
35
36

37

38

39

40

19 AllsinerziEherdsr Eltetnteil

3 und mahr

Insgesant

und nEhr

Deutsche
Nichtdeutsche .... .
Dsutsche/NichtdsutschE

BetrEut durch

In der Faiilie lEben stärdigelle Kindsr/$oendlichenicht allE Kinder/JugendlichE ..
zahl der stihdig in der FaiiIiE
lebenden Kitrdsr/JugendlichenI

2

In dgr FatriliE Ieben ständigalls Kind€r/"fugsndllchenlcht alle Kinder/.,ugendlichE ..
zahl der ständig in dEr FaniliE
lebsndsn Kindei/ Jugendl ichen1.......2.......

4
5
6

Fanilien in denEn ...slle Kindsr untsr 3 Jahrealt sirid
aIIe Kirder/&g€ndliche zHischEn
6 und 15 Jahra alt sind ..... ...

al le Kirder/.-trJg€ndlichs zr{ischen
12 urd 18 J8his alt sind.......

dEr Geburtenabstand ä{ischen äl-
tEsten und Ji.ingstern Kind/Jugsnd-
Iichen 10 Jahra und mghr beträgt

41 öffsntliche Träger .42 freiB Träger

127

107
20

18
33
31
26
13

b

48

42
b

5
15
18

5
4I

149

44
41
64

324

2Al
43

67
89
a7
119
23I

284
36

4

14

79

27

56

22r
103

1ö92

80
72

20
35
25

6
3
3

76

59
7

26
26
15
5

233

275
18

106
93
34

401

36{t
37

L52
1511
64
18
8
5

324
74

3

17

105

tq4

44

400
1

297

259
38

7?
83
67
30
2A
14

2L7

179
38

60
72
1t6
24
13

2

33S

294
45

4 161

3 541
620

759
1 157
1 013

658
305
269

1 567
359

444
610
rl54
259
108

49

4 1160

732
127

268
252fia
86
49
20

852

1

883
654

607
220
371
355
575
409

732
62?
188

1 926

428

2 559

1 130

L 572

520

436
84

93
151
130
84
28
34

155

727
28

47
45
31
22

6
4

442

366
76

132
118
164

I 117

929
188

272
342
252
153
54
44

916
153

118

77

242

1118

159

960
157

3S4

359
35

86
727
79
50
25
27

742

15310

70
56
35
12

5
3

505

ß2
43

189
193
723

1 081

984
97

3115
375
180
95
43
41

896
156
29

77

379

186

101

1 081

1S3

164
29

24
53
115
36I
16

57

118I

16
16
14I

1

204

158
36

54
70
80

454

380
74

94
149
104
7t
17

405
38
11

115

101

37

56

229
225

,1
5

t32
77

5
s
1
4

7

5
2

1
2
2
1

53

51
2

14t
14
25

76

67I

20
18
18
11

7
2

68
6
2

775
585

402
1153
605

3

131
g7

111

853

1
1
1

10 547

8
1

2
3
2
1

25

4S
27

67

234

116

723

727
726

ß2
065

7
3

-98-

I



Femilienhilfe
Trägergruppen und nach Ländern

31. 12. 19S3

Mecklen-
burg-
Vor-

polImgrn

| *rro."- l*."n.rn-l*neinrana-l saarrand I s""r'r"n I s""nr.n- l*^r"r*rn-lrnuring"nl-------y"!T!!1t"t'-_-__l*oI sachsenlt,lestfalsnl Pfalz I I I Anhalt lHolstsinl I früheres lneusLänder lNr.
I I I I I I I I lBundessebietlundBerlin-ostl

1161

401
60

94
sst

105
89
s4
30

313

253
70

72
97
73
llst
13I

422

325
st7

160
723
13!t

1 195

969
227

326
319
254
176
7t
50

1 194
1I

80

279

143

277

30s

266
43

30
80
83
65
24
27

100

82
18

11
29
25
20
12
3

2A2

235
q7

69
80

133

691

5&t
108

110
18S
t74
t26
53
39

665
20

b

790 285

214
51

63
7!
55
36
l8
22

LAz

149
3Et

33
62
416
22
t2

7

318

244
62

111
100
1!t5

793

647
1,{6

207
233
16St
97
47
40

789
2
2

89

173

E3

133

454
:l:l9

247

47
50
60
4t
20
19

1116

105
41

:ß
50n
2tII

167

727
116

55
45
87

560

418
142

1!t8
155
t25

8,!l
33
25

550
3
7

69

707

37

109

419
141

2 594

2 233
361

2 816

2 430
386

809
962

1 045

6 2A7

5 408
879

425

r 530

655

1 567

403

1 029

4ß

690

3 149
1 ltl

192 100 11455 18 31

49

4it
6

7
20I
10
2
1

2l

21
b

4I
6
4
2
2

58

49I

25
l3
20

134

113
2!

36
42
31
L7
5
3

tzB
5
3

15

29

10

16

107
27

L22
2t7
228
131

55
3S

35
78
70
38
13
7

472

744t8

212
320
340

1 619
282

369
613
4Nl7
259

97
bb

731
109

61

150

406

91

267

982
919

138

t23
15

118 1415

672
118

239

203
36

I 901

17
47
42
18I
11

q4

36I

6
14
14
5
3
2

133

115
18

29
4t
63

315

274
41

52
s6
89
115
20
13

n2
19

4

25

76

24

5t

zrB
s9

22
32
27la
14

8

51

41
10

7
16
13
11
3
1

118

99
19

29
30
59

2A7

240
47

58
78
79
38
2t
13

274
5
4

21

70

30

115

34
4t
2A
t7
13
72

a2

54
28

77
27
18
10

5
5

137

115
22

a
47
118

384

283
81

st3
115
70
39
27
20

362

2

44

70

35

68

185
17S

I 308
2s9

364
4to
3:t6
225
129
103

I 01Nt

822
227

264
342
234
130
55
24

1 644

1 345
29Sl

593
1191
560

4 260

395
747
677
1l!13
176
156

877

745
132

182
268
220
729
53
25

1
1
1

475
785

221
243
867
519
242
168

2§
7

!7

3

1
1

4

386
977
504
8116
333
241

,rlsl6
620
t71

37

140

51

51

4
1

870
326

118

407
244

175
t72

842

333
954

-99-

2
3

4
5
b
7
8I

10

1l
t2

13
14
15
16
17
18

19

20
21

22
23
24

25

28
27

a
29
30
31
32
33

34
35
!E

37

38

39

40

41
42



Sozralpädagogischs

5 Fanilien nach deren ZusanmsnsBtzung,

6.2 Familien mit

Lfd.
Nr.

Gegenstand der
Nachxeisung

Deutsch-
land

BayernBaden-
!.lUrtteft-

berg

BErlin I s""no"n- I

I uuro 
I

Bremen Hamburg Hessen

2
3

In der Fanilie leben ständigalle Kinder/JugendlichE
nicht alle Kinder/Jugendliche ..

Zahl der ständig in der FamiIiE
lebsnden Kinder/ Jugsndl ichsn
1 ....,.
2 ....,..3 ......

4
5
6
7
8I

s
5
5 und mehr

Eltsrnteil nit StiEfElternteil .....10

1l
L2

13
14
15
16
t7
18

19

20
2L

22
23
24

In dsr Fanilis lehn ständigalls Kinder/JugendlichE
nicht alle Kinder/JugendlichE ..

ZshI d€r ständig in dBr Fanilie
lebsndsn Kindsr/ Jugsndl ichEn

2
3
4

AllEinErziehender Eltemteil .......
In der Faillis leben ständigall€ Kinder/Jugendliche . ;......

nicht alls Kinder/.IJgEndlichs ..
Zahl dBr ständig in der FanillE

lsbsnden Kindgr/ JugEndlichsn1......
2 ......
3 und lnehr

25 InsgEsairt

In der Faiilie lgben stärdig26 aIIe Kinder/Jrrqendliche .4......27 nicht alle Kindsr/.tug€rdlichs ..
ständig in der Fanilis
r Kinder/JugErdlichen

Zahl dEr
lebsnd€n

28
29
30
31
32
33

3{
35
36

37

38

3Sl

40

41
42 frEis Trärer

1

5 .......
6 und nehr

Deutsche
Nichtdeutsche
Deutsche/NichtdeutschE
FamiliEn in denen ...alle Kindsr untgr 3 Jahre

2
3
4

alt sindalle Kinder/Jugendliche zHj.schen
6 und 15 Jahrd alt slnd ....,..,alle Kirder/J8endlichg zxischen
12 und 18 Jahr€ alt sind...,,,,

d€r Gsburtsnabotand zv{ischen äl-
tssten urd JüngstEnr Kind/Igend-
Iichen 10 Jahre und mshr bsträigt

Betreut durch
öffentlichs Träger

20

254
s

31
52
51

300

252ß

72
L07
6lt
30
18
o

262
27
11

32

81

22

37

171
129

172

96
lb

23
3S
22
13
10
5

54

113
11

18
16
t2
6
1
1

13,0

5ß
7ß
550
358
184
13,!l

2 515

2 773
3U

t 774

964
2t0

315
384
252
1110
50
33

2 749

502

I 589

810

864

4 626
7 472

381

32?
54

91
98
92
64
22
14

107

78
29

z9
39
20
13
4
2

tt27

370
57

196tn
t02

915

TtS
1410

316
266
168
109
35
2t

737
llE
33

116

243

727

93

7€,2
153

113
27

163

153
10

43
3S
30
77
1g
15

90

76
14

25
35
15
5
4
5

2t2

199
13

75
78
5S

1165

428
37

143
752
82
34
31
23

395
63

7

24

159

79

59

465

2t5

188
27

55
61
44
23
20
11

165

1115
20

52
61
34

8
8
2

2s6

223
33

100
84
72

636

s56
80

2042ß
725

115
37
14

629
5
2

4t
155

117

80

576
60

69

55
4

2A
23
10

3
1
4

58

49I

25
26

4

-.
131

724
7

80
34
L7

258

234
20

133
83
29

7
2
4

272
43

3

105

88
18

15
34
28
77
5
7

34

26
8

6
t2

§t
4
2
1

97

7A
19

26
31
1m

237

t92
r[5

47
77
62
32
10I

274
16
7

10

66

23

36

173
64

I

8
1

6 438

388
381

s88
940
841

2

505
933

826
070m
700
3ß
219

871
439pa

I
6
1

1

11

11

1
3
4

I

31

25
6

7
t2
L2

51

44
7

I
2t
10

4
5
2

42

I
2
1

15

85

111

6

72

4

I

23
2A
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Famil ienhi I fs
Trägergruppen und nach Ländern

beendster Hilfe 19S3

tlecklen-
burg- Nieder- l**"n"rn-l*neinrano-l saarland lr."nrrn ls""n".n- ls.nr.rrig-lrnurinsEnl------Y:!T!!Ii"!-----lrro.sachsenll,'lestfalenl Pfalz I I I Anhalt lHolsteinl I früheres lneueLänder lNr.I I I I I I I lBundessebietlundBerlrn-ostl
Vor-

ponrltern

229

208
23

7ß

100ß

3t
40
26
2t
3
4

188

t62
26

72
64
52

5A

1158
74

1511
77q
94
6S
31
20

5:t§,

37

134

79

94

:180
162

602

522
80

106
742
158
80
40
36

186

151
35

s3
54
53
22

7
7

576

1189
87

1s4
220
202

I 364

89

72
77

20
26
27
74

32

2A
4

5
5

11
8
1
2

81

64
!7

14
27
40

202

164
38

39
58
52
33
14
o

1§t0
8
4

13

43

22

33

151
51

111

84
27

2a
35
18
27

o
3

76

62
r4

23
23
13I

7
I

L77

151
26

65
51
51

364

297
67

116
109

73
43
15
7

363

55

76

35

49

281
83

135

107
29

26
38
2A
20
72
14

66

53
13

77
16
t2
15

4
2

114

97
r7

s7
45
22

316

257
5Sl

90
9S
50
43
t7
t?

314
1
1

36

74

27

50

252
64

45

u
3

I
7

72
10
5
2

2A

22
6

4
6
5
7
3
3

€
4L

7

17
20
11

721

105
16

30
33
22
22I

5

111
8
2

70

59
11

20
24
72
10

2
2

61

511
7

23
22
11

:'
101

85
16

41
29
5l

232

1St8
34

8,q
75
39
20I
5

231

1

30

56

30

20

179
53

r56

138
18

25

22

18
4

1
7
5
7

I

15

72
3

2
6
4
1

18

15
2

I
6
4

55

46I

11
19
11
10

3
1

50
3
2

1

1 693

4 116 2 322

3 522 1 983594 :,:l9

822

701
727

200
240
150
118
69
45

554

463
91

163
t82
110
81
25
13

s46

819
127

364
313
259

5

4?2
221

343
506
400
240
115

89

620

501
11S

752
202
L42

79
25
20

70 573? 3338 2t
22
11

1 162
202

303
455
33S
t47
50
59

224
94
116

lll:l
2a0

77

?02

805
759

11

66

54
t2

11
20
18
11

4
2

158

131
27

!15
58
65

380

323
57

77
135

7A

358
13I

29

90

31

57

234
1116

1 80s

1

51
2A
L7

5ltll
254

6011
627
572

727
735
424n7
t2?
72

3011
14

4

2

0st9
335
8?4
1F3
198
L47

567u5
724

3

6

29

20

20

80
41

15

40
15

386

I 013

1186

5115

2 726
1 3S0

2L8

576

324

'319

1 St00
422

-101 -

1

2
3

4
5
5
7
8I

10

11
t2

13
14
15
16
t7
18

1S

20
27

22
23
24

25

26
27

2Aß
30
31
32
33

3€
35
35

37

38

3S

40

41
42

1
1

1



Sozialpälagogische

7 Fanilis am 31.12.1993 und Familien
Anregenden, AnIaß und oauer

Lfd
Nr.

Gegenstand der
l,lachHeisung

I o"rt""n- | ,"0"n- | ,"u""n i ae"ti.n L""no"n- |

I rana |"il:;*l I I burs 
I

Bremen Hamburg Hessen

1 Fanllien am 31.12.1993 10 547 1 117

77

5 {ß8 915

1118
492
11S

2 090
3 627

43
1r3

309
498
356

190
34
19

264

7
73

158
10

116
68
L7

72

737
231
142
t27

73
205

22

2 287

7 2q5
243
1S0

1 4115

74
580

1 266
65

865
5S3
553

5:t€t

1 3118I 664I 084
962
509
891

18

Hilfe }{rrde angeregt
EItsrn/E lterntei I
J.€Bndsmt/Aso ....
and€rs öffgntliche StsllEn ...

durch

18
4

18
s

12

401

140
707
725

2
27

18

258

107
52
78

1
20

56
720
78

35
3
8

50

6
20
98

2
5
2
3

14

a?
7t
32
19
72
37

t5

454

73
326
2t
25I
72

300

10
5

103
206
s8

50
16
5

58

21
55

8
45
4S
15

23

82
76
44
50
2r
27

14

1 081

370
424
220

28
35

15

1155

151
207
94

2
11

185
227
159

49
14
11

737

I
32ol

2
54
36
118

51

84
L25
90
55
48
64

19

8s3

277
355
206I

56

10

535

180
284
134

5
33

160
244
2t0
129
27
10

747

23
37

119
?

81
49

110

35

119
ß2
138
104
29
64

15

324

116
2ß

15
5

10

13

237

32
179

17
7
2

76

I
b5I

I

90
157
77

54
15
12
74

3
27
40
5

37
20

7

19

38
56
43
26
30
4S

18

2
3
4
5
6

7

010
235
4llst
411§)
404

15

2
6
1

77q
674
151

47
81

Durctschnittliche Dauer der HilfE
in ibnaten

I Fanilien mit beendEter Hilfe .......

Di€nsts frsier Träger .
sorlstig€

Hllfs r,{urds angEregt durchEltern/Elternteil ......
qandant/ASD
ardsr€ öffsntliche Stellsn ..., ..
Dienst€ freier Träger .
sdrstigE

I
10
11
72
13

3
274
770
883
27A
293

22
252

11

51

4
415

1

10
2A
23

10
2
4

10

Lq
15
16
17

18
19
20
2t
22
23
24
%
26
27
28

?9
30
3l
32
33
34

35

Ent {icklungsauffälligkeiten,....
Eu iehungsschHigrigkEitsn . . . . . . .
BsziehunosoroblEme ...
Vsmacnläsb:,gung des Kindes/

ügBncllichen
Arueichsn für Kindesnißhandlung .
Anzsichsn ftlr sexuellen t,lißbrauch

Hilfs veranl8ßt durch 1)

Dauer der HilfE
von ... bis unt€r ... lbnaten
untar 66-t2
t2 - t8 ,.,

Scful-/Ausbildungsproblene ......
Straftat das Jugendlichen/
JuEen VoluährigEn..

Trsnnung/Scheidung dsr EltErn ...
Ir$€ftiErung einss EltErntEils ..
tbtrungsprobl€m .....
UErschuldungAttsitslosiokeit .....
Krürkh€it (Iängere ZEit), BEhin-
dsrung elnes Eltsrnteils .......

5
1l
,0
3
5

4

78-2424-e0
30 und nahr

Durchschnittliche oauEr dsr Hilfeln lbflatsn

1) FUr Jsds FamiliE konntsn bis zu drEi AnlässE der HiIfE angegeben nerden.
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Fanil iEnhi Ife
mit beendster Hilfe 1993 nach
dsr Hilfe soHie nach Ländern

*3[}31- | ,r.o"r- l*."nrrn-l*neinrana-l saarrand I ,""n""n I s."nr.n- l*nr.r^rn-lrni:"rns"nl------]9:lli:!!1]th -----l*oVoF I sachsenl!{estfalenl Pfalz I I I Anhalt lHolstsinl I frühsres lneugLänder lNr.pirnern I I I I I I I I lBundesgebietlundBerlin-ßtl

1 196

318
472
311

20
75

25

542

99
237
167

4
35

t44
233
732

tzB
14I

1r0

5
72

1116
3

72
32

1r4

33

98
118
72

l02
40

772

ß

254
1 307

83
2t9
38

I 901

t2

134

29
89
11
2
3

793

32
567
s6
15
23

10

354

51
255

118
4
6

115
189
113

103
11
5

81

5
43
s4I
64
75
54

35

104
114
55
öz
15
1,q

28?

18
233

27
8
7

23

127

72
91
72

2
4

48
83
45

20I
21

2
16
27

1
24I

1

111

16
30
10
11
L2
42

27

6 247

1 054
4 052

586
389
196

14

4 115

681
2 608

385
257
184

1 4156
2 578
1 563

756
168
156
972

38
365
832

55
518
3!E
t42
367

878
1 037

84ts
567
369
517

18

4 260

16

2 322

s33

691

a2
s20

50

550

96
363

77
5to

16

7A
1118
90

69
13

4
68

I
25
29

2
75
41
TI
25

115
90
60
66
19
36

1972

13

55

6
39

6
3
1

23
35
20

18
1
2

l4

7
7
1I

5

l5
13
10
4
6
?

15

315

a
277

19
33
10

111

202

20
158

15
7
2

85
72t
80

42
10

8
1l!)

1
20
31

4
22
2EI
22

35
65
2A
31
20
23

15

364

50
262

32
5

1,{

12

232

66
107

116
5
8

{8
84

106

39
6
1

25

1
19
53

2
35
24
30

t?

55
50
1ß
!18
l9
27

18

2
9116
183
863

80
208

1

2
3
4
5
6

7

I

I
10
11
t2
t3

22
t7

14t

380

51
242

31
111

2

138
264
r29
85
18
17
95

3
30
69

b
116
35

7

38

7t
114
51
50
40
54

T7

1 364

210
896

57
167
34

498
950
571

226
55
76

232

16
133
294

16
170
120
56

131

344
325
230
207
123
135

15

316

55
194
47

3
17

t62
497
2t

109

624
04ß
724

{89
75
34

473

36
2t5
4311
l0

347
257
{111

172

470
82?
416
3SF
140
274

18

1
t4
15
16

77
18
1§'
20

2L
22
23
24ß
2A
27

n

29
30
31
32
33
34

:t5
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Statistisches Landesamt

Rechtsgrundlage, Hilfsmerkmale: Siehe lnformationsblatt, das
Beslandteil des Erhebungsvordrucks ist.
Beim Ausfüllen brtte dre Erläuterungen beachten!
Brtte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden
dürf en (freiwillige Angabe):

Namc T.l.lon (Vomahl/Rulnumm.rl

Statistik der Jugendhilfe - Teil !

3 Sozialpädagogische Familienhilfe 199-

Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle:

Kenn- Nummer:

Wird vom Statistischen Landesamt ausgefülltl
Sst 1-14Lrd NrXrar3 Gam6rnda Gem6rndata'l

1t9r
I

1i9t
I

1r9r 
r

119191

1

2

I

I

1

15

39-42

16-21Beginn der Hilfe

22-27Ende der Hilfe

Hilfe dauert an

J. hr

28

Sst

- Zutreffendes bitte ankreuzan odor ausfüllen -
Sst

35-38
Art des Trägers

- Träger der öffentlichen Jugendhilfe

- Träger der freien Jugendhilfe .. ..

Geburtsjahr des ältesten Kindes/
Jugendlichen
(nur angeben Iür Krndor und Jugendlrche, dle
ständrg rn dor Famrlre leben)

Geburtsjahr des jüngsten Kindes/
Jugendlichen
(nur angebon für Krnder und Jugendlrcho, dre
sländrg rn der Familre leben)

Angaben zur betreuten Familie

Zusammensetzung der Familie

Kinder/Jugendliche leben

- bei Eltern

- bei einem Elternteil mit Stiefelternteil
oder Partner

- bei alleineziehendem Elternteil

Staatsangehörigkeit der Eltern/des sorge-
berechtigten Elternteils

- deutsch/nicht-deutsch (bei Eltern mit ver-
schiedener Staatsa ngehörigkeit)

- die ständig in der Familie leben .. . . .. .

- die ständig außerhalb der Familie unter-
gebracht sind ..

I

2

3

I

2

3

I

I

31 -32

33-34

29

30

- deutsch

- nicht-deutsch

Zahl der Kinder/Jugendlichen,

Angaben zur Hilfe

Wer hat die Hilfe angeregt?

- Eltern, Elternteil

- Jugendamt/AsD ........
- andere öffentliche Stellen

- Dienste freier Träger . . ..

- Sonstige

Anlaß der Hilfe
(bis zu 3 Ankreuzungen sind möglich)

- Entwicklungsauffälligkeiten .....
- Erziehungsschwierigkeiten

- Beziehungsprobleme

- Vernachlässigung des Kindes/Jugendlichen

- Anzeichen für Kindesmißhandlung .......
- Anzeichen für sexuellen Mißbrauch . .. . . .

- Schul-/Ausbildungsprobleme ...

- Straftat des Jugendlichen ...

- Suchtprobleme ...

- Trennung/Scheidung der Eltern

- lnhaftierung eines Elternteils

- Wohnungsprobleme

- Überschuldung ..

- Arbeitslosigkeit .. .

- Krankheit (längere Zeit), Behinderung
eines Elternteils

1

2

3

4

5

1

I

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

1

43

58

44

45

46

47

48

49

50

51

52

53

54

55

56

57

3taüala6.a lund..rit lO/e3
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Statistisches Bundeeamt

lnformationsblatt
als Bestandteil des Erhebungsvordrucks der Statistik der Jugendhilfe - Teil I

3: Sozialpädagogische Familienhilfe 1 99.

Art, Zweck und Umfang der Erhebung
Über Familien, denen sozialpädagogische Familienhilfe
gauährt wird, wird jährlich eine Totalerhebung durch-
geftlhrt. Mit der Befragung sollen umfassende und zu-
verlässige statistische Daten über familienbezogene
sozialpädagogische Maßnahmen der Jugendhilfe und
über die Struktur der betreuten Familien bereitgestellt
werden. Die Angaben dienen zur Beobachtung der
Entwicklung famil ienunterstüEender und -stabilisieren-
der Maßnahmen und zur Beantwortung aktueller ju-
gend- und familienpolitischer Fragestellungen. Sie
werden ferner für Planungsaufgaben auf dem Gebiet
der Jugendhilfe und frir die Fortentwicklung des Ju-
gendhilferechts benötigt.

Rechtsgrundlagen

§§ 98 bis 103 des Achten Buches SozialgeseEbuch
(SGB Vlll) in der Fassung der Bekanntmachung vom
3. Mai 1993 (BGBI. I S. 637), das zuletzt durch Artikel
5 des Gesetses vom 13. Juni 1994 (BGBI. I S. 1229)
geändert worden ist, in Verbindung mit dem GeseE
über die Statistik für Bundesanvecke (Bundesstatistik-
gesets-BStatG)vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S.462,
565), zuletzt geändert durch Artikel 6 Abs. 36 des G+
seEes vom27. Dezember 1993 (BGBI. I S. 2378, 1994
rs.2439).
Erhoben werden die Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 1

Buchstaben a), c) SGB Vlll.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt sich aus § 102 Abs.
2 Nr. 1 und 6 SGB Vlll in Verbindung mit § 15 BStatG.
Hiernach sind die örtlichen Träger der Jugendhilfe
sowie die Träger der freien Jugendhilfe auskunfts-
pflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Wider-
spruch und Anfechtungsklage gegen die Aufforderung
zur Auskunft serteilu ng keine aufschiebende Wirkung.

Zur Durchführung der Erhebung übermitteln die Träger
der öffentlichen Jugendhilfe den Statistischen Amtern
der Länder auf Anforderung die erforderlichen Anschrif-
ten der 0brigen Auskunftspfl ichtigen.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16
BStatG grundsäElich geheimgehalten. Nur in aus-
drücklich geseElich geregelten Ausnahmefällen dürfen
Einzelangaben übermittelt werden.

Eine Übermittlung der erhobenen Angaben ist nach
§ 103 SGB Vlll in Verbindung mit § 16 Abs. 4 BStatG
an oberste Bundes- und Landesbehörden in Form von

Tabellen mit statistischen Ergebnissen zulässig, auch
wenn Tabellenfelder nur einen einzigen Fall ausweisen,
sofern diese Tabellen nicht tiefer als auf Regierungs-
bezirksebene, im Fall der Stadtstaaten auf Bezirks-
ebene, gegliedert sind. Eine Übermittlung von Einzel-
angaben mit Namen und Anschrift ist ausgeschlossen.

Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Hoch-
schulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe
unabhängiger wissenschaftlicher Forschung für die
Durchführung wissenschaftlichör Vorhaben Einzelan-
gaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so
anonymisiert sind, daß sie nur mit einem unverhältnis-
mäßig großen Aul\lrand an Zeit, Kosten und Arbeits-
kraft den Befragten oder Betroffenen wieder zugeord-
net werden können.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch ftlr Perso-
nen, die Empfänger von Einzelangaben sind.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, lau-
fende Nummem/Ordnungsnummem
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, die
Kenn-Nummer, die von der hilfeleistenden Stelle für j+
de zu meldende betreute Familie frei vergeben wird,
sowie Name und Telefonnummer der für eventuelle
RtlcKragen zur Verfügung stehenden Person sind
Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen Durchfüh-
rung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß
der Prüfung der Angaben vom Erhebungsvordruck ab-
getrennt, gesondert aufbeulahrt und spätestens nach
Abschluß der nächsten Erhebung vernichtet.

Die venrendete "laufende Numme/' ist eine frei verge.
bene Nummer, die nur der Unterscheidung der in die
Erhebung einbezogenen Hilfeempfänger dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs
Die Erhebung erstreckt sich auf alle vollständigen
Familien sowie Teilfamilien mit Kindern und Jugendli-
chen, die in ihrer Wohnung und in ihrem sozialen Um-
feld im Rahmen der sozialpädagogischen Familienhilfe
ambulant betreut werden.

Nicht einzubeziehen sind Familien, die einen jungen
Menschen in Vollzeitpflege gemäß § 33 SGB Vlll auf-
genommen haben und dessentwegen gleichzeitig
durch einen Familienhelfer betrgut werden.

Es sind nur die Familien zu melden, deren Betreuung
sich über mindestens drei Monate erstreckt und bei
denen mehrere Kontakte staftgefunden haben.
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abgeschlossen, wenn sie einvernehmlich beendet
wurde oder wenn während des letzten halben Jahres
kein Kontakt mit der betreuten Familie stattgefunden
hat.

Dauert die Hilfe über das Berichtsjahr hinaus an, bitte
die Satsstelle 28 (Hilfe dauert an) ankreuzen und den
Erhebungsvordruck zum Jahresende, spätestens bis
zum l. Februer des dem Berichtsjahr folgenden Jah-
res, dem Statistischen Landesamt 0bersenden. ln
diesem Fall ist es anveckmäßig, die Angaben auf einen
neuen Erhebungsvordruck zu ilbertragen, der dann für
die Meldung im nächsten Jahr venrendet wird.

Grundsätzlich meldet die die Betreuung durchführende
Stelle. Wird eine Familie durch mehr als einen Helfer
betreut (sogenannte Co-Betreuung), so ist nur eine
Meldung zur Statistik abzugeben.

Erräutorungen zu den Erhebung§merftmalen

Art der Hllfe

Sozialpädagogische Familienhilfe ist eine ambulante
und betreuungsintensive Form der öffentlichen Ezie-
hung und ein Hilfeangebot für Familien in Krisensitua-
tionen. Die Familienhilfe kann charakterisiert werden
als

- ganzheilliche, unmittelbarpraktischeHilfe,

- Angebot fOr die Familie unter dem Gesichtspunkt
der Freiwilligkeit,

- Hilfe fOr die garze Familie als soziale Gruppe, die
einzelne Familienmitglieder nicht ausgrenä und
auch das Umfeld der Familie einbezieht,

- gemeinsamer Lernprozeß von Familie und Fami-
lienhelfer zur Verbesserung der Eltern-Kind-B+
ziehung.

Beglnn der Hllie (Sst lE - 2t)
Hier sind der Monat und das Jahr der ersten Kontakt-
aufnahme mit der Familie einzutragen.

Ende der Hilfe (Set 22 -271

Hier sind der Monat und das Jahr des letrten Kontak-
tes mit der Familie einzutragen. Wurde der Betreu-
ungsprozeß einseitig von der betreuten Familie abg+
brochen, gilt die Betrauung als abgeschlossen, wenn
während eines halben Jahres kein Kontakt stattgefun-
den hat.

Angaben zur betreuten Familie
Bei den Angaben zur betreuten Familie sind die Ver-
hältnisse bei Beginn der Hilfe maßgebend.

Zusammensetzung der Famllle (Sst 29)

Zu den "Eltern" zählen auch Adoptiveltern, jedoch nicht
Pflegeeltern.

Staatsangehörigkeit der Eltern/dee sorgeberechtig-
ten Elternteilc (Sst 30)

BesiEen die Eltern oder ein Elternteil außer der deut-
schen noch eine weitere Staatsangehörigkeit, ist
"deutsch" anzukreuzen. Die Zeile "deutsch/nicht-
deutsch" gilt nur für den Fall, in dem ein Elternteil die
deutsche, der andere eine ausländische Staatsange'
hörigkeit besiEt oder staatenlos ist.

GeburtsJahre dee ältesten und des J0ngeten Kin-
des/Jugendlichen (Sst 35 - 421

Die Geburtsjahre sind nur für Kinder und Jugendliche
einzutragen, die ständig in der Familie leben und das
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.

Bei nur einem Kind ist das Feld ftir das jüngste Kind
freizulassen.

Angaben zur Hilfe

Wer hat dle Hllfe angeregt? ($t 431

Es ist nur eine Angabe zulässig. Die Kontaktaufnahme
kann vielfältig sein, z.B. telefonisch, schriftlich oder
persönlich. Anzugeben ist der/die Erstmeldende.

Selbstmeldende Kinder oder Jugendliche fallen unter
"Sonstige".

Anlaß der Hllfe (Sst 44 - 58)

Unter "Anlaß" werden diejenigen Ereignisse oder Fak-
toren verstanden, die die Probleme in der Familie aus-
gelöst haben. Sie sollen insoweit angegeben werden,
als sie zu Beginn der Hilfe bekannt waren. Die Anga-
ben können sich auf alle Familienmitglieder beziehen,
sofern dies nicht nach der Formulierung ausgeschlos-
sen ist.

Es sind bis zu drei Ankreuzungen möglich.

Eziehungsschwierigkeiten (Sst 45)
Hierunter fallen in erster Linie Störungen im Ezie-
hungsgeschehen anrischen Kind und Eltern. Diese
können auftreten durch Belastungen oder Entwick-
lungen, die die Entfaltungs-, Lern- und Erfahrungs-
räume filr eine günstig verlaufende Eziehung und
Entwicklung von Kindern und Jugendlichen zeit-
weilig-punktuell oder dauerhaft erschweren oder
verhindern.
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Beziehungsprobleme (Sst 46)

können z.B. im Eziehungsgeschehen zwischen
Kind und Eltern, im Verhältnis der Eltern zuein-
ander oder im Verhalten zur sozialen Umwelt all-
gemein auftreten.

Vernachlässigung des Kindes/Jugendlichen
(Sst 47)
Dies kann sowohl das körperliche als auch das
psychische Wohl des Kindes betreffen. Zu leEte-
rem zählen z.B. die unzureichende Gesprächsb+
reitschaft der Erwachsenen, die nur geringe Nei-
gung, sich auf die Gefühlswelt der Kinder einzu-
lassen, und die Mißachtung kindlicher Bedürfnisse.

Anzeichen für Kindesmißhandlung (Sst 48)
Mit Kindesmißhandlung in Familien sind alle situa-
tiven psychischen und physischen Geuttalthandlun-
gen gegen Kinder gemeint, die entweder körperli-
che VerleEungen zur Folge haben oder/und im

Kind existenzbedrohende Angstgefühle hervorru-
fen.

SchuL/Ausbildungsprobleme (Sst 50)

Hierunter fallen insbesondere individuell bedingte
Lern- und Leistungsschwierigkeiten.

Straftat des Jugendlichen (Sst 51)
ist nur bei Strafmündigkeit anzugeben, d.h. wenn
der junge Mensch das 14. Lebensjahr bereits voll-
endet hat. Bei delinquentem Verhalten von Kindern
unter 14 Jahren ist hingegen "Entwicklungsauffäl-
ligkeiten" anzukreuzen.

Wohnungsprobleme (Sst 55)
Wohnungsprobleme umfassen unzureichende
Wohnverhältnisse, NichtseßhaftigkeiUObdachlo
sigkeit, Trebe.

a
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Reihe 1: Versicherto in der Kranken- und Renten-
versicherung
Dre Mikrozensus - Ergebnisse über den Krankenversicherungsschutz und
über Altersvorsorge in der gesetzlichen Rentenversicherung werden in
jährlichen Berichten dargestellt. Die Angaben zur Krankenversiche-
rung bezrehen sich auf die Wohnbevölkerung nach der Beteiligung am
Erwerbsleben, der Art der Krankenkasse/-versicherung des Versiche-
rungsschutzes. Weitere Unterteilungen erfolgen u.a. nach Geschlecht,
Altersgruppen, Stellung im Beruf und monatlichem Nettoeinkommen.
Die Tabellen zur Altersvorsorge enthalten Daten über Pflichtmitglieder
und Beitragszahler nach d6r Beteiligung am Erwerbsleben; gegliedert
nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art der gesetzlichen
Rentenversicherung und Versicherungsverhältnis. Einrge Eckdaten sind
rm langfristigen Vergleich nachgewiesen.

Reihe 2: Sozialhilfe
Die Jahresberichte bringen Angaben über den Sozialhilfeaufwand
(Ausgaben/Einnahmen) und über Sozialhilfeempfänger in länderweiser
Gliederung. Nachgewresen werden Hilfearten sowie Hilfen außerhalb und
rnnerhalb von Einrichtungen. Dabei werden die Empfänger von Sozial-
hilfe u.a. nach Hilfearten, Geschlecht, Altersgruppen und Ausländer-
eigenschaft sowie Empfänger laufender Hilfe zum Lebensunterhalt auch
nach Hauptursache der Hilfegewährung und nach der Art weiterer Ein-
künfte aufgegliedert.
Reihe 2.S.1: Sozialhilfe in den neuen Bundesländern
Die in dresem Sonderheft dargestellten Ergebnisse riber die Ausgaben
und Einnahmen der Sozialhilfe sowie über die Sozialhilfeempfänger in
den neuen Bundesländern im zweiten Halbjahr 1990 dokumentieren u.a.
Zahl und Strukturder Hilfeempfänger rn einem Zeitraum unmittelbar nach
Einführung des Sozialhilfegesetzes. lm Vordergrund stehen dabei die
Empfdnger von laufender Hilfe zum Lebensunterhalt. Außerdem werden
im Anhang Grunddaten über die erste, zum Stichtag 30. 9. 1 990, durch-
geführte Erhebung nachgewiesen.

Reihe 3: Kriegsopferfürsorgo
ln jährlicher Erscheinungsfolge berichtet diese Reihe über die Aus-
gaben und Einnahmen sowie über die Empfänger laufender und die Fälle
einmaliger Leistungen in länderweiser Gliederung. Der Nachweis erfolgt
nach Hilf€arten sowie nach Empfängergruppen (Beschädigte und Hinter-
bliebene sowie Sonderf ürsorgeberechtigte).

Reihe 4: Wohngeld
Die Ergebnisse der Wohngeldstatistik werden wegen der unter-
schiedlichen wohngeldrechtlichen Vorschnften für das frühere Bundes-
gebiet und die neuen Länder und Berlin-Ost ab dem Berichtsjahr 1991
jä h rl ic h wie folgt veröffontlicht:
4: Wohngeld im früheren Bundosgobiot
4.S. 1: Wohngeld in den neuon Ländern und Borlin-Ost.
Die Veröffentlichungen enthalten jeweils Angaben zum spitz berech-
neten und pauschalierten Wohngeld und liefern detaillierte Daten über
die Anzahl und Struktur der Wohngeldempfänger sowie deren
Wohnkosten, Wohnverhältnisse und Wohngeldansprüche.

Reihe 5: Schwerbehinderte und Rehabilitations-
maßnahmen
5.1 : Schwerbehinderte
Die Veröffenthchung - Erscheinungsfolge alle zwei J a h re - enthält in
länderweiser Gliederung Daten über die von den Versorgungsämtern als
Schwerbehinderte anerkannten Personen, d.h. bei denen ein Grad der
Behinderung von 50 und mehr festgestellt worden ist. Nachgewiesen
werden die Schwerbehinderten nach Geschlecht, Altersgruppen, Staats-
angehörigkeit, Grad der Behinderung, Art und Ursache der Behinderung
sowie nach Mehrfachbehinderung.
5.2: Rehabilitationsmaßnahmon
Der Jahresbericht enthält Angaben über die von den gesetzhchen
Trägern der Rehabilitation im Berichtsjahr durchgeführten medizinischen
und berufsfördernden Rehabilitationsmaßnahmen sowie die Maß-
nahmen zur sozialen Eingliederung. Daber wird u.a. nach Art, Dauer und
Ergebnis der Maßnahme differenzrert. Außerdem finden sich Angaben
über die Rehabilitanden u.a. in der Gliederung nach Geschlecht, Alters-
gruppen, Stellung im Beruf sowre Art und Ursache der Behinderung.

Reihe 6: Jugendhilfe
Die Ergebnrsse der Jugendhilfestatistik werden ab dem Berrchtsjahr
1991 wie folgt veröffentlicht:
6.1.1: lnstitutionelle Beratung, Einzelbetreuung und sozialpäda-
gogische Familienhilfe
Der jährlrche Bericht enthält Angaben über dre jungen Menschen, ber
denen eine Eziehungsberatung abgeschlossen wurde, die durch ernen
Betreuungshelfer oder Erziehungsbeistand unterstützt werden und die an
Maßnahmen der sozialen Gruppenarbeit tellnehmen sowre über die
Familien, denen sozialpädagogische Familienhtlfe gewährt wird. Darüber
hrnaus werden lnformationen über die Hilfegewährung selbst, z.B. uber
den Anlaß und die Dauer, bereitgestellt.

6.1.2: Erzieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses
Mrt dieser Veröffentlichung werden jährlich Strukturdaten über die neu
begonnenen und abgeschlossenen Hilfen zur Eziehung außerhalb des
Elternhauses, nämlich Erziehung in einer Tagesgruppe, Vollzeitpflege,
Heimeziehung und intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung,
sowie über den betroffenen Personenkreis zur Verfügung gestellt. Sie
enthält auch fortgeschriebene Bestandsdaten zum Jahresende.

6.1.3: Adoptionen und sonstigo Hilfon
Neben detaillierten Angaben zu den Adoptionen und Eckzahlen zur
Adoptionsvermittlung werden in dieser Reihe auch die jährlichen Ergeb-
nisse über die Pflegschaften, Vormundschaften, Beistandschaften und
Vaterschaftsfeststellungen, die Sorgerechtsmaßnahmen und die
fflegeerlaubnis nachgewiesen.

6.1.4: Erzieherische Hilfen außerhalb des Elternhauses am
1.1.1991
Alle fünf Jahre, zuletzt am 1.1.1991, wird eine Bestandserhebung
über die Hilfen zur Eziehung außerhalb des Elternhauses durchgeführt,
deren Ergebnisse in dieser Reihe dargestellt w€rden. Die Berichtsinhalte
stimmen mit denen der Rerhe 6.1.2 weitgehend überein.

6.2: Maßnahmen der Jugendarbeit im Rahmen der Jugendhilfe
Dieser rn vierjährigen Abständen erscheinende Bericht enthält Angaben
über die von den öffentlichen und freien Trägern der Jugendhilfe durch-
geführten Maßnahmen der Jugendarbeit im Bereich der Kinder- und
Jugenderholung, der internationalen Jugendarbeit, der Jugendbildungs-
arbeit und der Fortbildungsmaßnahmen der Mitarbeiter in der Jugend-
arbeit. Nachgewiesen wird u.a. dieZahlder Maßnahmen und derTeilneh-
mer; die Maßnahmen werden nach Dauer und Trägerschaft gegliedert.

6.3: Einrichtungen und tätigo Personon 3n der Jugendhilfe
Diese Veröffentlichung berichtet alle vier Jahre über Einrichtungen der
Jugendhilfe und - soweit möglich-die in ihnen verfügbaren Plätzesowre
über dort tätige Personen. Dabei wird gegliedert nach Trägerschaft und
Art der Einrichtung, sowie nach Alter, Ausbildungsabschluß, Stellung im
Beruf und Arbeitsbereich der in der Jugendhilfe tätigen Personen.

6.S.1: Einrichtungon und tätigo Personon in der Jugendhilfe 1991
in den neuen Ländern und Berlin-Ost
ln diesem Sonderheft sind die Ergebnisse über die Einrichtungen der
Jugendhilfe und deren Personal in den neuen Ländern und Berlin-Ost
dargestellt. Sre ergänzen die Daten der Erhebung 1990 im früheren
Bundesgebiet. Die Berichtsinhalte stimmen mit denen der Reihe 6.3 weit-
gehend überein.

Reihe S: Sonderbeiträge
ln unregelmäßiger Folge werden Daten aus Sondererhebungen der
Sozralhilfe, der Kriegsopferfürsorge und der Jugendhilfe veröffentlicht.

S. 5: Hilfe zur Pflege November 1977
ln diesem Sonderbeitrag wurde tiefgegliedertes Zahlenmaterial über die
gesundhertlichen und sozialen Verhältnisse der Pflegebedürftigen, ihre
Einkommenslage sowie die Höhe und Zusammensetzung der Aufwen-
dungen für Hilfe zur Pflege veröffentlicht.

S. 6: Laulende Leistungen der Hilfe zum Lebensunterhalt
September t981
ln dieser Zusatzstatistik wurden über die in der jährlichen Statistik ermit-
telten Grunddaten hinaus zusätzliche Erkenntnisse über die Struktur des
Empfängerkreises der Hilfeleistungen und über die Art der Hilfelei-
stungen gewonnen.

S. 7: Einmaliga Leistungcn der Hilfe zum Lebensuntorhalt
Septomber 1981 bis August 1982
Diese Zusatzstatistik erbrachte Erkenntnisse über die Struktur des
Empfängerkreises und tiber die Art der Hrlfelerstungen. lm Vordergrund
stehen dabei lnformationen über die Zusammensetzung des Kreises der
Hilfeempfänger nach bestimmten Personengruppen, speziell über Aus-
ldnder und Asylbegehrende.

STATISTISCHES BUN DESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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Das Problem der Arbeitslosigkeit zählt zu den brisantesten wirtschaftspolitischen u.d
sozialen Themen unserer Zeit und wird auch in nächster Zukunft nicht an Bedeutung
verlieren. Neben konjunkturellen Entwicklungen sind es in erster Linie die strukturellen
Veränderungen, die zu unmittelbarerI Auswirkungen aufdie Beschäftigung ftihren.

Die hiermit verbundenen Themenkomplexe haben Autoren aus dem Statistischen Bun-
desamt, dem Institut für Arbeitsmarkt und Berufsforschuog der Bundesanstalt für
Arbeit, der Treuhandanstalt, dem Institut für Wirtschaftsforschung Halle und dem
Thüringer Landesamt für Statisrik in 10 Beiträgen nachgezeichnet. Viel Raum ist hierbei
der gesamt- und einzelwirtschaftlichen Darstellung der Struktuweränderungen und der
Entwicklung der Arbeitslosigkeit und der Beschäftigung seit 1950 sowohl im lrüheren
Bu[desgebiet, der ehemaligen DDR als auch nach der Wiedervereinigung _ in derl
neuen Ländern und Berli[-Ost eingeräumt. Dies ist iedoch nicht nur von ]hisiorischem..
Interesse, sondem ermöglicht es, die Schwierigkeiten auf dem Arbeitsmarkt. vor denen
wir heure im !ereinten Deutschland stehen, besser einTuschätzen und anaivsieren zu
können. Von entscheidender Bedeuturg sind selbstverständlich auch die Analyse der
Konkuüenzfähigkeit der Wirtschaft der Bundesrepublik im internationalen Vergleich
und die Darstellung der Entwicklungsperspektiven fürder deutschen Arbeitsmarkt.

3 Beiträge vofl Autoren aus Wirtschaftsverbänden und Gewerkschaften über eine zu-
künftige Oestaltung der Strukturpolitik runden den Band ab, der für eine sachlich
fundierte Diskussion dieses hochaktuellen Themas eine wichtige Informationsbasis
bietet-
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